Bedienungsanleitung

Einschliesslich
Sicherheits-, Fahrzeug-
und Wartungsinformationen

(Alle Lander auBer Kanada/den Vereinigten Staaten)
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A WARNUNG

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgféltig durch. Sie enthalt wesentliche Sicherheitsinformationen. Empfohlenes
Mindestalter zum Fahren dieses Fahrzeugs: 16 Jahre. Diese Betriebsanleitung ist im Fahrzeug aufzubewahren.
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A WARNUNG

DAS FUHREN IHRES FAHRZEUGS KANN GEFAHRLICH SEIN. Wenn Sie die
allgemeinen VorsichtsmalRnahmen nicht einhalten, selbst bei normalen
Fahrmandvern wie Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder Giber Hindernisse,
kann es schnell zu einem Zusammenstol3 oder einem Uberschlag kommen.
Zu lhrer eigenen Sicherheit sollten Sie alle Warnhinweise verstehen und
befolgen, die in dieser Bedienungsanleitung und auf den Hinweisschildern
an lhrem Fahrzeug zu finden sind. Werden diese Warnhinweise nicht
beachtet, besteht VERLETZUNGS- UND LEBENSGEFAHR!

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung stets im Fahrzeug auf.

A WARNUNG

Das Nichtbeachten von Sicherheitsvorkehrungen und Anweisungen, die
in dieser Bedienungsanleitung, auf der SICHERHEITS-DVD und auf den
Hinweisschildern am Fahrzeug zu finden sind, kann zu Verletzungen und
sogar zum Tod fuhren!

In Kanada Ubernimmt Bombardier Recreational Products Inc. (BRP) den Vertrieb
der Produkte.

In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben.

Die folgenden Marken sind Eigentum von Bombardier Recreational Products
Inc.:

Can-Am™
DS 250™
XPS™

vmo2012-002 de JL
®™ und das BRP Logo sind Warenzeichen von Bombardier Recreational Products Inc. oder seiner Tochterfirmen.
©2011 Bombardier Recreational Products Inc. und BRP US Inc. Alle Rechte vorbehalten



VORWORT

Wir gratulieren lhnen zum Kauf eines
neuen Can-Am™ ATV. Dieses Fahr-
zeug wird von der BRP Garantie abge-
deckt. Wenn Sie Ersatzteile, Service
oder Zubehor benotigen, steht lhnen
unser Netz vonCan-Am Vertragshand-
lern zur Verflgung.

Ihr Handler ist verpflichtet, Sie zufrie-
denzustellen. Erwurde dazu ausgebil-
det, die Ersteinstellung und Inspektion
Ilhres Fahrzeugs zu tbernehmen, und
hat auch letzte Einstellungen vorge-
nommen, bevor das Fahrzeug in |hren
Besitz Gberging. Wenn Sie detaillierte-
re Wartungsinformationen bendtigen,
wenden Sie sich bitte an lhren Handler.

Bei der Lieferung wurden Sie auch
Uber die Garantie informiert und Sie
haben die AUSLIEFERUNGSCHECK-
LISTE unterschrieben, mit der sicher-
gestellt wird, dass |hr neues Fahrzeug
zu lhrer vollen Zufriedenheit vorberei-
tet wurde.

Vor Fahrtantritt

Um mehr darlber zu erfahren, wie Sie
fUr sich und andere Personen das Ri-
siko verringern kénnen, verletzt oder
getotet zu werden, lesen Sie diese Be-
dienungsanleitung vor Gebrauch des
Fahrzeugs:

Lesen Sie auch alle Hinweisschilder
auf dem ATV und sehen Sie die S/-
CHERHEITS-DVD an.

Dies ist ein Fahrzeug der Kategorie

.G", beachten Sie immer diese Alter-

sempfehlung:

— Personen unter 16 Jahren ist das
Fahren dieses Fahrzeugs untersagt.

Wirempfehlen Ihnen dringend den Be-
such eines Kurses Uber sicheres Fah-
ren. Einzelheiten siehe Unterabschnitt
BESONDERE SICHERHEITSHINWEI-
SE.

Die Nichtbeachtung der in dieser Be-
dienungsanleitung enthaltenen Warn-
hinweise kann zu SCHWEREN VER-
LETZUNGEN oder zum TOD fthren.

Sicherheitshinweise

Im Folgenden werden die Arten der Si-
cherheitshinweise, ihr Aussehen und
ihre Verwendung in dieser Anleitung
erklart:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahren-
situation hin, deren Nichtvermei-
dung schwere Personenschaden
verursachen oder sogar zum Tod
fihren kann.

A VORSICHT Weist auf eine Ge-
fahr hin, deren Nichtvermeidung
leichte bis mittelschwere Personen-
schaden verursachen kann.

AV E TN iAY) (el Hiermit  wird

eine Anweisung gekennzeichnet,
deren Nichtbefolgung schwere Be-
schadigung von Fahrzeugkompo-
nenten oder anderen Objekten zur
Folge haben kann.

Uber diese
Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung wurde
verfasst, um den Halter/Fahrer eines
neuen Fahrzeugs mit den verschiede-
nen Bedienelementen des Fahrzeugs
sowie den Anweisungen fur die War-
tung und den sicheren Betrieb vertraut
zu machen. Sie ist fir die richtige Ver-
wendung des Produktes unerlasslich.

Bewahren Sie diese Bedienungsanlei-
tung im Fahrzeug auf, sodass Sie auf
sie bei Wartung, Fehlerbehebung und
der Anweisung anderer Personen zu-
rickgreifen kénnen.




VORWORT

Beachten Sie, dass diese Anleitung in
mehreren Sprachen verflgbar ist. Im
Falle von Unstimmigkeiten gilt stets
die englische Version.

Mochten  Sie  lhre  Bedienungs-
anleitung auf dem PC betrach-
ten oder ausdrucken? Dann be-
suchen Sie einfach die Webseite
www. operatorsguide.brp.com.

Die in diesem Dokument enthaltenen
Informationen haben Glltigkeit bei
Veroffentlichung. BRP arbeitet jedoch
stdndig an der Verbesserung seiner
Produkte, ohne dass dadurch eine Ver-
pflichtung entsteht, diese Veranderun-
gen bei zuvor gefertigten Produkten
nachtrdglich einzubauen. Aufgrund
von sehr spat vorgenommenen An-
derungen kann es zu Abweichungen
zwischen dem gefertigten Produkt und
den Beschreibungen und/oder Spezi-
fikationen in dieser Bedienungsanlei-
tung kommen. BRP behélt sich das
Recht vor, jederzeit Spezifikationen,
Designs, Funktionen, Modelle oder
Ausrlstungen zu verandern oder ganz
aus dem Programm zu nehmen, ohne
dass daraus irgendeine Verpflichtung
entsteht.

Diese Bedienungsanleitung und die
SICHERHEITS-DVD sollten bei Verkauf
des Fahrzeugs in das Eigentum des
neuen Kaufers Ubergehen.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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ALLGEMEINE VORSICHTSMABNAHMEN

Kohlenmonoxidvergiftung
vermeiden

Motorabgase enthalten das tddliche
Kohlenmonoxid. Das Einatmen von
Kohlenmonoxid kann Kopfschmerzen,
Schwindelgefuhl, Benommenbheit,
Ubelkeit sowie Verwirrtheit hervor-
rufen und sogar zum Tod flhren.

Kohlenmonoxid ist ein farbloses, ge-
ruchloses, geschmacksneutrales Gas,
welches vorhanden sein kann, ohne
dass Sie Motorabgase sehen oder rie-
chen. Es konnen sich schnell todliche
Kohlenmonoxidkonzentrationen  bil-
den und Sie kénnen schnell von der
Wirkung des Gases so beeintrach-
tigt werden, dass Sie sich nicht mehr
selbstretten konnen. Todliche Kohlen-
monoxidkonzentrationen in geschlos-
senen oder schlecht bellfteten Rau-
men koénnen Uber mehrere Stunden
oder Tage fortbestehen. Wenn sich
bei Ihnen Symptome einer Kohlenmo-
noxidvergiftung zeigen, verlassen Sie
den Raum sofort, sorgen Sie dafr,
dass Sie frische Luft einatmen und be-
geben Sie sich in arztliche Behandlung.

Achten Sie auf Folgendes, um schwe-
re Verletzungen bzw. Tod durch Koh-
lenmonoxid zu vermeiden:

— Lassen Sie das Fahrzeug niemals in
einem schlecht bellfteten und/oder
(teilweise) geschlossenen Raum
wie Garage, Einstellplatz oder
Scheune laufen. Auch wenn Sie
versuchen, die Motorabgase mit
Liftern oder gedffneten Fenstern
und Turen zu beseitigen, kann Koh-
lenmonoxid schnell gefahrliche
Konzentrationen erreichen.

— Lassen Sie das Fahrzeug niemals an
einem Ort laufen, an dem Motorab-
gase in ein Gebaude durch Offnun-
gen wie Fenster und Tlren gelan-
gen konnen.

8 SICHERHEITSHINWEISE

Benzinfeuer und andere
Gefahren vermeiden

Benzin ist leicht entziindbar und hoch-
explosiv. Kraftstoffgase kdénnen sich
verteilen und durch einen Funken oder
ein Flamme mehrere Meter vom Fahr-
zeug entfernt entziindet werden. Be-
folgen Sie diese Anweisungen, um das

Brand- und Explosionsrisiko zu verrin-

gern:

— Verwenden Sie fur das Aufbewah-
ren von Kraftstoff ausschliel3lich ei-
nen daflr zugelassenen roten Ben-
zinkanister.

— Halten Sie sich genau an die Anwei-
sungen im Unterabschnitt TANKEN.

— Starten Sie den Motor niemals bzw.
lassen Sie ihn niemals laufen, wenn
die Tankverschlusskappe nicht ord-
nungsgemald montiert ist.

Benzin ist giftig und kann zu Verletzun-

gen oder zum Tod fUhren.

— Saugen Sie niemals Benzin mit dem
Mund ab.

— Wenn Sie Benzin hinunterschlu-
cken, es in |hr Auge gelangt oder
Sie Benzindampf einatmen, wen-
den Sie sich sofort an einen Arzt.

Wenn Sie mit Benzin in Kontakt kom-
men, waschen Sie die entsprechen-
de(n) Stelle(n) mit Seife sowie Wasser
und wechseln Sie |hre Kleidung.

Verbrennungen durch
heiBe Teile vermeiden

Das Abgassystem und der Motor wer-
den wahrend des Betriebs heild. Ver-
meiden Sie mit diesen Teilen wahrend
und kurz nach dem Betrieb direkten
Kontakt, damit Sie keine Verbrennun-
gen davontragen.




ALLGEMEINE VORSICHTSMABNAHMEN

Zubehorund Anderungen

Nehmen Sie keine unerlaubten Ande-
rungen vor bzw. verwenden Sie kein/e
Gerate bzw. Zubehor, welche/s nicht
von_ BRP anerkannt sind/ist. Da die-
se Anderungen nicht von BRP erprobt
wurden, kénnen sie das Unfall- und
Verletzungsrisiko erhéhen und den Ge-
brauch des Fahrzeugs illegal machen.

Wenden Sie sich an Ihren Can-Am Ver-
tragshandler, um Uber fir |hr Fahrzeug
verflgbares Zubehor zu erfahren.

SICHERHEITSHINWEISE 9




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

DIESES FAHRZEUG IST KEIN SPIELZEUG, SEIN BETRIEB KANN GEFAHR-
LICH SEIN.

Dieses Fahrzeug verhalt sich anders als andere Fahrzeuge. Dazu gehoren auch
Motorrader und Pkw. Wenn Sie die allgemeinen Vorsichtsmaflnahmen nicht
einhalten, selbst bei normalen Fahrmanodvern wie Wenden oder Fahren auf
Higeln oder Uber Hindernisse, kann es schnell zu einem Zusammenstof? oder
einem Uberschlag kommen.

Es kann zu SCHWERWIEGENDER VERLETZUNG ODER ZUM TOD kommen,
wenn Sie diese Anweisungen nicht befolgen:

10

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung und alle Sicherheitshinweise auf dem
Fahrzeug vor dem Betrieb sorgféltig durch und befolgen Sie die beschriebenen
Betriebsverfahren. Sehen Sie sich die SICHERHEITS-DVD an, bevor Sie das
Fahrzeug nutzen.

Beachten Sie immer diese Altersempfehlung: Einem Kind unter 16 Jahren ist
das Fahren dieses Fahrzeugs untersagt.

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals, ohne einen zugelassenen einwandfrei
passenden Sicherheitshelm zu tragen. Sie sollten auch einen Augenschutz
(Schutzbrille oder Gesichtsschutz), Handschuhe, Stiefel, ein Oberteil mit lan-
gen Armeln und eine lange Hose tragen.

Nehmen Sie niemals eine Person auf diesem Fahrzeug mit.

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphaltiertem Un-
tergrund, Blrgersteigen, privaten Wegen, Parkplatzen und Straf3en.

Fahren Sie dieses Fahrzeug nie auf offentlichen Strafden, Landstralen oder
Schnellstral3en, nicht befestigte Stral3en oder SchotterstraRen eingeschlos-
sen.

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals, wenn Sie mUde oder krank sind oder unter
Einfluss von Alkohol oder anderen die Fahrtlichtigkeit beeintrachtigende Sub-
stanzen stehen. Ihr Reaktions- und Ihr Urteilsvermdgen waren unter diesen
Umstanden stark eingeschrankt.

Fahren Sie niemals mit zu hohen Geschwindigkeiten. Fahren Sie immer mit ei-
ner Geschwindigkeit, die dem Geléande, der Sichtweite, den Betriebsbedingun-
gen und lhrer Erfahrung angepasst ist.

Versuchen Sie niemals Drehungen, Spriinge oder andere Stunts.

Kontrollieren Sie |hr Fahrzeug sorgféltig vor jeder Fahrt, um sicherzustellen,
dass es sich in einem einwandfreien Betriebszustand befindet. Halten Sie im-
mer die Verfahren und Intervalle zur Inspektion und Wartung ein, die in dieser
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

Lassen Sie beim Fahren mit dem Fahrzeug immer beide Hande am Lenker und
beide Fil3e auf den Fuldstlitzen.

Fahren Sie in einem unbekannten Geldnde immer langsam und mit grofdter Vor-
sicht. Achten Sie beim Fahren dieses Fahrzeugs immer auf sich andernde Be-
dingungen im Geldnde.

SICHERHEITSHINWEISE




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

Fahren Sie auf Ubermafig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund
erst dann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit
besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Gelande zu steuern. Seien Sie
in einem solchen Gelande immer besonders vorsichtig.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zundchst das Kur-
venfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei héheren
Geschwindigkeiten Kurven zu fahren. Andern Sie nicht die Fahrtrichtung mit
Ubermaf3ig hoher Geschwindigkeit.

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fur das Fahrzeug oder Ihre eigenen Féhig-

keiten zu steil sind. Uben Sie zunachst auf kleineren Hligeln, bevor Sie sich an
grofiere Abhange wagen.

Befolgen Sie beim Hinauffahren von Hiigeln immer die angemessenen Verfah-
ren gemald der Beschreibung in dieser Bedienungsanleitung. Prifen Sie das
Geléande sorgféltig, bevor Sie einen Hugel hinauffahren. Fahren Sie niemals
Hange mit Ubermallig rutschigem oder lockerem Erdboden hinauf. Verlagern
Sie Ihr Gewicht nach vorn. Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie
abrupt in einen anderen Gang. Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit
Uber die Spitze eines Higels oder Hangs.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungs-
anleitung naher beschrieben sind, um einen Abhang hinabzufahren und an
Abhangen zu bremsen. Prifen Sie das Geléande sorgfaltig, bevor Sie einen
HUgel hinabfahren. Verlagern Sie lhr Gewicht nach hinten. Fahren Sie niemals
mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter. Vermeiden Sie es, einen
Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei dem sich das Fahrzeug scharf
auf eine Seite legt. Sofern maéglich, fahren Sie den Abhang gerade hinunter.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsanlei-
tung beschrieben sind, um einen Higel seitlich zu Uberqueren. Vermeiden Sie
das Fahren auf Hangen mit Gbermal3ig rutschigem oder lockerem Erdboden.
Verlagern Sie |hr Gewicht auf die Seite des Fahrzeugs, die hangaufwarts weist.
Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor Sie die
Kurventechnik in ebenem Gelédnde beherrschen, wie sie in dieser Bedienungs-
anleitung beschrieben wird. Vermeiden Sie nach Mdoglichkeit, einen steilen
HUgel seitlich zu Uberqueren.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, wenn Sie beim Hinauffahren
den Motor abwirgen, das Fahrzeug stehen bleibt oder Sie rlickwarts rollen.
Um ein Stehenbleiben zu vermeiden, schalten Sie beim Hinauffahren immer
in den geeigneten Gang und halten Sie eine gleichméaRige Geschwindigkeit.
Wenn Sie stehen bleiben oder riickwarts rollen, befolgen Sie das besondere
Verfahren zum Bremsen, das in dieser Bedienungsanleitung beschrieben ist.
Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist. Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf.
Halten Sie dabei immer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung
naher beschrieben ist.

SICHERHEITSHINWEISE 1




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
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Wenn Sie sich in einem unbekannten Geldnde bewegen, untersuchen Sie
dieses immer auf Hindernisse. Versuchen Sie niemals Uber grofde Hindernis-
se, wie grolRe Felsen oder umgestlrzte Baume, zu fahren. Halten Sie beim
Fahren Uber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren ein, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

Seien Sie beim Schleudern oder Rutschen immer vorsichtig. Durch Uben
in ebenem, glattem Gelande bei niedrigen Geschwindigkeiten lernen Sie,
ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern. Fahren Sie auf
extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr vorsichtig, um ein
unkontrolliertes Rutschen méglichst zu vermeiden.

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieRendem Wasser oder in
tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung naher angegeben.
Bedenken Sig, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung haben.
Testen Sie lhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen haben. Falls
erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die Bremsbeldge
durch die Reibung trocknen.

Berlcksichtigen Sie stets, dass der Bremsweg insbesondere durch Wet-
ter- und Gelandebedingungen, die Bremsanlage, den Zustand der Reifen,
Fahrzeuggeschwindigkeit, die Fahrweise und die Beladung des Fahrzeugs
einschlieRlich der Stutzlast beeinflusst wird. Denken Sie daran, Ihre Fahrweise
entsprechend anzupassen.

Achten Sie immer darauf, dass sich keine Hindernisse oder Personen hinter
dem Fahrzeug befinden, wenn Sie rlickwarts fahren. Fahren Sie langsam,
wenn das Ruckwartsfahren gefahrlos moglich ist.

BRP rat Ihnen, beim ZurickstofRen auf dem ATV zu sitzen. Vermeiden Sie es,
aufzustehen. Beim Aufstehen kdnnte der Gashebel ungewollt betatigt werden
und das Fahrzeug dadurch unerwartet beschleunigen. Dies konnte den Verlust
der Kontrolle Giber das Fahrzeug nach sich ziehen.

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die Reifengrofie, die in dieser Bedie-
nungsanleitung naher angegeben sind. Achten Sie immer auf den richtigen Rei-
fendruck, derin dieser Bedienungsanleitung ndher angegeben ist.

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgeméafRe Montage oder
Verwendung von nicht geeignetem Zubehdr. Verwenden Sie ausschlielRlich
von BRP zugelassenes Zubehor. Montieren Sie NIEMALS einen zusétzlichen
Sitz.

Jede Last, die das Fahrzeug tragt, beeintrachtigt die Stabilitdt und Kontrolle des
Fahrzeugs. Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fir dieses
Fahrzeug, einschlieRlich Fahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.
Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein. Achten Sie
immer darauf, dass die Ladung gesichert ist und die Steuerung des Fahrzeugs
nicht beeintrachtigt wird. Seien Sie sich immer bewusst, dass die “Ladung”
verrutschen oder herunterfallen und dadurch einen Unfall verursachen kann.
Vermeiden Sie Lasten, die seitlich Uberstehen und sich in Blschen oder
anderen Hindernissen verfangen oder héngen bleiben kdénnen. Verdecken

SICHERHEITSHINWEISE




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

und Versperren Sie die Scheinwerfer und die Rickleuchte nicht mit Ladung.
Senken Sie lhre Geschwindigkeit und achten Sie auf einen grofReren Abstand
far mogliches Bremsen.

Schulungskurs

Nehmen Sie dieses Fahrzeug niemals in Betrieb, ohne eine angemessene Einwei-
sung erhalten zu haben. Absolvieren Sie einen Trainingskurs. Alle Fahrer soll-
ten ein Training bei einem zugelassenen Trainer erhalten.

Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler, um WEITERE INFORMA-
TIONEN UBER DIE SICHERHEIT BEIM FUHREN EINES ATV und Uber Trainings-
kurse in Ihrer Nahe zu erhalten.

Nur USA und Kanada: Kontaktieren Sie das Specialty Vehicle Institute of America
(SVIA) unter der Nummer 1 800 887-2887 oder in Kanada den Canada Safety Coun-
cil (CSC) unter der Nummer 1 613 739-1535.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

Die folgenden Warnhinweise und deren Format wurden von der Kommission fir
Verbraucherproduktsicherheit der Vereinigten Staaten gefordert und mussen in
der Bedienungsanleitung fiir alle ATVs enthalten sein.

HINWEIS: Die folgenden Abbildungen sind nur allgemeine Darstellungen. Ihr Mo-
dell kann abweichen.

A WARNUNG

VOOAOAQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Inbetriebnahme dieses Fahrzeugs ohne angemessene Einweisung.

MOGLICHE FOLGEN

Das Risiko eines Unfalls erh6ht sich sehr, wenn der Fahrer mit der Bedie-
nung dieses Fahrzeugs in den unterschiedlichen Situationen und unter
verschiedenen Gelandebedingungen nicht richtig vertraut ist.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahranfanger und unerfahrene Fahrer sollten einen Trainingskurs absol-
vieren. Sie sollten dann die im Kurs erlernten Fahigkeiten und die in dieser
Bedienungsanleitung beschriebenen Bedienungen regelmallig in der
Praxis vertiefen.

Weitere Informationen Uber Trainingskurse erhalten Sie bei Can-Am Ver-
tragshandlern.
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A WARNUNG

UNTER
16

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Nichteinhaltung der Altersempfehlung fiir dieses Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Die Nichteinhaltung dieser Altersempfehlung kann zu schwerwiegenden
Verletzungen oder sogar zum Tod des Kindes fuihren.

Selbst wenn ein Kind die empfohlene Altersgrenze fiir den Betrieb dieses
Fahrzeugs bereits erreicht hat, besitzt es mdglicherweise nicht die Fertig-
keiten, das Kénnen oder das Urteilsvermogen, die flir das sichere Fahren
des Fahrzeugs erforderlich sind, und kann in schwere Unfalle verwickelt
werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Kein Kind unter 16 Jahren darf dieses Fahrzeug fahren.
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A WARNUNG

77

N

s N2

V00A02Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Mitnehmen eines Mitfahrers auf diesem Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN
Durch einen Mitfahrer wird lhre Fahigkeit, dieses Fahrzeug im Gleichge-
wicht zu halten und zu steuern, erheblich eingeschrankt.

Dies konnte zu einem Unfall fiihren, wodurch lhnen und/oder lhrem Mitfah-
rer Schaden zugefligt wird.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Nehmen Sie niemals eine Person mit. Trotzder langen Sitzbank, die fiir eine

uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt, wurde diese nicht
fur den Transport von Personen entwickelt und ist auch nicht daftir gedacht.
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A WARNUNG

V00A03Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen wurden fiir den Gebrauch im Gelande entwickelt, nicht fiir den
Gebrauch auf glatten Flachen. Ein gepflasterter oder asphaltierter Un-
tergrund kann die Bedienung und Steuerung dieses Fahrzeugs ernsthaft
beeinflussen. Das Fahrzeug kann dadurch aul3er Kontrolle geraten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphaltiertem
Untergrund, Biirgersteigen, privaten Wegen, Parkplatzen und Stral3en.
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A WARNUNG

V00A04Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs auf offentlichen Wegen, Landstral3en oder
Schnellstral3en.

MOGLICHE FOLGEN
Sie kbnnten mit einem anderen Fahrzeug zusammenstol3en.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug nie auf offentlichen StraRen, Landstral3en
oder Schnellstral3en, nicht befestigte Strallen oder Schotterstral3en ein-
geschlossen. In vielen Landern oder Regionen ist das Fahren mit diesem
Fahrzeug auf offentlichen Stral3en, LandstralRen und Schnellstral3en ge-
setzlich verboten.
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A WARNUNG

V00A06Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs ohne zugelassenen Helm, Augenschutz und
Schutzkleidung.

MOGLICHE FOLGEN

Folgende Punkte betreffen jeden ATV-Fahrer:

— Durch das Fahren ohne zugelassenen Helm erhoht sich das Risiko einer
ernsthaften Kopfverletzung bei einem Unfall oder das Risiko, dabei sogar
ums Leben zu kommen.

— Das Fahren ohne Augenschutz kann zu einem Unfall fihren und erhoht
das Risiko einer ernsthaften Verletzung bei einem Unfall.

— Das Fahren ohne Schutzkleidung erhoht das Risiko einer ernsthaften Ver-
letzung bei einem Unfall.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Tragen Sieimmer einen zugelassenen, gut passenden Helm. Tragen Sie fer-

ner:

— einen Augenschutz (Schutzbrille oder Gesichtsschutz)

— Handschuhe und Stiefel

— ein Oberteil mitlangen Armeln

— eine lange Hose.
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A WARNUNG

VO0A07Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Das Fahren dieses Fahrzeugs nach dem Konsum von Alkohol oder der Ein-
nahme von Medikamenten.

MOGLICHE FOLGEN
Dadurch konnte Ihr Urteilsvermogen stark beeintrachtigt werden.
Dadurch kénnte sich Ihr Reaktionsvermogen verlangsamen.

Dadurch konnten Ihr Gleichgewichtssinn und Ilhre Wahrnehmung beein-
trachtigt werden.

Dies kénnte zu einem Unfall oder gar zum Tod fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie niemals Alkohol oder Medikamente vor oder wahrend der
Fahrten mit diesem Fahrzeug zu sich.
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A WARNUNG

V00A08Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit zu hohen Geschwindigkeiten.

MOGLICHE FOLGEN

ren, was zu einem Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

weite, den Betriebsbedingungen und lhrer Erfahrung angepasstist.

Sie erh6hen dadurch Ihr Risiko, die Kontrolle tiber das Fahrzeug zu verlie-

Fahren Sie immer mit einer Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sicht-

SICHERHEITSHINWEISE
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A WARNUNG

V00A09Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Versuchen von Drehungen, Spriingen oder anderen Stunts.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erh6ht sich das Risiko eines Unfalls, und das Fahrzeug konnte sich
Uberschlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals Stunts, wie etwa Drehungen oder Spriinge, auszu-
fihren. Versuchen Sie nicht, sich mit dem Fahrzeug auffallig zur Schau zu
stellen.

A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine Uberpriifung des Fahrzeugs vor dem Fahren.
Keine ordentliche Wartung des Fahrzeugs.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erhoht sich das Risiko eines Unfalls oder moglicher Beschadigun-
gen des Fahrzeugs.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Untersuchen Sie lhr Fahrzeug sorgfaltig vor jeder Fahrt, um sicherzustellen,
dass es sich in einwandfreiem Betriebszustand befindet.

Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur Inspektion und Wartung
ein, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.
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A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren auf gefrorenen Gewassern.

MOGLICHE FOLGEN

Es kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod kommen, wenn das
Fahrzeug und/oder der Fahrer im Eis einbrechen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug erstdann tiber eine gefrorene Oberflache, wenn
Sie sicher sind, dass das Eis dick genug ist, um das Fahrzeug und seine Last

zutragen und um die Krafte aufzunehmen, die durch das fahrende Fahrzeug
verursacht werden.

A WARNUNG

V00A0BQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Losen der Hande vom Lenker oder der FliRe von den FulR3stiitzen wahrend
der Fahrt.

MOGLICHE FOLGEN

Selbst wenn Sie nur eine Hand oder einen Ful3 16sen, kann sich dadurch
Ihre Fahigkeit, das Fahrzeug zu steuern, verringern oder Sie verlieren mog-
licherweise das Gleichgewicht und fallen vom Fahrzeug herunter. Wenn
Sie einen Ful’3 von den Ful3stiitzen nehmen, konnte |hr Fuld oder Bein mit
den hinteren Radern in Kontakt gelangen, was zu Verletzungen oder einem
Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Lassen Sie beim Fahren mit lhrem Fahrzeug immer beide Hande am Lenker
und beide FiiRe auf den Ful3stiitzen.
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A WARNUNG

V00OAOCQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine besondere Vorsicht beim Fahren in unbekanntem Gelande.
MOGLICHE FOLGEN

Sie konnten auf versteckte Felsen, Buckel oder Locher stol3en, ohne gen-
gend Zeit flir eine angemessene Reaktion zu haben.

Dadurch kénnte sich das Fahrzeug tiberschlagen oder aul3er Kontrolle gera-
ten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie in einem unbekannten Gelande langsam und mit grof3ter Vor-
sicht.

Achten Sie beim Fahren des Fahrzeugs immer auf sich andernde Bedingun-
genim Gelande.
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A WARNUNG

VOOAODQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine besondere Vorsicht beim Fahren auf Gbermaldig grobem, rutschigem
oder lockerem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug den Antrieb verlieren oder aul3er Kontrolle
geraten, was zu einem Unfall oder sogar zum Uberschlagen des Fahrzeugs
flihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie auf Gbermalig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund
erst dann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit
besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Geldnde zu steuern.

Seien Sie in einem solchen Gelande immer besonders vorsichtig.
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A WARNUNG

VOOAOEQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Wenden und Kurvenfahren.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kénnte auller Kontrolle geraten und es kénnte zu einem
Zusammenstol3 oder einem Uberschlag des Fahrzeugs kommen.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst
das Kurvenfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei
hoheren Geschwindigkeiten Kurven zu fahren.

Andern Sie nicht die Fahrtrichtung mit (ibermaRig hoher Geschwindigkeit.
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A WARNUNG

V00AQQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren auf zu steilen Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kann sich an zu steilen Abhangen leichter Uberschlagen als
auf ebenem Untergrund oder an kleinen Hugeln.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fiir das Fahrzeug oder lhre eigenen Fa-
higkeiten zu steil sind.

Uben Sie zunichst auf kleineren Hiigeln, bevor Sie sich an gréoRere Abhén-
ge wagen.
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A WARNUNG

VOOAOFQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemales Hinauffahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie beim Hinauffahren von Hiigeln immer die angemessenen Ver-
fahren gemald der Beschreibung in dieser Bedienungsanleitung.

Priifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinauffah-
ren.

Fahren Sie niemals Hange mit ibermaRig rutschigem oderlockerem Erdbo-
den hinauf.

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach vorn.

Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen
Gang. Das Fahrzeug konnte pl6tzlich nach hinten kippen.

Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit Uiber die Spitze eines Hugels
oder Hangs. Ein Hindernis, ein steiler Abhang oder ein anderes Fahrzeug
oder eine Person konnten auf der anderen Seite des Huigels sein.
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A WARNUNG

VOOA0GQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemal3es Hinabfahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Herabfahren von Ab-
hangen, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
HINWEIS: Eine besondere Technik ist erforderlich, um beim Abwartsfahren
zu bremsen.

Prifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinabfah-
ren.

Verlagern Sie lhr Gewicht nach hinten.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.

Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei
dem sich das Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern moglich, fahren
Sie den Abhang gerade hinunter.
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A WARNUNG

- Ve
~FTN 3

VO0AOHQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
UnsachgemaRes Uberqueren von oder Wenden an Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor
Sie die Kurventechnik in ebenem Gelande beherrschen, wie sie in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben wird. Seien Sie beim Wenden auf
einem Huigel sehr vorsichtig.

Vermeiden Sie nach Moglichkeit, einen steilen Hiigel seitlich zu tiberqueren.
Beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs:

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsan-
leitung naher beschrieben sind.

Vermeiden Sie das Fahren auf Hangen mit iGbermafRig rutschigem oder lo-
ckerem Erdboden.

Verlagern Sie lhr Gewicht auf die Seite des Fahrzeugs, die hangaufwarts
weist.
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A WARNUNG

VO00ADIQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Stehen bleiben, Riickwartsrollen oder unsachgemal3es Absitzen, wenn Sie
einen Abhang hinauffahren.

MOGLICHE FOLGEN
Dies kdnnte zum Uberschlagen des Fahrzeugs fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Schalten Sie beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten
Sie eine gleichmaRige Geschwindigkeit.

Wenn Sie die Geschwindigkeit hangaufwarts vollstandig verlieren:

Verlagern Sie lhr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals pl6tzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug kénnte
pl6étzlich nach hinten kippen.

Ziehen Sie die Bremsen an.

Ziehen Sie die Feststellbremse an, nachdem Sie das Fahrzeug angehalten
haben.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist.

Wenn Sie anfangen, riickwarts zu rollen:

Verlagern Sie |hr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals plotzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug konnte
plotzlich nach hinten kippen.

Betatigen Sie niemals die hintere Bremse, wenn Sie riickwarts rollen.
Ziehen Sie die vordere Bremse allmahlich an.

Wenn das Fahrzeug vollstandig zum Stehen gekommen ist, ziehen Sie auch
die hintere Bremse und die Feststellbremse an.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist.

Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten Sie dabei im-
mer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung naher beschrie-
ben ist.
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A WARNUNG

VO0A0JQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Fahren Giber Hindernisse.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug aulB3er Kontrolle geraten oder es kénnte zu ei-
nem Zusammenstold kommen.

Ein Uberschlagen des Fahrzeugs kdnnte die Folge sein.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Bevor Sie in einem unbekannten Gelande fahren, priifen Sie dieses auf Hin-
dernisse.

Versuchen Sie niemals tiber grol3e Hindernisse, wie grol3e Felsen oder um-
gestlirzte Baume, zu fahren.

Halten Sie beim Fahren Gber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren
ein, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
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A WARNUNG

VOOAOKQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Schleudern oder Rutschen.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kdnnten die Kontrolle (Giber dieses Fahrzeug verlieren.

Das Fahrzeug kénnte unerwartet wieder Bodenhaftung erlangen, was zu ei-
nem Uberschlag fiihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Durch Uben in ebenem, glattem Gelénde bei niedrigen Geschwindigkeiten
lernen Sie, ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern.

Fahren Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr
vorsichtig, um ein unkontrolliertes Rutschen oder Schleudern maoglichst zu
vermeiden.
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A WARNUNG

VOOAOLQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren durch tiefes oder schnell flieBendes Gewasser.
MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen konnten aufschwimmen. Dadurch ist der Antrieb eventuell nicht
mehr gewahrleistet und die Kontrolle tiber das Fahrzeug geht verloren. Die
Folge konnte ein Unfall sein.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieBendem Wasser oder in
tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung ndher angegeben.

Uberpr[]fen Sie die Wassertiefe und die Stromung, bevor Sie versuchen,
ein Gewasser zu Uberqueren. Das Wasser darf nicht Gber die Ful3stlitzen
steigen.

Bedenken Sie, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung
haben. Testen Sie |lhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen ha-
ben. Falls erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die
Bremsbelage durch die Reibung trocknen.
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A WARNUNG

VOOAOMQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Fahren im Riickwartsgang.

MOGLICHE FOLGEN

Sie konnten aufein Hindernis oder eine Person hinter dem Fahrzeug auffah-
ren und dadurch schwere Verletzungen verursachen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Wenn Sie den Rickwartsgang einlegen, achten Sie darauf, dass sich keine
Hindernisse oder Personen hinter dem Fahrzeug befinden. Fahren Sie lang-
sam, wenn das Rickwartsfahren gefahrlos moglich ist.
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A WARNUNG

V00A00Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen oder mitfalschem oder un-
gleichmaligem Reifendruck.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen, mit einem falschen
oder ungleichmaldigen Reifendruck kann dazu fihren, dass Sie die Kontrol-
le Gber das Fahrzeug verlieren, Reifen Luft verlieren, auf der Felge laufen
und sich ferner das Risiko eines Unfalls erhoht.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die Reifengrol3e, die in dieser Be-
dienungsanleitung flr dieses Fahrzeug naher spezifiziert sind.

Achten Sie immer auf den richtigen Reifendruck, der in dieser Bedienungs-
anleitung naher angegeben ist.

Ersetzen Sie immer beschadigte Rader oder Reifen.
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A WARNUNG

VOOAONQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit unsachgemaf3en Veranderungen.

MOGLICHE FOLGEN

Eine unsachgemale Montage von Zubehor oder Veranderungen an die-
sem Fahrzeug kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die
in bestimmten Situationen auch einen Unfall verursachen kénnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgemaf3e Montage
oder Verwendung von nicht geeignetem Zubehor. Alle an diesem Fahrzeug
verwendeten Teile und das gesamte Zubehor missen von BRP zugelassen
sein und gemal den Anweisungen montiert und verwendet werden. Wenn
Sie Fragen haben, wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und verwenden Sie NIE die Gepack-
trager, um eine Person mitzunehmen.

Durch Anderungen am Fahrzeug zur Steigerung der Geschwindigkeit und
der Leistung verstof3en Sie moglicherweise gegen die Bedingungen lhrer
beschréankten Garantie flr das Fahrzeug. Dartber hinaus sind bestimmte
Anderungen, einschlieBlich der Demontage bestimmter Motor- und Aus-
puffkomponenten, nach den meisten Gesetzgebungen illegal.
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A WARNUNG

VOOAOPQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Uberladen dieses Fahrzeugs, unsachgemaRes Transportieren oder Schlep-
pen von Ladung.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die in be-
stimmten Situationen auch einen Unfall verursachen konnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fiir dieses Fahrzeug,
einschlieBlich Fahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.

Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein.

Verringern Sie lhre Geschwindigkeit, wenn Sie Ladung transportieren oder
einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groReren Ab-
stand.

Befolgen Sie immer die Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung,
wenn Sie Lasten transportieren oder einen Anhanger ziehen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

Vo3Mo1Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Explosionen flihren.
MOGLICHE FOLGEN
Dies kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fuhren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Transportieren Sie niemals leicht entztindliche oder gefahrliche Stoffe.

Der Transport von leicht entzlindlichen oder gefahrlichen Stoffen kann zu
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Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.

Damit Sie an diesem Fahrzeug wirklich méglichst viel Freude haben, gibt es eini-
ge grundlegende Regeln und Tipps, die Sie einhalten MUSSEN. Einige davon sind
far Sie moglicherweise neu, wahrend andere verniinftig sind oder auf der Hand lie-
gen. Injedem Fall bitten wir Sie, sich die Zeit zu nehmen, diese Bedienungsanlei-
tung vollstandig zu lesen, bevor Sie dieses Fahrzeug in Betrieb nehmen.

Die Informationen in dieser Bedienungsanleitung sind begrenzt. Wir empfehlen
lhnen dringend, sich an |hre lokalen Behdrden, ATV-Klubs, einen anerkannten
Verband flr ATV-Trainingsveranstaltungen oder einen Can-Am Vertragshandler
bezlglich weiterer Informationen und Trainingsmaoglichkeiten zu wenden.

Nur USA und Kanada: Uber Trainingskurse in Ihrer Nadhe informieren das Spe-
cialty Vehicle Institute of America (SVIA) unter der Nummer 1 800 887-2887 oder
in Kanada der Canada Safety Council (CSC) unter der Nummer 1613 739-1535.

Selbst wenn ein Kind die empfohlene Altersgrenze fiir den Betrieb dieses Fahr-
zeugs bereits erreicht hat, besitzt es moglicherweise nicht die Fertigkeiten, das
Koénnen oder das Urteilsvermdgen, die flr das sichere Fahren des Fahrzeugs
erforderlich sind, und kann in schwere Unfélle verwickelt werden.

Personen mit kognitiven oder kdrperlichen Beeintrachtigungen oder sehr risiko-
bereite Personen sind starker durch magliche Uberschldage oder Zusammenstdfde
gefahrdet, die zu Verletzungen oder sogar zum Tod fihren kdnnen.

Nicht alle Fahrzeuge sind gleich. Jedes Fahrzeug besitzt seine spezifischen Leis-
tungseigenschaften, Bedienelemente und Funktionen. Das Fahrverhalten und die
Handhabung jedes Fahrzeugs sind unterschiedlich.

Machen Sie sich mit den Bedienelementen und dem allgemeinen Betrieb des
Fahrzeugs umfassend vertraut, bevor Sie sich an die Bedingungen im Geldnde
heranwagen. Uben Sie das Fahren in einem geeigneten, gefahrlosen Gebiet
und machen Sie sich mit den Reaktionen des Fahrzeugs auf jede Bedingung
vertraut. Fahren Sie mit niedrigen Geschwindigkeiten. Hohere Geschwindig-
keiten erfordern eine groRere Erfahrung, ein groReres Wissen und geeignete
Fahrbedingungen.

Die Fahrbedingungen sind von Ort zu Ort unterschiedlich. Jedes Gelande un-
terliegt den Witterungsverhaltnissen, die sich manchmal und je nach Jahreszeit
radikal &ndern kénnen.

Das Fahren auf Sand ist anders als das Fahren auf Schnee oder durch Walder oder
Sumpfland. Jedes Geldnde stellt moglicherweise grofRere Anforderungen an
das Bewusstsein und die Geschicklichkeit des Fahrers. Beweisen Sie ein gutes
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Urteilsvermogen. Gehen Sie immer mit grofRter Vorsicht vor. Gehen Sie keine
unnotigen Risiken ein, durch die Sie moglicherweise stecken bleiben oder verletzt
werden.

Gehen Sie niemals davon aus, dass das Fahrzeug Uberall sicher fahrt. Pldtzliche
Veréanderungen im Geldnde durch Locher, Vertiefungen, Erdhlgel, weicheren
oder harteren “Untergrund” oder andere Unwagbarkeiten kdnnen zum Umkippen
des Fahrzeugs oder zu Instabilitat fihren. Um dies zu vermeiden, verringern
Sie das Tempo und beobachten Sie immer das Gelande vor lhnen. Wenn das
Fahrzeug droht, umzukippen, ist es in der Regel das Beste, sofort abzusteigen —
und zwar WEG von der Kipprichtung!

Uberpriifung vor Fahrtantritt

A WARNUNG

Fihren Sie vor jedem Fahrtantritt eine Uberprufung lhres Fahrzeugs durch,
um mégliche Probleme, die wéhrend der Fahrt auftreten knnen, zu entde-
cken. Die Uberpriifung vor Fahrtantritt kann Ihnen dabei helfen, Abnutzung
und Alterung von Komponenten zu erkennen, bevor sie zu einem Problem
werden. Beseitigen Sie jegliche Probleme, die Sie entdecken, um das Risi-
ko eines Defekts oder eines Unfalls zu verringern. Wenden Sie sich gegebe-
nenfalls an einen Can-Am Vertragshandler.

Vor Nutzung dieses Fahrzeugs sollte der Fahrer immer die folgende Sicherheits-
kontrollliste durchgehen.

Checkliste fiir die Kontrolle vor Fahrtantritt
Vor dem Starten des Motors (Schllissel in Stellung OFF)
ZU UBERPRUFENDE

PUNKTE DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG v
Flissigkeiten Priifen Sie die Fillstande von Kraftstoff, Motordl und Kihimittel.
Undichtigkeiten Priifen Sie die Fahrzeugunterseite auf Undichtigkeiten.
Priifen Sie durch Drehen des Lenkers nach links und nach rechts, ob
Lenkung . e
die Lenkung funktioniert.
Betdtigen Sie den Gashebel mehrfach, um seine einwandfreie
Gashebel Géangigkeit zu priifen. Beim Loslassen muss er in die Leerlaufposition
zurlickkehren.
Betdtigen Sie die Feststellbremse und priifen Sie sie auf einwandfreie
Feststellbremse .
Funktion.
Reifen Priifen Sie den Reifen-Filldruck und -zustand.
Rader Priifen Sie die Rader auf Beschadigung.
Kihler Priifen Sie den Kiihler auf Sauberkeit.
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ZU UBERPRUFENDE
PUNKTE

DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG

Antriebskette und

Kontrollieren Sie die Zahnkrénze auf Verschleift und auf Beschadigung.

Zahnkrinze Priifen Sie die Antriebskette und die Fihrung auf einwandfreie
Einstellung Schmierung.
Sitz Stellen Sie sicher, dass der Fahrersitz einwandfrei montiert und
gesichert ist.
Wenn Sie eine Ladung transportieren, halten Sie die angegebenen
Beladung Zuladungsbeschréankungen ein. Stellen Sie sicher, dass die Ladung
richtig auf den Gepécktrdgem befestigt ist.
Service- und Priifen Sie, ob das Servicefach und das Aufbewahrungsfach richtig
Aufbewahrungsfach eingerastet sind.

Fahrgestell und
Aufhangung

Priifen Sie die Fahrzeugunterseite auf Ablagerungen am Fahrgestell
oder an der Aufhéngung und reinigen Sie das Fahrgestell und die
Aufh@ngung gegebenenfalls.

Vor dem Starten des Motors (Schliissel in Stellung ON)

ZU UBERPRUFENDE
PUNKTE

DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG

Anzeigeleuchten

Priifen Sie, ob die Motortemperaturanzeigeleuchte (unmittelbar,
nachdem der Schliissel in die Stellung ON gedreht wurde) funktioniert.

Vergewissern Sie sich, dass bei entsprechender Stellung des
Wahlhebels die Anzeigeleuchten N (Leerlauf) und R (Riickwértsgang)
aufleuchten.

Beleuchtungen

Priifen Sie die Scheinwerfer und die Riickleuchte auf einwandfreies
Funktionieren und auf Sauberkeit.

Priifen Sie, ob das Fern- und das Abblendlicht funktionieren.

Priifen Sie, ob die Bremsleuchte funktioniert.

Motor

Stellen Sie sicher, dass das Kraftstoffventil auf ON steht.

Nach dem Starten des Motors

ZU UBERPRUFENDE
PUNKTE

DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG

Anzeigeleuchten

Vergewissern Sie sich, dass die Motortemperaturanzeigeleuchte
ausgeschaltet ist (schalten Sie den Motor aus, wenn die Leuchte nicht
erlischt).

Schalthebel

Priifen Sie, ob der Wahlhebel (F, N und R) funktioniert.
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ZU UBERPRUFENDE

PUNKTE DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG 4
Fahren Sie langsam etwas vorwérts und betatigen Sie dann einzeln
Bremsen beide Bremshebel und das Bremspedal. Die Bremsen miissen

vollstandig betatigt werden. Nach der Betatigung miissen der Hebel
und die FuBstitze vollstandig in ihre Ausgangsposition zuriickkehren.
Vergewissern Sie sich, dass der Motor-Nothalt-Schalter einwandfrei
funktioniert.

Priifen Sie durch wiederholtes Starten und Ausschalten des Motors, ob
der Ziindschalter einwandfrei funktioniert.

Motor-Nothalt-Schalter

Zlindschalter

Kleidung

Die aktuellen Witterungsverhaltnisse sollten lhnen die Wahl der richtigen Klei-
dung erleichtern. Tragen Sie stets den niedrigsten vorhergesagten Temperaturen
angepasste Kleidung. Das Tragen von Thermounterwdasche sorgt flr gute Isolie-
rung. Esistwichtig, dass der Fahrerimmer geeignete Schutzkleidung tragt. Dazu
gehdren ein zugelassener Helm, Augenschutz, Stiefel, Handschuhe, ein Oberteil
mit langen Armeln und eine lange Hose. Diese Art von Schutzkleidung schitzt Sie
gegen kleinere Gefahrdungen, auf die Sie wahrend der Fahrt treffen kdnnen. Fah-
rer dirfen niemals lose flatternde Kleidung, wie etwa einen Schal, tragen, die sich
im Fahrzeug oder an Zweigen oder Blschen verfangen konnte. In Abhangigkeit
von den Gegebenheiten vor Ort kann eine Schutzbrille mit Beschlagschutz oder
eine Sonnenbirille erforderlich sein. Mit Hilfe unterschiedlich gefarbter Linsen, die
far Schutzbrillen oder Sonnenbrillen erhéltlich sind, kénnen Sie Veranderungen
im Gelande leichter unterscheiden. Eine Sonnenbrille darf nur tagstber getragen
werden.
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Zugelassener
Helm

Augenschutz

Starrer

Lange,
strapazierfahige Hose

< Stiefel

VOOAORN Angemessen gekleideter Fahrer

Mitnehmen eines Mitfahrers

Dieses Fahrzeug ist ausschlieRlich fiir einen Fahrer gedacht. Trotz der langen Sitz-
bank wurde dieses Fahrzeug nicht fir den Transport von Mitfahrern entwickelt und
istauch nicht daflr gedacht. Der Transport von Personen kann die Stabilitat und |h-
re Kontrolle Uber das Fahrzeug beeintrachtigen.

Transportvon Lasten

Jede Last, die das Fahrzeug tragt, beeintrachtigt das Fahrverhalten, die Stabilitat
und den Bremsweg des Fahrzeugs. Daher Uberschreiten Sie keinesfalls den vom
Hersteller des Fahrzeugs angegebenen Grenzwert fir die Zuladung (siehe folgen-
de Tabelle). Achten Sie immer darauf, dass die Ladung gesichert und gleichmal3ig
verteilt ist und die Steuerung des Fahrzeugs nicht beeintrachtigt wird. Seien Sie
sich immer bewusst, dass die “Ladung” verrutschen oder herunterfallen und
dadurch einen Unfall verursachen kann. Vermeiden Sie Lasten, die seitlich Gber-
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stehen und sich in Bischen oder anderen Hindernissen verfangen oder hangen
bleiben kénnen. Vermeiden Sie ein Verdecken und Versperren der Scheinwerfer
und des Rucklichts durch die Ladung.

Verringern Sie |hre Geschwindigkeit gemaf den Bedingungen im Gelande, wenn
Sie Ladung transportieren oder einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen
aufeinen grofieren Abstand. Beladen Sie das Fahrzeug auf den Gepacktragernim-
mer so niedrig wie maglich, um den Schwerpunkt so tief wie moglich zu halten.

MAXIMALE ZULADUNG

ZULASSIGE GE- 150 k Einschlieflich Fahrer, samtlicher Lasten
SAMTZULADUNG 9 und Zubehorteile

Arbeiten mitlhrem Fahrzeug

Mit Inrem Fahrzeug konnen Sie einige LEICHTE Aufgaben erledigen. Ihr Can-Am
Vertragshandler hélt vielfaltiges Zubehdr flr Sie bereit. Halten Sie jedoch immer
die zulassigen Zuladungen und Kapazitaten fir das Fahrzeug ein. Eine Uberlas-
tung des Fahrzeugs kann die Komponenten des Fahrzeugs Uberbeanspruchen
und zu einem Ausfall fiihren. Um mogliche Verletzungen zu vermeiden, ist es
gleichermalden wichtig, die Anweisungen und Warnhinweise zu dem jeweiligen
Zubehor zu befolgen. Vermeiden Sie kdrperliche Anstrengung durch Anheben
oder Ziehen schwerer Lasten oder durch Anheben des Fahrzeugs.

Fahrten zur Freizeitgestaltung

Respektieren Sie die Rechte und Einschrankungen durch Dritte. Halten Sie sich
immer aus Gebieten fern, die fir eine andere Nutzung des Gelédndes gedacht sind.
Dazu gehoren Wege fir Motorschlitten, Reitwege, Skilanglaufloipen, Routen
fir Mountainbiker usw. Gehen Sie niemals davon aus, dass sich keine anderen
Benutzer auf Ihrer Route befinden. Halten Sie sich immer ganz rechts und fahren
Sie keinesfalls Zickzack von einer Seite des \Wegs auf die andere. Seien Sie immer
darauf vorbereitet, zu stoppen oder zur Seite auszuweichen, wenn ein anderer
Benutzer des Wegs vor lhnen erscheint.

Treten Sie in einen ortlichen ATV-Club ein. Hier erhalten Sie eine Karte und
entsprechende Ratschlage oder Informationen dartiber, wo Sie fahren kénnen.
Wenn es in lhrer Nahe keinen Club gibt, helfen Sie doch dabei, einen Club zu
grinden. Das Fahren in einer Gruppe und die verschiedenen Aktivitaten in Clubs
machen viel Spal$ und sind immer eine gute soziale Erfahrung.

Halten Sie immer einen Sicherheitsabstand zu anderen Fahrern ein. Bestimmen
Sie unter Berlcksichtigung der Geschwindigkeit, der Gelandebedingungen, des
Wetters, der mechanischen Bedingungen |lhres Fahrzeugs und des Urteilsverma-
gens der anderen Fahrer um Sie herum denrichtigen Sicherheitsabstand. Ebenso
wie andere motorisierte Fahrzeuge kann auch dieses Fahrzeug nicht sofort zum
Stillstand kommen.

Teilen Sie vor Fahrtbeginn einer anderen Person mit, wo Sie fahren wollen und
wann Sie wahrscheinlich zuriickkehren.
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Je nach Lange lhrer Fahrt nehmen Sie zusatzliches Werkzeug und Ausristungen
fur den Notfall mit. Klaren Sie vor Fahrtantritt, wo Sie zusatzlichen Kraftstoff und
Ol erhalten kdnnen. Seien Sie auf alle moglichen Bedingungen vorbereitet, auf die

Sie treffen konnten.

Erste-Hilfe-Kasten

Verstellbarer Schraubenschliissel

Mobiltelefon Messer
Isolierband Taschenlampe
Ein Seil Getdnte Schutzbrille

Ersatzgliihlampen

Karte der Strecke

Mitgelieferter Werkzeugsatz

Eine Kleinigkeit zu essen

Umwelt

Einer der Vorteile dieses Fahrzeugs besteht darin, dass Sie damit die viel genutz-
ten und belebten Wege verlassen und sich weit weg von den meisten Siedlungen
aufhalten kdnnen. Sie missen der Natur jedoch immer den nétigen Respekt ent-
gegen bringen und auf die Rechte anderer achten, sich an der Natur zu erfreuen.
Fahren Sie nichtin Gebieten, die aus Sicht des Umweltschutzes empfindlich sind.
Fahren Sie keinesfalls Uber Forstbestdnde oder Blische und Straucher. Féllen Sie
keinesfalls Bdume oder demontieren Sie Zdune. Lassen Sie keinesfalls Ihre Rader
durchdrehen und zerstéren Sie nicht den Erdboden. Fahren Sie ricksichtsvoll.

Das Jagen von Wild ist in vielen Gebieten illegal. Wild kann auch durch Erschop-
fung sterben, wenn es mit einem motorisierten Fahrzeug gejagt wurde. Wenn Sie
auf Tiere treffen, halten Sie an, verhalten sich ruhig und seien Sie vorsichtig. Damit
werden Sie um eine schone Erinnerung in lhrem Leben bereichert.

Denken Sie daran: Hinterlassen Sie keine Gegenstande in der Natur. Werfen Sie
keinen MUll weg. Entziinden Sie Lagerfeuer nur, wenn Sie eine Genehmigung da-
zu haben - und auch dann nurin weiter Entfernung von trockenen Gebieten. Durch
die Gefahrdungen, die Sie dadurch auf lhrem Weg verursachen, kénnten Sie oder
andere heute oder an einem der folgenden Tage verletzt werden.

Respektieren Sie Felder und landwirtschaftlich genutzte Gebiete. Holen Sie
immer die Erlaubnis des Eigentimers ein, bevor Sie Uber Privatbesitz fahren.
Respektieren Sie die Ernte auf den Feldern, Tiere in der Landwirtschaft und die
Grenzen fremden Eigentums. Wenn Sie an ein geschlossenes Gatter gelangen,
schlieRen Sie es nach dem Hindurchfahren wieder.

Verschmutzen Sie keine Bache, Seen oder Flliisse und nehmen Sie keine Verdande-
rungen am Motor oder am Abgassystem des Fahrzeugs vor und demontieren Sie
keine Komponenten des Systems.
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Einschrinkungen durch das Design

Obwohl das Fahrzeug fiir seine Klasse aufRergewohnlich robust ist, ist es per Defi-
nition immer noch ein Leichtfahrzeug und seine Verwendung muss auf den vorge-
sehenen Zweck beschrankt bleiben.

Durch das Hinzufligen von Gewicht zu einem beliebigen Teil des Fahrzeugs wird
sein Schwerpunkt und damit Stabilitat sowie seine Leistung verandert.

Fahrenim Gelande

Das Fahren abseits von Strafsen und Wegen ist gefahrlich. Jedes Gelande, das
nicht ausdricklich fir das Befahren mit Fahrzeugen vorbereitet wurde, stellt
bereits eine Gefahr dar, da hier die Nachgiebigkeit, die Beschaffenheit des Bo-
dens und die genaue Steigung unvorhersagbar sind. Das Gelande selbst stellt
eine kontinuierliche, potenzielle Gefahrdung dar, die jeder, der sich hier bewegt,
bewusst akzeptieren muss.

Ein Fahrer, der ein Fahrzeug abseits von StralRen und Wegen fahrt, muss immer
den sichersten Weg mit duf3erster Vorsicht auswéahlen und das vor ihm liegende
Gelande genauestens im Auge behalten. Das Fahrzeug darf keinesfalls von
jemandem gefahren werden, der mit den fir das Fahrzeug geltenden Fahran-
weisungen nicht vollstandig vertraut ist. Ferner darf das Fahrzeug keinesfalls in
steilem oder trigerischem Gelande gefahren werden.

Allgemeine Betriebs-und Sicherheitsmaf3nahmen

Sorgfalt, Vorsicht, Erfahrung und Kénnen beim Fahren sind die besten Vorsichts-
malnahmen gegen die Gefahrdungen, die das Fahren mit diesem Fahrzeug mit
sich bringt.

Wann immer der geringste Zweifel daran besteht, dass das Fahrzeug sicher um
ein Hindernis oder durch ein bestimmtes Gelédnde gelenkt werden kann, wahlen
Sie eine alternative Strecke aus.

Beim Fahren im Gelande sind Leistung und Traktion entscheidend, nicht Ge-
schwindigkeit. Fahren Sie niemals schneller, als Sichtweite und lhre eigene
Fahigkeit, eine sichere Route zu bestimmen, gestatten.

Uberwachen Sie das vor Ihnen liegende Gelande standig auf plétzliche Neigungs-
anderungen und auf Hindernisse, wie etwa Felsen oder Baumstimpfe, durch die
das Fahrzeug seine Stabilitat verlieren und umkippen oder sich Gberschlagen kénn-
te.

Nehmen Sie das Fahrzeug nie in Betrieb, wenn die Bedienelemente nicht normal
funktionieren.

Beim Fahren im Rickwartsgang prifen Sie immer, dass sich hinter dem Fahrzeug
keine Personen oder Hindernisse befinden. Fahren Sie langsam und vermeiden
Sie scharfe Kurven.
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BRP rat Ihnen, dass Sie beim ZurlickstofRen auf dem ATV sitzen bleiben. Vermei-
den Sie es, aufzustehen. Beim Aufstehen kdnnte der Gashebel ungewollt betatigt
werden und das Fahrzeug dadurch unerwartet beschleunigen. Dies kdnnte den
Verlust der Kontrolle Gber das Fahrzeug nach sich ziehen.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststellbremse
an. Dies ist beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen
Abhangen oder beim Transport von Lasten mit dem Fahrzeug missen die Rader
immer zusatzlich mit Steinen oder Ziegeln blockiert werden. Denken Sie daran,
den Wahlhebel in die VORWARTS-Stellung zu bewegen und den Kraftstoffhahn
zu schlielRen, wenn das Fahrzeug Uber langere Zeit nicht benutzt wird oder trans-
portiert wird.

Bergauf Fahren

Aufgrund seiner Konstruktion hat dieses Fahrzeug eine so ausgezeichnete
Steigfahigkeit, dass das Fahrzeug erst seine Traktion verliert, bevor es umkippt.
Haufig liegen beispielsweise Gelandesituationen vor, in denen die Spitze eines
Bergs so erodiert ist, dass sich diese Spitze sehr steil erhebt. Das Fahrzeug kann
solche Bedingungen meistern. Wenn sich dabei der vordere Teil des Fahrzeugs
jedoch so stark aufrichtet, dass der Schwerpunkt nach hinten wandert, kann das
Fahrzeug nach hinten umkippen.

Zuderselben Situation kann es kommen, wenn das Vorderteil des Fahrzeugs durch
ein verstecktes Hindernis mehr ansteigt als gewiinscht. Wahlen Sie in einer sol-
chen Situation eine andere Strecke aus. Achten Sie dabei jedoch auf die Gefahren
beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs.

Es ist ferner vorteilhaft, die Geldandebedingungen auf der anderen Seite des
Hugels oder der Béschung bereits zu kennen. Nur allzu héufig sind dort steile
Abhdnge oder Bdéschungen zu finden, die ein Uberqueren oder einen Abstieg
unmaoglich machen.

Bergab Fahren

Grundsatzlich kann dieses Fahrzeug steile Abhange sicher hinauffahren, die
jedoch zu steil sind, um einen sicheren Abstieg zu ermdglichen. Daher ist es
wesentlich, sicherzustellen, dass eine sichere Route flr den spateren Abstieg
vorhanden ist, bevor Sie einen Abhang hinauffahren.

Wenn Sie die Geschwindigkeit verringern, wahrend Sie einen rutschigen Abhang
hinunterfahren, kann das Fahrzeug zu schlittern beginnen. Halten Sie eine stetige
Geschwindigkeit und/oder beschleunigen Sie etwas, um die Kontrolle wieder zu
gewinnen.

Seitliches Fahren am Abhang

Wann immer moglich muss ein solches Fahren vermieden werden. Falls es
dennoch erforderlich wird, seien Sie dulRerst vorsichtig. Das Queren steiler

Anstiege kann zu Uberschlagen fiihren. Ein rutschiger oder lockerer Untergrund
kann ferner zu nicht kontrollierbarem seitlichem Rutschen flihren. Versuchen
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Sie nicht, das Fahrzeug beim Rutschen bergab zu wenden. Umgehen Sie alle
Hindernisse oder Vertiefungen, durch die das Fahrzeug auf einer Seite starker als
auf der anderen angehoben wird. Dies kann einen Uberschlag verursachen.

Steile Boschungen

Wenn entweder die vorderen oder hinteren Rader Uber eine Béschung fahren,
setzt dieses Fahrzeug moglicherweise auf und bleibt stehen. Wenn diese Boé-
schung steil oder tief ist, senkt sich das Fahrzeug vorn ab und tberschlagt sich.

A WARNUNG

Vermeiden Sie es, Uber Boschungen zu fahren. Wenden Sie das Fahrzeug
und wahlen Sie eine andere Route aus.

Fahren auf schneebedeckten Oberflachen

Wenn Sie das Fahrzeug vor der Fahrt kontrollieren, achten Sie besonders auf
Stellen am Fahrzeug, an denen Ansammlungen von Schnee und/oder Eis die
Sichtbarkeit der Rickleuchte behindern, Entliftungséffnungen verstopfen, den
Kihler und den Lifter blockieren oder die Bewegung von Steuerhebeln, Schaltern
und des Bremspedals beeintrachtigen kénnen. Bevor Sie Ihr ATV starten, prifen
Sie Lenkung, Gaspedal, Bremshebel und Pedale auf storungsfreien Betrieb.

Wenn ein ATV auf einem schneebedeckten Pfad gefahren wird, wird die Reifen-
haftung normalerweise verringert, wodurch das Fahrzeug auf Befehle des Fahrers
anders reagiert. Auf Oberflachen mit geringer Haftung reagiert die Lenkung nicht
so schnell und prazise, die Bremswege sind langer und die Beschleunigung wird
trage. Fahren Sie langsam und geben Sie nicht pldtzlich Gas. Dadurch drehen
nur die Rader durch und das Fahrzeug konnte Ubersteuern und wegrutschen.
Vermeiden Sie starkes Bremsen. Das kann dazu flihren, dass das Fahrzeug ge-
radeaus rutscht. Noch einmal: Der beste Rat besteht darin, die Geschwindigkeit
vor einem Manaover sicher zu verringern, sodass Sie Zeit und Platz haben, wieder
vollige Kontrolle Uber das Fahrzeug zu gewinnen, bevor es auflder Kontrolle gerat.

Wenn Sie |lhr ATV Uber eine mit losem Schnee bedeckte Oberflache steuern, wird
Schneestaub in der Sogturbulenz des sich bewegenden Fahrzeugs angesaugt
und transportiert, sodass er in Kontakt mit einigen frei liegenden Komponenten
einschlieRlich rotierender Teile wie Bremsscheiben kommt und sich auf diesen
ansammelt oder schmilzt. Wasser, Schnee oder Eis kdénnen sich auf die An-
sprechzeit des Bremssystems |hres ATVs auswirken. Betatigen Sie die Bremsen
moglichst oft, auch wenn dies zum Verringern der Fahrzeuggeschwindigkeit
nicht erforderlich ist, um Eis- oder Schneeansammlungen zu verhindern und
Bremsbelage und -scheiben zu trocknen. Wenn Sie dies in relativ ungefahrlichen
Fahrsituationen tun, konnen Sie gleichzeitig die Haftung prifen und feststellen,
wie das Fahrzeug auf Ihre Befehle reagiert. Halten Sie das Bremspedal, die Ful3-
auflagen sowie Brems- und Gashebel immer frei von Schnee und Eis. Halten Sie
den Sitz, die Handgriffe, die Scheinwerfer und die Riickleuchte stets von Schnee
frei.
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Unter einer Schneedecke konnen sich Steine, Baumstimpfe und andere Ob-
jekte verbergen, und wenn der Schnee nass ist, kann er die Fahrbarkeit vdllig
behindern, da sich das Fahrzeug im Schneematsch festfahren oder die Traktion
verlieren kann. Sehen Sie weit voraus und achten Sie immer auf Hinweise auf
das Vorhandensein solcher Hindernisse. Umfahren Sie zweifelhafte Stellen.
Fahren Sie nicht Uber zugefrorene Gewasser, bevor Sie sich davon Uberzeugt
haben, dass das Eis das Gewicht des ATVs, der Fahrer und der Last tragen kann.
Denken Sie daran, dass eine gewisse Eisdicke ausreichen kann, ein Schneemobil
zu tragen, aber nicht ein ATV mit gleichem Gewicht, da die Lasttragflache der
vier Reifenkontaktflachen gegenlber den Ketten und Skiern eines Schneemobils
geringer ist.

Um lhren Komfort zu maximieren und Erfrierungen zu verhindern, tragen Sie
immer Kleidung und ATV-Schutzausristung, die fir die Wetterbedingungen
geeignet ist, denen Sie wahrend |hrer Fahrt ausgesetzt sind.

Am Ende jeder Fahrt empfiehlt es sich, den Fahrzeugaufbau und alle beweglichen
Komponenten (Bremsen, Lenkungskomponenten, Antriebsstrange, Bediene-
lemente, KuhlerlUfter usw.) von Schnee- oder Eisansammlungen zu reinigen.
Aus nassem Schnee wird bei abgeschaltetem Fahrzeug Eis, das wahrend der
nachsten Kontrolle vor der Fahrt schwieriger zu entfernen ist.

Fahrtechniken

Das zu schnelle Fahren lhres Fahrzeugs fur die herrschenden Bedingungen kann
zu Verletzungen flhren. Geben Sie nur so viel Gas, dass Sie sicher vorwarts
kommen. Die Statistik zeigt, dass das Befahren von Kurven bei hoher Geschwin-
digkeit gewohnlich zu Unfallen und Verletzungen fihrt. Denken Sie immer daran,
dass dieses Fahrzeug schwer ist! Sie kdnnen durch das bloRe Gewicht schon
in Gefahr gebracht werden, wenn das Fahrzeug auf Sie fallt und Sie unter sich
begrabt.

Dieses Fahrzeug ist nicht flr Spriinge gedacht und kann die bei solchen Fahrma-
novern auftretenden starken Stdfe nicht absorbieren und wiirde sie an den Fahrer
weiterleiten. Wenn Sie Wheelies mit dem Fahrzeug ausfihren, also auf den Hin-
terradern fahren, kann das Fahrzeug auf Sie fallen. Beide Praktiken bringen ein ho-
hes Risiko fir Sie mit sich und missen unter allen Umstanden vermieden werden.

Um jederzeit die richtige Kontrolle Uber das Fahrzeug zu behalten, missen Sie
unbedingt Ihre Hande am Lenker innerhalb der direkten Reichweite aller Bediene-
lemente lassen. Dasselbe gilt sinngemald fir lhre FiRe. Um das Verletzungsrisiko
far Beine und Ful3e so gering wie maglich zu halten, lassen Sie lhre Flfse immer
auf den FuRstltzen. Richten Sie Ihre Zehen nicht nach auRRen. Strecken Sie
Ihren Fufd nicht zur Unterstltzung einer Fahrtrichtungsanderung aus, da er sich
in Hindernissen, die Sie passieren, verfangen oder in Kontakt mit den Radern
kommen koénnte.
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VOOAOUL

Dieses Fahrzeug ist mit einer angemessenen Federung ausgestattet. Wenn der
Zustand des Gelandes allerdings so schlecht ist (z. B. Wellblechpisten), dass die
Federung extrem belastet wird, kénnen Sie Unwohlsein versplren und missen
im Extremfall mit schadlichen Einwirkungen auf Ihren Ricken rechnen. Haufig ist
es erforderlich, dass Sie sich aufrichten oder in gehockter Stellung fahren. Fahren
Sie langsam und fangen Sie eventuelle Stdl3e teilweise mit Ihren angewinkelten
Beinen auf.

Dieses Fahrzeug ist nicht zum Fahren auf Landstraf’en oder Schnellstral3en
gedacht. (In den meisten Landern ist dies gesetzlich verboten). Beim Fahren auf
LandstralRen oder Schnellstralen kénnte es zu einem Zusammenstold mit einem
anderen Fahrzeug kommen.

Die Reifen dieses Fahrzeugs sind nicht fir den Einsatz auf asphaltierten oder ge-
pflasterten Strafden geeignet. Dieses Fahrzeug verflgt nicht Uber ein Hinterachs-
Differential (die Hinterrader drehen sich immer mit der gleichen Geschwindigkeit).
Aus diesen Grinden kann der Bodenbelag die Handhabung und Kontrolle Gber das
Fahrzeug stark beeinflussen.

Das Fahren auf StraRen oder unbefestigten Seitenstreifen kann andere Verkehrs-
teilnehmerirritieren, insbesondere, wenn Sie |hre Scheinwerfer eingeschaltet ha-
ben.

Wenn Sie eine StralRe Uberqueren missen, muss der vorn fahrende Fahrer von
seinem Fahrzeug absteigen, die Fahrbahn beobachten und dann die Ubrigen
Fahrer hiniber winken. Die letzte Person der Gruppe, die die Fahrbahn Uberquert
hat, muss dann dem zuvor vorn fahrenden Fahrer bei der Uberquerung behilflich
sein. Fahren Sie nicht auf Gehsteigen. Diese sind nur fir FuRgéanger gedacht.

Wasser kann eine Gefahrdung darstellen. \Wenn das Gewaésser zu tief ist, kann
das Fahrzeug aufschwimmen und umkippen. Uberprifen Sie die Wassertiefe und
die Stromung, bevor Sie versuchen, ein Gewasser zu lUberqueren. Das Wasser
darf nicht Uber die Fu3stltzen steigen. Achten Sie auf rutschige Oberflachen wie
Felsen, Gras, Baumstamme usw. im Wasser und an den Ufern. Das Fahrzeug
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kann hier seinen Antrieb verlieren. Versuchen Sie nicht, mit hoher Geschwindig-
keit ins Wasser zu fahren. Das Fahrzeug wird durch das Wasser gebremst und
Sie kénnten abgeworfen werden.

VOOAOVL

Wasser beeintrachtigt die Bremsleistung lhres Fahrzeugs. Sorgen Sie durch
mehrfaches Betatigen daflr, dass lhre Bremsen wieder trocken werden, nach-
dem das Fahrzeug das Wasser verlassen hat.

In der Nahe von Wasser konnen Sie auch auf Matsch oder Sumpfland treffen. Sei-
en Sie immer auf plétzliche Lécher oder Tiefenanderungen vorbereitet. Achten Sie
auch immer auf Gefahrdungen durch halb verdeckte Felsen, Baumstamme 0.4.

Wenn Sie auf |hrer Route gefrorene Gewasser Uberqueren missen, vergewis-
sern Sie sich, dass das Eis dick und stark genug ist, um Sie, das Fahrzeug sowie
dessen Ladung zu tragen. Achten Sie dabei vor allem auf noch offene Wasserlo-
cher... diese sind immer ein Hinweis darauf, das die Eisdicke unterschiedlich ist.
Im Zweifelsfall versuchen Sie keinesfalls eine Uberquerung.

Eis beeintrachtigt aullerdem die Kontrolle Uber das Fahrzeug. Fahren Sie langsam
und geben Sie nicht plétzlich Gas. Dadurch wirden die Rader durchdrehen und
das Fahrzeug konnte umkippen. Vermeiden Sie schnelles und pl6tzliches Brem-
sen. Ansonsten besteht die Gefahr, dass das Fahrzeug unkontrolliert rutscht und
umkippt. Schlamm muss immer umgangen werden, da dadurch die Bedienung
des Fahrzeugs beeintrachtigt und die Bedienelemente blockiert werden kénnten.

Das Fahren im Schnee kann den Wirkungsgrad der Bremsen beeintrachtigen.
Senken Sie vorsichtig Ihre Geschwindigkeit und achten Sie auf einen grofieren
Abstand fir mdgliches Bremsen. Schneeansammlungen kdnnen Eisbildung
oder Schneeablagerungen auf den Bremsbauteilen und der Bremssteuerung
verursachen. Betéatigen Sie die Bremsen mdglichst oft, um Eis- oder Schnee-
ablagerungen zu vermeiden. Ausfuhrlichere Informationen Uber das Fahren
auf schneebedecktem Untergrund finden Sie in diesem Unterabschnitt unter
Allgemeine Betriebs- und Sicherheitsmalinahmen.
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Das Fahren auf Sand, Uber Sanddinen oder auf Schnee ist eine einzigartige
Erfahrung. Es mussen hierbei jedoch einige grundsatzliche Vorsichtsmalinahmen
beachtet werden. In nassem, tiefem oder feinem Sand/Schnee kann die Traktion
verloren gehen. Dadurch kann das Fahrzeug rutschen, zurlickfallen oder sich
festfahren. Suchen Sie in diesem Fall einen festeren Untergrund. Der beste Rat
ist auch in diesem Fall wiederum, langsam zu fahren und auf die Bedingungen im
Gelénde zu achten.

Beim Fahren in Sanddiinen ist es ratsam, das Fahrzeug mit einer antennenahn-
lichen Sicherheitsfahne auszustatten. Damit werden Sie von anderen Uber die
nachste Sanddiline hinweg leichter gesehen. Fahren Sie vorsichtig weiter, wenn
Sie eine andere Sicherheitsfahne vor sich sehen. Da diese antennenahnliche Si-
cherheitsfahne hangen bleiben und auf Sie zurlickschnellen kann, verwenden Sie
sie keinesfalls in Gebieten mit herunterhangenden Zweigen oder Hindernissen.

Das Fahren auf einem Untergrund mit lockeren Steinen oder Kies ist ahnlich wie
das Fahren auf Eis. Die Steuerung des Fahrzeugs wird auf diesem Untergrund be-
eintrachtigt, was zu Rutschen und Umkippen, insbesondere bei hohen Geschwin-
digkeiten, fihren kann. DarUber hinaus kann sich die Laénge des Bremswegs ver-
andern. Denken Sie daran, dass durch plotzliches Gasgeben oder Rutschen locke-
re Steine nach hinten in Richtung eines anderen Fahrers geschleudert werden kdn-
nen. Tun Sie dies niemals absichtlich.

VOOAOWL

Wenn Sie zu schleudern oder zu rutschen beginnen, kann ein Gegenlenken in die
jeweilige Schleuderrichtung hilfreich sein, um die Kontrolle Uber das Fahrzeug wie-
der zu erlangen. Ziehen Sie niemals die Bremsen an und blockieren die Rader.

Respektieren und befolgen Sie alle Hinweisschilder auf gekennzeichneten Rou-
ten. Diese sollen Ihnen und anderen helfen.

Hindernisse auf der Strecke sollten umfahren oder vorsichtig Gberquert werden.
Dazu gehoren lockere Felsen, umgestirzte Baume, rutschige Oberflachen, Zau-
ne, Pfosten sowie Damme und Vertiefungen. Wann immer mdglich missen Sie
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sie umgehen. Bedenken Sie, dass bestimmte Hindernisse zu grofs und gefahrlich
sind, um Uberquert zu werden. Sie mulssen sie also umgehen. Steine oder
umgestirzte Baume konnen sicher Gberquert werden, wenn Sie diese in einem
Winkel von 90° anfahren. Stellen Sie sich auf die Ful3stlitzen, wéhrend lhre Knie
angewinkelt sind. Passen Sie |lhre Geschwindigkeit an, ohne den Schwung zu
verlieren, und geben Sie nicht pldtzlich Gas. Halten Sie den Lenker fest. Verlagern
Sie |lhr Gewicht nach hinten und fahren Sie weiter. Versuchen Sie nicht, die Vor-
derrader des Fahrzeugs vom Boden abzuheben. Seien Sie sich dartiberim Klaren,
dass das Hindernis rutschig sein oder sich beim Uberqueren bewegen kann.

Beim Fahren auf Higeln oder Abhdngen sind zwei Punkte sehr wichtig: Seien Sie
auf rutschige Oberflachen bzw. Veranderungen und Hindernisse im Geléande vor-
bereitet und achten Sie auf die richtige Kérperhaltung.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststellboremse
an. Diesist beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen Ab-
hangen oder beim Transport von Lasten mit dem ATV sollten die Rader immer zu-
satzlich mit Steinen oder Ziegeln blockiert werden.

Bergauf

Verlagern Sie |hr Gewicht nach vorn in Richtung den Hang hinauf. Halten Sie Ihre
FURe auf den FulRstlitzen und schalten Sie in einen niedrigen Gang, beschleunigen
Sie dann und schalten Sie gegebenenfalls schnell in einen hdheren Gang, wah-
rend Sie hinauffahren. Geben Sie nicht zu viel Gas, da sich dadurch das Fahrzeug
vorn vom Boden abheben und auf Sie fallen kann. Wenn der Abhang zu steil ist,
so dass Sie nicht weiterfahren kénnen oder das Fahrzeug beginnt, rickwarts zu
rollen, bremsen Sie das Fahrzeug. Achten Sie jedoch darauf, nicht zu rutschen.
Steigen Sie ab und wenden Sie oder wenden Sie in drei ZUgen (halten Sie eine
Hand am Bremshebel, gehen Sie neben dem Fahrzeug auf der Seite, die zur HU-
gelspitze zeigt, rickwarts, lenken Sie dabei langsam das Fahrzeugheck riickwarts
in Richtung Hugelspitze und fahren Sie dann den Hlgel hinab). Steigen Sie immer
auf der dem Hang zugewandten Seite ab oder gehen Sie auf dieser Seite und
halten Sie dabei entsprechenden Abstand vom Fahrzeug und den sich drehenden
Radern. Versuchen Sie nicht, das Fahrzeug festzuhalten, wenn es umzukippen
beginnt. Halten Sie Abstand. Fahren Sie nicht mit hoher Geschwindigkeit Uber
die Spitze eines Hugels. Auf der anderen Seite kénnten sich Hindernisse und
steile B6schungen befinden.
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VOOAOXL

Bergab

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten. Bremsen Sie vorsichtig, um ein Schleudern
zuvermeiden. Fahren Sie nichtausschlief3lich mit der Motorbremse oderim Leer-
lauf den Hang hinab.

VOOAOYL
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Seitliches Fahren am Abhang

Dies ist eine der gefahrlichsten Fahrsituationen, da sich dabei das Gleichgewicht
des Fahrzeugs drastisch verlagern kann. Wann immer maglich missen Sie dies
vermeiden. Wenn es jedoch trotzdem erforderlich wird, ist es wichtig, dass Sie
IMMER lhr Gewicht auf die der Steigung zugewandten Seite verlagern und dass
Sie immer darauf vorbereitet sind, auf dieser Seite abzusteigen, sobald das Fahr-
zeug umzukippen beginnt. Versuchen Sie nicht, anzuhalten oder das Fahrzeug
gegen Beschadigungen zu schitzen.

VOOAOZL

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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Anhangeschild

Dieses Fahrzeug wird mit Anhdnge- und Hinweisschildern mit wichtigen Sicher-

heitsinformationen ausgeliefert.

Jede Person, die dieses Fahrzeug fahrt, muss diese Informationen vor Fahrtantritt

lesen und verstehen.

G

MODELL FUR DEN
ALLGEMEINEN GEBRAUCH

DIESES ATV IST FUR DEN
FREIZEITGEBRAUCH GEDACHT, ES KANN
ABER AUCH ALS NUTZFAHRZEUG
EINGESETZT WERDEN.

NUR FAHRER - KEINE ANDEREN PERSONEN.

DER FAHRER MUSS MINDESTENS 16 JAHRE
ALT SEIN

DAS FAHREN MIT DIESEM FAHRZEUG KANN

IN TRAININGSKURSEN ERLERNT WERDEN.

INFORMATIONEN ERHALTEN SIE BEI IHREM
HANDLER.

A WARNUNG -

Eine unsachgemaRe Verwendung dieses ATVs kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.

)

IMMER EINEN NICHT AUF KEINE KEINESFALLS
ZUGELASSENEN ~ OFFENTLICHEN PASSAGIERE UNTER
HELM UND STRASSEN MITNEHMEN!  EINWIRKUNG VON
SCHUTZKLEIDUNG FAHREN! ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!
Fahren Sie

+ ohne ein entsprechendes Training oder entsprechende Einweisungen;

+ mit Geschwindigkeiten, die fiir lhre Fahigkeiten oder die herrschenden Bedingungen
zu hoch sind;

« auf &ffentlichen Straen — es konnte zu einem Zusammenstofl mit anderen
Fahrzeugen kommen;

+ mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintrachtigen das Gleichgewicht und das

KONTAKTIEREN SIE IHREN HANDLER, UM
SICH UBER DIE LOKALEN GESETZE
HINSICHTLICH DES GEBRAUCHS DES ATVS
ZU INFORMIEREN.

DIESES ANHANGESCHILD DARF VOR DEM
VERKAUF NICHT ENTFERNT WERDEN.

vmo02009-002-004_en

Ler 5 und erhohen dadurch das Risiko, die Kontrolle Gber das Fahrzeug zu
verlieren.

« die angemessene Fahrtechnik verwenden, um ein Uberschlagen des Fahrzeugs auf
Hiigeln und in unebenem Gelénde und beim Wenden zu vermeiden;

ierte und Untergriinde

- ein glatter kann
die Handhabung und Kontrolle ber das Fahrzeug stark beeinflussen.

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.

ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.
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Sicherheitshinweisschilder
auf dem Fahrzeug

Lesen und verstehen Sie alle Sicher-
heitshinweisschilder auf |hrem Fahr-
zeug.

Die Sicherheitshinweisschilder sollten
als unveranderliche Fahrzeugbestand-
teile betrachtet werden. Wenn sie feh-
len oder beschadigt sind, kénnen sie
kostenlos ersetzt werden. Wenden
Sie sich an einen Can-Am Vertrags-
handler.

HINWEIS: Die folgenden in dieser
Bedienungsanleitung  verwendeten
Abbildungen dienen als allgemeine
Darstellungen und veranschaulichen
die verschiedenen Stellen, an denen
sich Sicherheitshinweisschilder befin-
den. Ihr Modell kann abweichen. Die
Zahlen auf den Fahrzeugabbildungen
reprasentieren die spater aufgefihrten
Sicherheitshinweisschilder.

vmo2010-001-104_b

HINWEISSCHILDER AM LINKEN VORDEREN
KOTFLUGEL
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HINWEISSCHILDER AM LINKEN HINTEREN
KOTFLUGEL

vmo2008-009-003_b

HINWEISSCHILDER AM RECHTEN
VORDEREN KOTFLUGEL
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vmo2010-001-601_b

ZUGRIFFSELEMENT AM VORDEREN
KOTFLUGEL

()

vmo2010-001-401_c

A WARNUNG

Eine unsachgeméle Verwendung dieses ATVs kann zu

&

IMMER EINEN NICHT AUF KEINE KEINESFALLS
ZUGELASSENEN OFFENTLICHEN PASSAGIERE UNTER
HELM UND STRASSEN MITNEHMEN! EINWIRKUNG VON
[SCHUTZKLEIDUNG FAHREN! ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!
Fahren Sie
« ohne ein Training oder
« mit Geschwindigkeiten, die firr Ihre Fahigkeiten oder die herrschenden Bedingungen
zu hoch sind;

« auf 6ffentichen Strafien — es konnte zu einem Zusammenstofs mit anderen
Fahrzeugen kommen;

« mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintrachtigen das Gleichgewicht und das
Lenkvermagen und erhahen dadurch das Risiko, die Kontrolle tber das Fahrzeug zu

verlieren.

« die angemessene Fahrtechnik verwenden, um ein Uberschiagen des Fahrzeugs auf
Hugeln und in unebenem Gelande und beim Wenden zu vermeiden;

« asphaltierte und gepflasterte Untergriinde vermeiden - ein glatter Bodenbelag kann
die Handhabung und Kontrolle Uber das Fahrzeug stark beeinflussen.

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

.

SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.

vmo2009-003-004_en

HINWEISSCHILD 1

HINWEISSCHILD AM RECHTEN HINTEREN
KOTFLUGEL

SICHERHEITSHINWEISE

A WARNUNG

UNTER
16

Fur Personen, die jinger als 16 Jahre sind,
kann das Fuhren dieses ATVs leichter zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar
zum TOD fiihren.
Fahren Sie dieses ATV NIEMALS, wenn Sie
@Jnger als 16 Jahre sind. )
704500071
J

V01M02Z

HINWEISSCHILD 2
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/f
A WARNUNG

~

Fahren Sie NIEMALS als
Mitfahrer mit.
Durch das Mitnehmen von
Personen kann die
Kontrolle iiber das
“ Fahrzeug verloren gehen
o w und es kann zu
\ SCHWEREN VERLETZUN-
GEN oder sogar zum TOD
\_ kommen.

J

\ 704 900 005

J

VO1M07Z

A WARNUNG

HINWEISSCHILD 3
7 2\

Falscher Reifenluftdruck oder Uberlastung kann zum Verlust
der Kontrolle iiber das Fahrzeug und zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN oder gar zum TOD fiihren.

REIFEN-
DRUCK

KALTEM REIFEN

VORN

BISZU | \AX.:34 kPa (5.0 psi)
150 kg MIN.: 26 kPa (3.8 psi)
(33010) | pynrEN

MAX.:34 kPa (5.0 psi)
MIN.: 26 kPa (3.8 psi)
fiir den richtigen Reifendruck, wie angegeben.

Sorgen Sie

Der Rei darf LS unter dem Mil
konnte sich der Reifen von der Felge I6sen.

liegen. Dadurch

(330 Ib), einschlieRlich des Gewichts des Fahrers, der Zuladung, des
Zubehérs und des Stiitzgewichts.

BELADUNG und ZIEHEN EINES ANHANGERS

+ Lasten bzw. Anhanger kénnen die Stabilitit und die Handhabung
beeintréchtigen.

+ Wenn Sie mit Beladung fahren oder einen Anhénger ziehen:

- Verringern Sie die Geschwindigkeit.

- Sehen Sie einen lingeren Bremsweg vor.

- Vermeiden Sie Hiigel und unebenes Gelande.

704901879

.

Uberschreiten Sie KEINESFALLS die Tragféhigkeit des Fahrzeugs von 150 kg

J

A704901879

HINWEISSCHILD 4

® Vor dem Umschalten des Schalthebels muss das ATV
angehalten werden.

o Betatigen Sie immer die FuBbremse, wenn Sie aus der
NEUTRAL-Position (N) schalten.

704900 218

VOBMOEY

HINWEISSCHILD 5

Eine zu ziehende Last
NIEMALS hier oder am
Gepacktrager befestigen.

Das kann zum Umkippen
des Fahrzeugs fiihren.

Zum Ziehen einer Last
IMMER die Anhanger-
kupplung verwenden.

\ 704902005 /

vmo2010-004-002_en

HINWEISSCHILD 6

vmo2010-010-100_a

HINWEISSCHILD 7

/
(THIS VEHICLE IS AN ALL
TERRAIN VEHICULE AND
IS NOT INTENDED FOR
USE ON PUBLIC ROADS.

DIESES FAHRZEUG IST EIN

GELANDEFAHRZEUG UND NICHT FUR

DEN GEBRAUCH AUF OFFENTLICHEN
STRASSEN BESTIMMT.

N\ 7

vmo2010-001-102

\\

HINWEISSCHILD 8
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N

A |
FIND OG L/ES BRUGERVEJLEDNINGEN.
OVERHOLD ALLE INSTRUKTIONER 0G
ADVARSLER.
ZOEK DE GEBRUIKERSHANDLEIDING OP
@ EN LEES HEM. HOUD U AAN ALLE
AANWIJZINGEN EN WAARSCHUWINGEN.
LOCALISER ET LIRE LE GUIDE DE
L'OPERATEUR, SUIVRE TOUS LES
CONSIGNES ET AVERTISSEMENTS.
PAIKANNA JA LUE KAYTTAJAN OPAS.
NOUDATA KAIKKIA KAYTTOOHJEITA
JAVAROITUKSIA

BETRIEBSANLEITUNG AUSFINDIG
MACHEN UND LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN UND
WARNHINWEISE BEFOLGEN.
BPEITE KAl AIABAZTE TON OAHIO
@ XEIPIZTH, AKOAOYOEITE OAES TIZ
OAHTIES KAl TPOEIAOMOIMZEIS.
LEGGERE IL MANUALE
@ DELL’OPERATORE. SEGUIRE TUTTE LE
ISTRUZIONI E AVVERTENZE.
LOCALIZAR E LER O GUIA DE OPERAGAO,
OBSERVAR TODAS AS |NSTRUGGES E
MENSAGENS DE AVISO.
UBICAR Y LEER LA GUIA DEL
OPERADOR. ATENERSE A TODAS LAS
INSTRUCCIONES Y MENSAJES

DE ADVERTENCIA.

TAREDA PA INSTRUKTIONSBOKEN
OCH LAS DEN. UPPMARKSAMMA
ALLA ANVISNINGAR OCH VARNINGAR.

E )
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HINWEISSCHILD 9
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AM PRODUKT

Konformitatsetiketten

Diese Etiketten geben Sie Konformitat
des Fahrzeugs an.

0 CN 097 370 100

WET WEIGHT POWER
i - ’ e - W

THIS VEHICLE IS AN ALL TERRAIN VEHICLE AND IS NOT INTENDED FOR USE ON PUBLIC ROADS
DIESES FAHRZEUG IST EIN GELANDEFAHRZEUG UND NICHT FUR
DEN GEBRAUCH AUF OFFENTLICHEN STRASSEN BESTIMMT.

VOOMO3Y

POSITION: ROHR VORNE UNTEN RECHTS
AM RAHMEN

EMISSION CONTROL INFORMATION
THIS VEHICLE IS CERTIFIED TO OPERATE ON UNLEADED GASOLINE
AND MEETS TO[XXXX]U.S. EPAAND CALIFORNIA REGULATIONS FOR
ATV SI ENGINES

ENGINE FAMILY [ yX YXXXXXX | MOTORGRUPPE

PERMEATION FAMILY | XXX XXXXXXX | PERMEATIONSFAMILIE

STERTCATION] XXX X XXXX XX _|ret

ENGINE DISPLACEMENT XXX XX XXX MOTORHUBRAUM
CONTROL SYSTEM REGELUNGSSYSTEM
INFi ZUR UNG

Dieses Fahrzeug ist fiir den Betrieb mit bleifreiem Normalbenzin zertifiziert und entspricht
den Abgasemissionsvorschriften EPARXXX]der USA und diesbeziiglicher kalifornischer
Vorschriften fiir ATV-Vergasermotoren

SEE OPERATOR’S GUIDE FOR MAINTENANCE SPECIFICATIONS
DIE WARTUNGSSPEZIFIKATIONEN FINDEN SIE IN DER BEDIENUNGSANLEITUNG

1
1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

: EXHAUST EMISSION XX ABGASEMISSIONS-
1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

| BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
1

vmo2010-001-302_a

POSITION: UNTER DEM HINTEREN
KOTFLUGEL

Bombardier Recreational Products Inc.
bescheinigt, dass dieses ATV der amerikanischen
BrP/  nationalen Norm fiir Vierrad-Gelandefahrzeuge,

der Norm ANSI/SVIA-1-2007, entspricht.

‘\

vmo2010-004-001_en

POSITION: VORDERER KOTFLUGEL

Schild mit technischen
Informationen

ANTRIEBSKETTE

DIE ANTRIEBSKETTE MUSS RICHTIG EINGESTELLT 15 bis 25 mm
UND GUT GESCHMIERT SEIN. DAS KETTENSPIEL (6/8 bis 1in.)
BETRAGT 15 BIS 25 MM (5/8 BIS 1 IN.).

DABEI DARF DER FAHRER NICHT AUF
DEM FAHRZEUG SEIN.

DIE VOLLSTANDIGEN ANLEITUNGEN
FINDEN SIE IM HANDBUCH.

vmo2006-014-002_aen

HINWEISSCHILD FUR
ANTRIEBSKETTENEINSTELLUNG

62 SICHERHEITSHINWEISE
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1. Lage des Hinweisschilds fiir
Antriebsketteneinstellung




FAHRZEUG-
INFORMATIONEN
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

HINWEIS: Einige Bedienelemente/Instrumente/Ausstattungsmerkmale sind nur
optionale Elemente.

vmo2009-002-003_c
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HINWEIS: Dieser Abschnitt enthalt
grundlegende Informationen Uber die
Funktionen der verschiedenen Bedie-
nelemente, der Instrumente und der
Ausrlstung an lhrem Fahrzeug. Die
Abbildungen in dieser Bedienungsan-
leitung dienen als allgemeine Darstel-
lungen, die von |hrem Modell abwei-
chen koénnen. Weitere Einzelheiten
zur Handhabung von mehreren Be-
dienelementen gleichzeitig finden Sie
unter BEDIENUNGSANWEISUNGEN
weiter hinten in diesem Abschnitt.

1) Gashebel

Der Gashebel befindet sich auf der
rechten Seite des Lenkers.

Wenn er nach vorn gedriickt wird, er-
hoht sich die Motordrehzahl und das
Fahrzeug nimmt seine Fahrt auf.

Wenn der Gashebel losgelassen wird,
sinkt die Drehzahl automatisch bis zur
Leerlaufdrehzahl und das Fahrzeug
verliert allmahlich an Geschwindigkeit.

vmo2006-014-008_a

1. Gashebel
2. Gas geben
3. Gas wegnehmen

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

A WARNUNG

Uberpriifen Sie die Funktion des
Gashebels, bevor Sie den Motor
starten. Suchen Sie nach der Ursa-
che, falls der Gashebel schwergan-
gig ist. Beheben Sie das Problem
vor dem Fahren mitdem Fahrzeug.
Fragen Sie lhren Vertragshandler,
falls Sie das Problem nicht selbst
I6sen kénnen.

2) Rechter Bremshebel

Der rechte Bremshebel befindet sich
auf der rechten Seite des Lenkers.

Wenn Sie ihn anziehen, wird die vorde-
re Bremse betatigt. Wenn er losgelas-
sen wird, muss er automatisch wieder
in die Ausgangsstellung zurtickkehren.
Die Bremswirkung ist proportional zur
Kraft, die auf den Hebel ausgetbt wird.

VOBKOYY

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

3) Linker Bremshebel

Der linke Bremshebel befindet sich auf
der linken Seite des Lenkers.

Wenn Sie ihn anziehen, wird die hinte-
re Bremse betéatigt. Wenn er losgelas-
sen wird, muss er automatisch wieder
in die Ausgangsstellung zurtckkehren.
Die Bremswirkung ist proportional zur
Kraft, die auf den Hebel ausgetibt wird.

vmo2011-001-004_a

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

4) Feststellbremse

Die Feststellbremse befindet sich auf
der rechten Seite des Lenkers.

Wenn die Bremse angezogen ist, wird
jede Bewegung des Fahrzeugs verhin-
dert. Dies ist natzlich, wenn die Brem-
se arretiert werden soll, z. B. beim
Wenden in drei Zigen, wahrend des
Transports des Fahrzeugs oder wenn
das Fahrzeug nicht betrieben wird.

A WARNUNG

Wenn das Fahrzeug nicht be-
trieben wird, betatigen Sie stets
die Feststellboremse und bringen
Sie den Wahlhebel in eine VOR-
WARTS-Gangstellung.
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A WARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass die
Feststellboremse vollstandig ge-
I6st ist, bevor Sie mit dem Fahr-
zeug anfahren. Das Fahren des
Fahrzeugs bei fortlaufend beta-
tigten Bremsen kann zu Schaden
am Bremssystem, zu einem Ver-
lust der Bremswirkung und/oder
zu Feuer fiihren.

Feststellbremse betatigen: Ziehen
Sie den rechten Bremshebel und ver-
riegeln Sie mit dem Finger die Fest-
stelloremse. Der Bremshebel bleibt
gezogen und die hinteren Bremsen
werden angelegt.

vmo2006-013-003_a

1. Rechter Bremshebel
2. Zum Anziehen der Feststellbremse driicken

So [6sen Sie den Mechanismus: Zie-
hen Sie den Bremshebel an. Der Sper-
rhebel muss automatisch wieder in
seine Ausgangsstellung zurtckkeh-
ren. Der Bremshebel muss wieder in
seine Ruheposition zurlckkehren. L&-
sen Sie die Feststellbremse immer vor
der Fahrt.




5) Schalthebel

Auf der rechten Seite des Fahrzeugs
befindet sich in der Nahe der Lenksau-
le ein Wahlhebel mit 3 verfligbaren
Stellungen.

YAV NI HAY\'[¢B Halten Sie das

Fahrzeug immer vollstandig an und
betatigen Sie die Bremsen, bevor
Sie den Wahlhebel bewegen.

18 F
2 NH
3 R

vmo2006-014-024_b

WAHLHEBEL-MUSTER
1. Vorwirts (F)

2. Neutral (N)

3. Rlickwirts (R)

Zum Verandern der Wéahlhebelstellung
halten Sie das Fahrzeug vollstdndig
an, betatigen Sie die Bremsen und
bewegen Sie dann den Hebel in die ge-
wulnschte Stellung. Wenden Sie dabei
keine UberméRige Kraft auf.

HINWEIS: Jeder Schaltversuch bei
hoher Drehzahl (RPM) ohne gezogene
Bremse stoppt den Motor.

R: Rickwarts

Diese Stellung erlaubt das Rlckwarts-
fahren. Dieses Fahrzeug ist mit einer
Geschwindigkeitsbegrenzung fir das
Rickwartsfahren ausgestattet. Wei-
tere Informationen finden Sie unter
OVERRIDE-TASTE.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

A WARNUNG

Beim Fahren im Rickwartsgang
prifen Sie immer, ob der Weg hin-
ter lhnen frei ist und sich dort keine
Personen oder Hindernisse befin-
den. BRP rat Ihnen, dass Sie beim
ZurlickstoRen auf dem ATV sitzen
bleiben. Vermeiden Sie es, aufzu-
stehen. Beim Aufstehen konnte
der Gashebel ungewollt betatigt
werden und das Fahrzeug dadurch
unerwartet beschleunigen. Dies
konnte den Verlust der Kontrolle
Uber das Fahrzeug nach sich zie-
hen.

N: Neutral

In dieser Position wird die Schaltung
entriegelt, so dass das Fahrzeug per
Hand bewegt oder abgeschleppt wer-
den kann.

F: Vorwarts

Dies ist der normale Bereich beim Fah-
ren. In dieser Position erreicht das
Fahrzeug die Hochstgeschwindigkeit.

6) Multifunktionsschalter

Der Multifunktionsschalter befindet
sich auf der linken Seite des Lenkers.

Der Multifunktionsschalter umfasst
die folgenden Bedienelemente:
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmo2011-001-002_a

TYPISCH MULTIFUNKTIONSSCHALTER
Scheinwerferschalter
Motor-Nothalt-Schalter

Motorstartknopf

Override-Taste

Choke-Hebel

RN~

Scheinwerferschalter

Dieser Schalter kann 3 Stellungen ein-
nehmen. Mit ihm werden die Rick-
leuchte und die Scheinwerfer gleich-
zeitig bedient. Dieser Schalter hat kei-
ne Auswirkung auf das Bremslicht.

vmo2011-001-005_a

TYPISCH —
SCHEINWERFERSCHALTER-FUNKTIONEN
1. Scheinwerferschalter

2. Abblendlicht und Rdicklicht

3. Fernlicht und Rucklicht

4. Stellung AUS

68

Motor-Nothalt-Schalter

Dieser Schalter kann zum Ausschalten
des Motors und als Notfallschalter ver-
wendet werden.

HINWEIS: Der Motor kann zwar durch
Drehen des ZiindschllUssels in die Stel-
lung OFF ausgeschaltet werden, wir
empfehlen jedoch, den Motor mit dem
Motor-Nothalt-Schalter  auszuschal-
ten.

Zum Ausschalten des Motors las-
sen Sie den Gashebel vollstdndig
los und schalten dann den Mo-
tor-Nothalt-Schalter in die Stellung
STOP.

vmo2011-001-003_a

TYPISCH - MOTOR-NOTHALT-SCHALTER
1. Stellung RUN
2. Stellung STOP

Motorstartknopf

Zum Starten des Motors schalten Sie
den Motor-Nothalt-Schalter in die Stel-
lung RUN.

Den Motorstartknopf driicken und hal-
ten. Sofort loslassen, sobald Motor
lauft.




BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmo2011-001-003_b

TYPISCH
1. Motorstartknopf
2. Motor-Nothalt-Schalter (Stellung RUN)

HINWEIS: Der Motor kann nicht an-
gelassen werden, wenn sich der Mo-
tor-Nothalt-Schalter in der Stellung
STOP befindet.

Override-Taste

Mit dieser Taste umgehen Sie beim
Ruckwartsfahren die Geschwindig-
keitsbegrenzung fir den Ruckwarts-
gang. Dricken und halten Sie die
Override-Taste und driicken Sie dann
allmahlich den Gashebel nach vorn.

A WARNUNG

Betatigen Sie niemals die Overri-
de-Taste, wenn Sie den Gashebel
noch nicht losgelassen haben, da
Sie sonst moglicherweise die Kon-
trolle Uber das Fahrzeug verlieren.

vmo2011-001-005_b

TYPISCH
1. Override-Taste

Choke-Hebel

Diese Vorrichtung kann verschiedene
Stellungen einnehmen und erleichtert
den Kaltstart des Motors.

Bei warmem Motor bleibt der Choke
gedffnet. Hierflr verbleibt der Hebel
in seiner Ruhestellung.

VO6FOPY

CHOKE GEOFFNET, HEBEL IN
UNBETATIGTER STELLUNG

Der Choke wird bei kaltem Motor bis
zum Anschlag betatigt.
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

VoeFoQY

CHOKE IN VOLLSTANDIG GEOFFNETER
STELLUNG

Die Stellungen zwischen ,OFF"” und
.bis zum Anschlag betatigt” werden je
nach Motortemperatur verwendet.

7) Anzeigeleuchten

Die Anzeigeleuchten befinden sich in
der Mitte des Lenkers.

vmr2006—0831 1_b
1. Ruckwiértsleuchte (ROT)

2. Leerlaufleuchte (GRUN)
3. Motortemperatur (ROT)

Motortemperatur (ROT)

Die Anzeige leuchtet jedes mal auf,
@ wenn der Ziindschalter betétigt wird

und bleibt fir etwa 1 Sekunde einge-

schaltet.

Wenn diese Anzeigeleuchte wéhrend

des Motorbetriebs leuchtet, ist der

Motor tiberhitzt. 3

Lesen Sie bei einer Uberhitzung des

Motors bei UBERHITZTER MOTOR un-

ter FEHLERBEHFBUNG nach.

ZURBEACHTUNG RWELI diese

Leuchte nach dem Starten des Mo-
tors nicht sofort erlischt, schalten
Sie den Motor aus. Wenden Sie sich
an einen Can-Am Vertragshandler.
Fahren Sie das Fahrzeug erst wieder,
wenn der Fehler behoben ist.

Rickwartsleuchte (ROT)

Wenn diese Anzeige leuchtet, ist der
Rickwértsgang des Getriebes einge-
legt.

Leerlaufleuchte (GRUN)
Wenn diese Anzeige leuchtet, befindet
sich das Getriebe im Leerlauf.

8) Ziundschalter

Der Zlindschalter befindet sich in der
Mitte des Lenkers.

Er wird mit einem Schlissel bedient
und kann 2 Stellungen einnehmen:
OFF und ON (mit Leuchten).

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.

70




BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmr2006-083-011_c

TYPISCH — ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. Zindschalter

2. OFF

3. ON mit Licht

Stecken Sie den Schlissel in den
Schalter und bringen Sie ihn in die
ON-Position. Um den Schlissel ab-
zuziehen, bringen Sie den Schalter in
die OFF-Position, dann ziehen Sie ihn
heraus.

Denken Sie jedoch daran, dass die
Batterie entladen wird, wenn Sie die
Beleuchtung einschalten, ohne dass
der Motor lauft. Schalten Sie immer
die Zindung in die OFF-Position (aus),
nachdem der Motor ausgeschaltet
wurde.

HINWEIS: Der Motor kann zwar durch
Drehen des ZiindschllUssels in die Stel-
lung OFF ausgeschaltet werden, wir
empfehlen jedoch, den Motor mit dem
Motor-Nothalt-Schalter ~ auszuschal-
ten.

9) Kraftstoffhahn

Das Kraftstoffventil befindet sich auf
der rechten Seite des Fahrzeugs in der
Néhe des Motors.

Es handelt sich dabei um ein Drehven-
til, welches 3 Stellungen einnehmen
kann: OFF, ON, RES (Reserve). Dre-
hen Sie das Ventil so, dass sein Zeiger
die gewlnschte Stellung einnimmt.

Faw, e
vmo2006-014-013_a

Bringen Sie den Zeiger in die gewlinschte
Position

RES. (Reserve)

OFF

ON

OFF

Die Kraftstoffzufuhr zum Vergaser wird
unterbrochen.

Bringen  Sie
den Hahn in die Position OFF (aus),
wenn das Fahrzeug lber einen lan-
geren Zeitraum nicht gefahren oder
wenn es transportiert wird.

ON

Der Kraftstoff kann in dieser Position
zum Vergaser stromen. Dies ist die
normale Position flr den Betrieb des
Fahrzeugs.

-

AWN

RES (RESERVE)

Wenn der normal verflgbare Kraftstoff
im Tank aufgebraucht st (Stellung ON),
kénnen Sie auf die Notkraftstoffversor-
gung umschalten, indem Sie das Ventil
auf RES stellen. Der Reservetank ent-
halt ungefahr 10% der Tankkapazitat.
Stellen Sie das Ventil nur dann auf RES,
wenn der normal verflgbare Kraftstoff
aufgebraucht ist.
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Wenn Sie auf Reserve fahren, tanken
Sie so bald wie mdglich. Stellen Sie
nach dem Tanken sicher, dass sich der
Hahn wieder in der Position ON befin-
det.

VAV y 1T ALY\ (el Ein nichtrichtig

geoffneter Kraftstoffhahn schrankt
die Kraftstoffzufuhr ein. Achten Sie
darauf, den Kraftstoffhahn wahrend
der Fahrt vollstandig zu 6ffnen.

10) Bremspedal

Das Bremspedal befindet sich auf der
rechten Seite des Fahrzeugs in der Né-
he des Motors.

Wenn Sie ihn anziehen, wird die hin-
tere Bremse betatigt. Wenn es los-
gelassen wird, muss es wieder in
die Ausgangsstellung zurlickkehren.
Die Bremswirkung ist proportional zur
Kraft, die auf das Pedal ausgelbt wird.

# y 2
vmo2006-014-014_a

1. Bremspedal fiir hintere Bremse

11) Werkzeugsatz

Der Werkzeugsatz befindet sich im
Servicefach unter dem Sitz. Er um-
fasst Werkzeuge fir grundlegende
Wartungsarbeiten.
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vmr2006-078-001_e

SERVICEFACH UNTER DEM SITZ
1. Werkzeugsatz

12) Sitzverriegelung

Befindet sich unter dem hinteren Kot-
fligel und ermdglicht die Entfernung
des Sitzes fur den Zugriff auf das Ser-
vicefach.

|
vmo2006-014-016_a

Demontage des Sitzes
Sitz mit dem Hebel entriegeln.

Den hinteren Teil des Sitzes leicht an-
heben und rlckwarts ziehen um zu
entriegeln.




vmo2006-014-017_a

1. Sitzverriegelung

Erneute Montage des Sitzes

Halterungsnase in den Haken am Rah-
men einflhren.

Wenn der Sitz positioniert ist, driicken
Sie ihn fest nach unten in die Verriege-
lung.

HINWEIS: Der Sitz muss hor- und
splrbar einrasten. Stellen Sie noch-
mals sicher, dass der Sitz sicher befes-
tigt und richtig eingerastet ist, indem
Sie kurz daran zerren.

VMo2006-014-018_a

1. Rastzunge
2. Haken

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass der Sitz bei
Fahrtbeginn fest verriegelt ist.

13) 12-Volt-Steckdose

vmo2011-001-001_a

TYPISCH
1. Lage der 12-\V-DC-Steckdose

Sie kdnnen hier einen Handscheinwer-
fer oder andere tragbare Elektrogerate
anschlieRen.

Entfernen Sie den Schutzdeckel vor
Gebrauch. Setzen Sie ihn nach dem
Gebrauch zum Schutz gegen Witte-
rungseinflisse immer wieder auf.

Halten Sie die angegebenen Leis-
tungsdaten ein. Siehe TECHNISCHE
DATEN.

Ein weiterer Anschluss ist verfligbar,
um zusatzliches Zubehor anzuschlie-
fen. Zwei Kabel sind im Kabelbaum
hinten am Fahrzeug versteckt. Weite-
re Einzelheiten erfahren Sie von |hrem
Can-Am Vertragshéandler.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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KRAFTSTOFF

Empfohlener Kraftstoff

Benutzen Sie bleifreies Benzin, wel-
ches an den meisten Tankstellen er-
haltlich ist, oder sauerstoffangerei-
cherten Kraftstoff mit maximal 10 %
Ethanol oder Methanol. Das benutzte
Benzin muss die folgende empfohlene
Mindestoktanzahl aufweisen.

MINDESTOKTANZAHL

In Nordamerika 87 (R + M)/2
AulRerhalb
Nordamerikas 92 RON

VAV ¥ 1T IAY\'[¢B Experimentie-

ren Sie nie mit anderen Kraftstof-
fen. Der Gebrauch von Kraftstoff,
der nicht den Vorgaben entspricht,
kann eine Beeintrachtigung der
Fahrzeugleistung und Schaden an
wichtigen Teilen des Kraftstoffsys-
tems und des Motors verursachen.
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Tanken

A WARNUNG

— Schalten Sie vor dem Tanken
immer den Motor aus. Offnen
Sie den Tankdeckel langsam.

- Wenn Sie einen Druckausgleich
beim Offnen bemerken (ein
Pfeifton ist beim Losen des
Tankdeckels zu horen), lassen
Sie das Fahrzeug Uberprifen
und/oder reparieren, bevor Sie
es wieder in Betrieb nehmen.

— Kraftstoffdampfe sind entzlind-
lich und unter bestimmten Be-
dingungen explosiv.

— Prifen Sie niemals den Fill-
stand im Tank mit einer offenen
Flamme.

— Inder Nahe sollten Rauchen, of-
fene Flammen und Funken ver-
mieden werden.

— Arbeiten Sie immer in einem
gut bellifteten Bereich.

— Fillen Sie den Tank erst voll-
standig auf, wenn sich das Fahr-
zeug in einer warmen Umge-
bung befindet. Mit steigender
Temperatur dehnt sich Kraft-
stoff aus und kann tberlaufen.

— Wischen Sie verschitteten
Kraftstoff immer vom Fahrzeug
ab.

P48/ i3] 710 Y\ [€l Decken Sie nie-

mals den Kraftstofftankdeckel ab, da
dadurch das Beltiftungsloch im De-
ckel versperrt werden kann und es
dadurch zu Fehlziindungen im Mo-
tor kommen kann.

1. Stoppen Sie den Motor.




KRAFTSTOFF

2. Erlauben Sie beim Aufflllen nie-
mandem, auf dem Fahrzeug zu blei-
ben.

3. Schrauben Sie den Tankdeckel zum
Entfernen gegen den Uhrzeigersinn
ab.

4. Fuhren Sie das Fullrohr in den Ein-
fUllstutzen ein.

5. Fullen Sie den Kraftstoff langsam
ein, damit die Luft aus dem Tank
entweichen kann und ein Kraftstoff-
rickfluss vermieden wird. Achten
Sie darauf, keinen Kraftstoff zu ver-
schitten.

6. Beflllen Sie den Tank nur bis zum
Stutzenansatz. Fullen Sie nicht zu
viel ein.

7. SchlieRen Sie den Tankdeckel im
Uhrzeigersinn gut.

-

W
g W
P

e

i

vmo2006-014-012_a

1. Kraftstofftankdeckel

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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EINFAHRZEIT

Bedienung beim Einfahren

Eine Einfahrzeit von etwa 10 Fahrstun-
denist erforderlich, bevor Sie das Fahr-
zeug Uber einen langeren Zeitraum mit
Vollgas fahren.

Nach der Einfahrzeit sollte das Fahr-
zeug einer Inspektion bei einem
Can-Am  Vertragshéandler  unterzo-
gen werden. Siehe Abschnitt WAR-
TUNGSINFORMATIONEN.

Bremsen

A WARNUNG

Neue Bremsen entfalten ihre volle
Leistungsfahigkeit erst nach der

Einfahrdauer. Seien Sie beson-

ders vorsichtig.

Motor

Mischen Sie
nie Ol mit Kraftstoff. Dieses Fahr-
zeug ist mit einem Viertaktmotor
ausgestattet. Ol muss nur als Motor-
6l dem Motor zugefihrt werden.

Wahrend des Einfahrens:

— Vermeiden Sie Vollgasfahrten.

— Betatigen Sie den Gashebel um ma-
ximal 3/4 seines Weges.

— Vermeiden Sie fortlaufendes Be-
schleunigen.

— Vermeiden Sie langes Fahren mit
gleich bleibender Geschwindigkeit.

— Vermeiden Sie es, den Motor zu
Uberhitzen.

Kurzzeitige Beschleunigungen und Ge-
schwindigkeitsveranderungen tragen
jedoch zu einem guten Einfahren des
Fahrzeugs bei.
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Antriebsriemen

FUr einen neuen Zahnriemen ist eine

Einfahrdauer von 50 km erforderlich.

Wahrend des Einfahrens:

— Vermeiden Sie starkes Beschleuni-
gen und Abbremsen.

— Vermeiden Sie das Ziehen von Las-
ten.

— Vermeiden Sie das Fahren mit hoher
gleich bleibender Geschwindigkeit.




BEDIENUNGSANLEITUNGEN

Starten des Motors

Bedingungen fiir das Starten des
Motors

1. Der Wahlhebel muss sich in der
Stellung NEUTRAL befinden.

2. Der Motor-Nothalt-Schalter befin-
det sich in der Stellung RUN.

3. Der Schlissel befindet sich im
Zundschalter und wird in die Stel-
lung ON geschaltet.

4. Der Motorstartknopf
drickt.

ist einge-

Motorstart bei kaltem Motor

Stecken Sie den Zindschllssel in den
Zindschalter und drehen Sie ihn in die
Position ON.

HINWEIS: Vergessen Sie nicht, den
Motor-Nothalt-Schalter in die Stellung
RUN zu schalten und die Bremse (vorn
oder hinten) zu betatigen.

Betatigen Sie den Choke-Hebel bei
einer Witterung unter 0°C bis zum An-
schlag.

Vo6FoQY

CHOKE BIS ZUM ANSCHLAG BETATIGT

Drlcken Sie den Motorstartknopf und
halten Sie ihn gedrlckt, bis der Motor
startet.

ZUR BEACHTUNG RaENCHRSERC LN

Motorstartknopf keinesfalls langer
als 10 Sekunden gedriickt. Zwischen
den einzelnen Anlasszyklen sollten
Ruhepausen eingelegt werden, da-
mit der Anlasser abkiihlen kann.
Achten Sie darauf, dass die Batterie
nicht entladen wird.

HINWEIS: Durch Unterstitzung mit
dem Gashebel kann der Motor mog-
licherweise schneller starten. Betéati-
gen Sie den Gashebel etwas. Wenn
Sie zu viel Gas geben, wird das Choke-
system nicht aktiviert.

Lassen Sie den Motorstartknopf sofort
los, sobald der Motor angesprungen
Ist.

Offnen Sie den Choke nach einigen Se-
kunden etwas, indem Sie den Hebel in
die mittlere Stellung bewegen, bis die
optimale Motordrehzahl erreicht wird.

HINWEIS: Durch einen Ubertriebenen
Einsatz des Chokes kann zu viel Kraft-
stoff in den Motor gelangen und das
Starten erschwert werden. Sehen Sie
in einem solchen Fall unter FEHLER-
BEHEBUNG nach.

Wenn der Motor warm ist, 6ffnen Sie
den Choke mit dem Hebel und 16sen
Sie die Bremsen.
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BEDIENUNGSANLEITUNGEN

VO6FOPY

CHOKE GEOFFNET, HEBEL IN
UNBETATIGTER STELLUNG

Motorstart bei warmem Motor

Starten Sie den Motor wie oben erlau-
tert, jedoch ohne Choke. Wenn der
Motor nach zwei Versuchen von 5 Se-
kunden Lange mit dem elektrischen
Starter nicht anspringt, schlieRen Sie
den Choke etwas, indem Sie den He-
bel in die mittlere Stellung schieben.
Starten Sie den Motor, ohne den Gas-
hebel zu betdtigen. Bringen Sie den
Choke-Hebel nach einigen Sekunden
in die Stellung OFF.

Gange einlegen/Schalten

Lassen Sie den Motor im Leerlauf
warm laufen.

Betéatigen Sie die Bremsen und stellen
Sie den Wahlhebel auf "F" (Vorwarts)
oder "R" (Rickwarts).

Losen Sie die Bremsen.

A WARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass die
Feststellbremse vollstandig gelost
ist, bevor Sie mit dem Fahrzeug
anfahren.
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Betétigen Sie allmahlich den Gashe-
bel, damit die Drehzahl erhoht wird
und das stufenlose Automatikgetriebe
(CVT) greift.

Wenn Sie den Gashebel loslassen, ver-
ringert sich die Motordrehzahl.

PAVR-1 o BV (el Wenn Sie aus

dem Vorwarts- in den Ruckwarts-
gang oder umgekehrt schalten
mochten, halten Sieimmer das Fahr-
zeug vollstandig an und ziehen Sie
die Bremse an, bevor Sie den Schalt-
hebel bedienen.

HINWEIS: Der Motor stoppt, wenn
Sie bei hoher Drehzahl schalten.

Ubersteuerung des
Drehzahlbegrenzers im
Rickwartsgang

Wenn sich der Wéahlhebel in der Stel-
lung RUCKWARTS befindet, wird die
Motordrehzahl begrenzt. Somit kann
mit dem Gashebel beim Fahren im
Rdckwartsgang nicht die volle Dreh-
zahl abgerufen werden.

A WARNUNG

Beim Hinabfahren eines Hiigels im
Riickwartsgang kann die Drehzahl
durch die auf das Fahrzeug wirken-
de Schwerkraft Giber die vom Dreh-
zahlbegrenzer festgelegte Dreh-
zahl steigen.

Zum Einschalten der Ubersteuerung
dricken und halten Sie die Overri-
de-Taste und drlicken dann allmahlich
den Gashebel, um die Motordrehzahl
zu erhodhen.




A WARNUNG

Betatigen Sie niemals die Overri-
de-Taste, wenn Sie den Gashebel
noch nicht losgelassen haben, da
Sie sonst moglicherweise die Kon-
trolle uber das Fahrzeug verlieren.

Ausschalten des Motors

A WARNUNG

Vermeiden Sie das Parken auf Han-
gen.

Geben Sie kein Gas mehr und bringen
Sie das Fahrzeug vollstandig zum Still-
stand.

Feststellbremse betatigen.

Bewegen Sie den Wahlhebel in die
Stellung VORWARTS.

Schalten Sie den Motor-Nothalt-Schal-
terin die Stellung STOP.

Schalten Sie den Ziindschlissel in die
Stellung OFF.

Ziehen Sie den ZiindschllUssel ab.

BEDIENUNGSANLEITUNGEN
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EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG

VORNEHMEN

Einstellung der
Aufhangung

A WARNUNG

Stellen Sie die beiden vorderen
Federn auf die gleiche Lange ein.
Eine ungleiche Einstellung kann zu
einem schlechten Fahrverhalten,
zu einem Verlust der Fahrzeugsta-
bilitat und/oder der Kontrolle Giber
das Fahrzeug flihren sowie das
Unfallrisiko erhdhen.

Die Federvorspannung kann sich von
Fahrer zu Fahrer je nach Gewicht un-
terscheiden. Die Vorspannung kann
geandert werden, indem man die bei-
den Federvorspannungs-Nocken nach
oben oder unten verstellt und so die
Federn auf unterschiedliche Langen
zusammendrickt.

Komprimieren Sie die Federn fur eine
hartere Federung und zum Fahren in
unebenem Gelande.

Verringern Sie die Komprimierung der
Federn, wenn das Fahrzeug nur leicht
beladen ist und wenn es in ebenem
Gelande gefahren wird.

vmo2006-014-049_a

VORDERE AUFHANGUNG
A. Gleiche Lénge auf beiden Seiten

vmo2006-014-072_a

HINTERE AUFHANGUNG
1. Federvorspannungs-Nocken

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS

Wenn Sie dieses Fahrzeug auf einem
Anhénger oder auf einem offenen
Kleintransporter transportieren, be-
festigen Sie es mit geeigneten Siche-
rungsgurten. Die Verwendung norma-
ler Seile wird nicht empfohlen.

A WARNUNG

Ziehen Sie dieses Fahrzeug nie-
mals mit einem Auto oder einem
anderen Fahrzeug. Verwenden
Sie einen Anhanger. Stellen Sie
dieses Fahrzeug fiir den Transport
niemals senkrecht auf das hintere
Ende. Das Fahrzeug muss in sei-
ner Ublichen Betriebsstellung (auf
allen 4 Radern stehend) transpor-
tiert werden und zur Vorderseite
des Transportfahrzeugs weisen.

VO0A17Y

Drehen Sie das Kraftstoffventil in die
Stellung OFF.

Bewegen Sie den Waéhlhebel in die

Stellung VORWARTS und betatigen
Sie die Feststellbremse.

Sichern Sie das Fahrzeug vorn an der
vorderen und hinten an der hinteren
Stofdstange.

ZUR BEACHTUNG IPER Sichern

des Fahrzeugs an anderen Stellen
kann zu einer Beschadigung des
Fahrzeugs fihren.

vmo2006-014-063_a

LAGE DES RIEMENS DES VORDEREN
STOBFANGERS

- 1
vmo2006-014-064_a

LAGE DES RIEMENS DES HINTEREN
STOBFANGERS
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TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS
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WARTUNG
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INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN

BRP empfiehlt, Ihr Fahrzeug nach den ersten 10 Fahrstunden oder 300 km nach
dem Kauf, je nachdem, was zuerst eintritt, einer Inspektion bei einem Can-Am
Vertragshéandler zu unterziehen. Die Inspektion nach dem Einfahren ist sehr
wichtig und darf nicht vernachlassigt werden.

HINWEIS: Die Kosten fur die Inspektion nach dem Einfahren gehen zu Lasten des
Fahrzeughalters.

Wir empfehlen Ihnen, sich diese Inspektion von einem Can-Am Vertragshandler
schriftlich bestatigen zu lassen.

Datum der Inspektion Unterschrift des Vertragshandlers

Name des Handlers
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INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN

PLAN FUR
EINFAHR-INSPEKTION

AUSTAUSCHEN
EINSTELLEN

TABELLE FUR INSPEKTION NACH ANZIEHEN
DEM EINFAHREN SCHMIEREN

REINIGEN
KONTROLLIEREN

MOTOR
Motordl X
Motordlfilter X
Ventilspiel

Abgassystem

Motordichtungen

X | X<|X<|x<

Motorbefestigungen
KUHLSYSTEM
Drucktest Kiihlerdeckel/Kiihlsystem | X | | | | |
KRAFTSTOFFSYSTEM

Kraftstofffilter

Drucktest Kraftstoffleitungen, Anschliisse und Kraftstofftank

Gashebel und -zug

Vergaser X
Choke X
ELEKTRISCHES SYSTEM
Ziindkerze

Ziindeinstellung

Batterie

XX | X]|>x<

Kabelbdume und Kabel
CVT

CVT-Lufteinlass-/-auslassleitungen X X
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INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN

TABELLE FUR INSPEKTION NACH

AUSTAUSCHEN

EINSTELLEN

ANZIEHEN

DEM EINFAHREN SCHMIEREN
REINIGEN

KONTROLLIEREN |

GETRIEBE

Getriebe| [ x[ [ |

ANTRIEBSSYSTEM

Antriebskette und Zahnkrénze | X | | |

RADER/REIFEN

Radmuttern/-bolzen | X | | |

LENKSYSTEM

Lenkerbefestigungen X

Lenksystem (Saule, Lager usw.) X

Spurstangenenden X

Vorderradspureinstellung X

BREMSEN

Bremsflissigkeit X

Feststellbremszug
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WARTUNGSZEITPLAN

Wartung ist fir das Erhalten des sicheren Betriebszustandes des Fahrzeugs
sehr wichtig. Die richtige Wartung liegt in der Verantwortung des Eigners. Das
Fahrzeug sollte gemald dem Wartungsplan gewartet werden.

Auch bei Einhaltung des Wartungszeitplans muss das Fahrzeug weiterhin vor

jeder Fahrt Uberprift werden.

A WARNUNG

Wird das Fahrzeug nicht entsprechend dem Wartungszeitplan und den War-
tungsmallnahmen vorschriftsmalig gewartet, kann ein sicherer Gebrauch
des Fahrzeugs nicht gewahrleistet werden.

WARTUNGSZEITPLAN
A: Einstellen 25 h oder 500 km
C: Reinigen 50 h oder 1000 km
|:_ Kontrqlheren 100 h oder 1 Jahr oder 2000 km
L: Schmieren
R: Austauschen 200 h oder 2 Jahre oder 4000 km
Durchzufiihren von
TEIL/AUFGABE LEGENDE
MOTOR
Motordl R Handler
Motordlfilter C Handler
Ventilspiel [, A| Handler
Luftfilter [,C RM Kunde [(1) Unter staubigen
. A . Einsatzbedingungen noch
(1)
Filter Lufteinspritzventil [,CO Kunde haufiger. Siehe LUFTFATERn
Abgassystem | Handler | WARTUNGSMABNAHMEN.
Funkenschutz Auspufftopf C Kunde
Motordichtungen | Héandler
Motorbefestigungen | Handler
KUHLSYSTEM
Motorkihlmittel 12 | R Kunde |[(2) Priifen Sie alle 100
Stunden den Konzentration
Drucktest Kiihlerdeckel/Kihlsystem | | Handler |4es Kihimittels.
GETRIEBE
L Héndler/ .
Getriebedl R Kunde
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WARTUNGSZEITPLAN

WARTUNGSZEITPLAN
A: Einstellen 25 h oder 500 km
C: Reinigen 50 h oder 1000 km
t: 'é‘;’;\t;ﬁ!'r‘zr;” 100 h oder 1 Jahr oder 2000 km
R: Austauschen 200 h oder 2 Jahre oder 4000 km
Durchzufiihren von
CVT
Antriebsriemen | Handler
Antriebs -und Abtriebsscheibe l,C Handler —
CVT-Lufteinlass/-auslassleitung I,C Handler
KRAFTSTOFFSYSTEM
Kraftstofffilter | R | Handler
Drucktgst Kraftstoffleitungen, | Handler
Anschliisse und Kraftstofftank
Vergaser A Handler —
Gashebel und -zug l'I_A' Kunde
Choke [, A Kunde
ELEKTRISCHES SYSTEM
Ziindkerze B R Kunde
Zindeinstellung | Handler |(3) Stellen Sie sicher, dass der
Batterie | Kunde |Elektrodenabstand richtig ist.
Kabelb&dume, Kabel Handler
ANTRIEBSSYSTEM
Zahnkrénze der Antriebskette | | | | | | Kunde | —
RADER
Radlager Kunde
Radmuttern/-bolzen Kunde a
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WARTUNGSZEITPLAN

WARTUNGSZEITPLAN

A: Einstellen

C: Reinigen

I: Kontrollieren
L: Schmieren
R: Austauschen

TEIL/AUFGABE

25 h oder 500 km

50 h oder 1000 km

100 h oder 1 Jahr oder 2000 km

200 h oder 2 Jahre oder 4000 km

Durchzufiihren von

LEGENDE

LENKUNG

Lenkerbefestigungen

| Handler

Lenksystem
(Saule, Lager usw.) @

| Handler

(4) Unter schwierigen
Einsatzbedingungen, wie

Spurstangenenden

Handler

Staub, Sand, Schnee,
Nésse oder Schlamm sogar

Vorderradspureinstellung Handler [noch haufiger.
Kugelgelenke Handler

AUFHANGUNG

Schwinge Kunde

StoRdampfer | Kunde —
Dreiecksquerlenker | Kunde

BREMSE

Bremsfliissigkeit | R® Kunde |(5) Der Austausch

der Bremsfliissigkeit

Feststellbremszug [, A Kunde
und Reparaturen am
Bremsbelage | (6) Kunde |Bremssystem diirfen nur von
Can-Am Vertragshandlern
durchgefiihrt werden.
Bremssystem (Scheiben, Schlduche Kund (6) Unter schwierigen
usw.) unde | Einsatzbedingungen wie
Staub, Sand, Schnee, Nésse
oder Schlamm noch haufiger.
KAROSSERIE/RAHMEN
Rahmen Handler
Karosserie-/Rahmenbefestigungen Kunde
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WARTUNGSMABNAHMEN

Dieser Abschnitt enthalt Anweisun-
gen uUber grundlegende Wartungs-
mafinahmen. Wenn Sie Uber die noti-
gen handwerklichen Fahigkeiten und
Werkzeuge verfligen, kdnnen Sie die-
se Malinahmen durchflhren. Andern-
falls wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshandler.

Andere wichtige Arbeiten im War-
tungszeitplan, die schwieriger in der
Durchfthrung sind und Spezialwerk-
zeuge erfordern, sollten von lhrem
Can-Am Vertragshandler durchgefiihrt
werden.

A WARNUNG

Schalten Sie den Motor aus und
befolgen Sie wahrend der Durch-
fihrung der Wartung diese War-
tungsmalBnahmen. Wenn Sie
nicht die Wartungsmalinahmen
ordnungsgemal befolgen, kon-
nen Sie sich durch heil3e und/oder
sich bewegende Teile, durch
Strom, Chemikalien oder andere
Gefahren Verletzungen zuziehen.

A WARNUNG

Sollte das Ausbauen einer Verrie-
gelungsvorrichtung (z. B. Sperr-
zunge, selbstsichernde Halterung)
erforderlich sein, setzen Sie immer
eine neue Verriegelungsvorrich-
tung ein.

Luftfilter

Richtlinien zur Luftfilterwartung

Wie bei jedem ATV ist Luftfilterwar-
tung wesentlich, um eine gute Motor-
leistung und Lebensdauer sicherzu-
stellen.

Die Luftfilterwartung sollte an die Fahr-
bedingungen angepasst werden.
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Unter den folgenden staubigen Bedin-
gungen muss die Haufigkeit der Luftfil-
terwartung erhoht werden:

— Fahren auf trockenem Sand

— Fahren auf mit trockenem Schmutz
bedeckten Oberflachen

— Fahren auf SchotterstralRen oder
unter ahnlichen Bedingungen.

HINWEIS: Wenn Sie bei diesen Bedin-
gungen in einer Gruppe fahren, muis-
sen Luftfilterwartung und -austausch
sogar noch haufiger erfolgen.

Ausbau des Luftfilters

P48/ i¥: 1 T8 V)"l Entfernen oder

verandern Sie nie etwas im Luftfil-
tergehause. Der Motor ist speziell
auf diese Komponenten eingestellt.
Anderenfalls kann es zur Vermin-
derung der Leistung oder zu Motor-
schaden kommen.

Entfernen Sie den Sitz.

Lésen Sie die Klemmen und entfernen
Sie den Deckel des Luftfilterkastens.

vmo2006-014-045_a

1. Deckel des Luftfilterkastens

Lésen Sie die Klemme und nehmen Sie
den Luftfilter heraus.




WARTUNGSMABNAHMEN

f 7 “
vmo2006-014-046_a

1. Klemme
2. Klemme

Reinigen des Luftfilters

1. Besprihen Sie das Schaumfilter-
element von innen und aul3en mit
LUFTFILTERREINIGER (T/N 219
700 341).

219700341

LUFTFILTERREINIGER (T/N 219 700 341)

vbs2009-012-015_a

TYPISCH - SCHAUMSTOFFELEMENT INNEN
UND AUSSEN BESPRUHEN

2. Lassen Sie es 3 Minuten stehen.

3. Spulen Sie das Schaumelement mit
reinem Wasser, wie auf dem Be-
halter des Luftfilterreinigers (UNI)
angegeben.

4. Lassen Sie das Schaumelement
vollstandig trocknen.

vbs2009-012-005

TYPISCH - TROCKNEN

HINWEIS: Bei stark verschmutzten
Elementen ist moglicherweise eine
zweite Anwendung erforderlich.

5. Wenn der Filter getrocknet ist, tran-
ken Sie_ihn wieder mit dem LUFT-
FILTEROL (T/N 219 700 340) oder
einem gleichwertigen Ol.
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WARTUNGSMABNAHMEN

219700340

LUFTFILTEROL (T/N 219 700 340)

vbs2009-012-014

TYPISCH - SCHAUMFILTERELEMENT OLEN

PAV8-1 o BV (€l \Wenn der Luft-

filter nicht richtig gewartet und/oder
nicht gut gedlt wird, kann die Mo-
torleistung absinken oder der Motor
schwer beschadigt werden.

Einbau des Luftfilters

Installieren Sie alle ausgebauten Teile
wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass die
Luftfiltergehdauseabdeckung richtig
montiert ist.
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Luftfilterkasten

Ablassen von Feuchtigkeit aus dem
Luftfilterkasten

ALy 1T iLY)' (el Entfernen oder

verandern Sie nie etwas im Luftfilter-
gehause. Die Verbrennung im Mo-
tor ist speziell auf diese Komponen-
ten eingestellt. Anderenfalls kann
es zur Verminderung der Leistung
oder zu Motorschaden kommen.

Untersuchen Sie regelméaRig den Ab-
lassschlauch des Luftfilterkastens auf
Flussigkeit oder Ablagerungen.

vmo2006-014-044_a

TYPISCH

1. Luftfilterkasten
2. Ablassschlauch
3. Klemme

Wenn FlUssigkeit oder Ablagerungen
gefunden werden, |6sen Sie die Klam-
mern und entfernen diese. Ziehen Sie
den Ablassschlauch ab und leeren Sie
ihn.

AV 410 hAY\'[¢R Starten Sie kei-

nesfalls den Motor, wenn Sie Flis-
sigkeit oder Ablagerungen im Ab-
lassschlauch gefunden haben.




Wenn Flissigkeit/Ablagerungen ge-
funden werden, muss der Luftfilter
untersucht, getrocknet und je nach Zu-
stand ausgetauscht werden.

Motorol

Empfohlenes Motorol

Benutzen Sie im Sommer das Teil-
synthetik-Sommerdl XPS SYNTHE-
TIC BLEND OIL (SUMMER GRADE)
(T/N 293 600 121).

Benutzen Sie im Winter das Synthe-
tikdl XPS SYNTHETIC OIL (FUR AL-
LE KLIMATISCHEN BEDINGUNGEN)
(T/N 293600 112).

Wenn es nicht verflgbar ist, benut-
zen Sie 4-Takt-SAE 5W30-Motordl,
das mindestens die Anforderungen
der API-Serviceklassen SM, SL oder
SJ erfullt. Uberprifen Sie immer den
API-Aufkleber auf dem Olbehélter. Er
muss mindestens einen der obigen
Standards enthalten. Einzelheiten da-
zu finden Sie in der Viskositdtstabelle.

WARTUNGSMABNAHMEN

Tabelle liber die Viskositat des
Motorols

SAE 0W30

SAE 5W30

SAE 10W30

SAE 10W40

SAE 15W40

SAE 20W50

Temperaturbereich

I I I 50°C

40°C
30°C
20°C
10°C
0°C
-10°C
-20°C
-30°C

Motorolstand

FPALTIZYE Oberpriifen

Sie den Fullstand regelmal3ig und
fiillen Sie gegebenenfalls nach. Fil-
len Sie nicht zu viel ein. Wenn Sie
den Motor mit falschem Olstand
laufen lassen, kann dies schwere
Motorschaden zur Folge haben. Wi-
schen Sie verschittetes Ol immer
ab.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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WARTUNGSMABNAHMEN

HINWEIS: Unterziehen Sie den Mo-
torbereich einer Sichtprifung auf Un-
dichtigkeiten, wahrend Sie den OI-
stand Uberprtfen.

vmo2006-014-019_a

RECHTE MOTORSEITE

Prifen Sie den Olstand (bei kaltem
Motor) folgendermalien, wenn das
Fahrzeug auf einer ebenen Flache ab-
gestellt ist:

1. Schrauben Sie den Olmessstab los,
ziehen Sie ihn heraus und wischen
Sie ihn ab.

2. Olmessstab einstecken (nicht ein-
schrauben).

3. Nehmen Sie ihn wieder heraus und
prifen Sie nun den Olstand. Ersoll-
te bis an die obere Markierung oder
zumindest bis in die Nahe reichen.

vmo2006-014-020_a

1. Voll
2. Erganzen
3. Betriebsbereich
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Um Ol nachzufiillen, missen Sie den
Olmessstab herausnehmen.

Setzen Sie einen Trichter in das Mess-
stabrohr ein, um Verschuitten zu ver-
meiden.

Flllen Sie eine kleine Menge des emp-
fohlenen Ols ein und priifen Sie den OI-
stand erneut.

Wiederholen Sie den Vorgang, bis der
Olstand die obere Messstabmarkie-
rung erreicht. Flllen Sie nicht zu viel
ein.

Ziehen Sie den Olmessstab wieder
richtig fest.

Wechsel des Motoroéls

Ein Olwechsel sollte bei warmem Mo-
tor durchgefihrt werden.

AVORSICHT Das Motor6l kann
sehr heild sein. Um maogliche Ver-
brennungen zu vermeiden, entfer-
nen Sie keinesfalls die Motorol-Ab-
lassschraube oder den Olfilterde-
ckel, wenn der Motor heild ist. War-
ten Sie, bis das Motorol nur noch
warm ist.

Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug
auf einer ebenen Flache abgestellt ist.

Nehmen Sie den Messstab heraus.

Reinigen Sie den Bereich um die Ab-
lassschraube herum.

Stellen Sie eine Auffangschale unter
die Motorablassschraube.

Schrauben Sie die Ablassschraube her-
aus.




vmo2006-014-035_a

LINKS UNTER DER CVT-ABDECKUNG
1. Olablassschraube

Geben Sie dem Ol ausreichend Zeit,
aus dem Motor abzulaufen.

Reinigen Sie den Olfilter. Siehe OLFIl-
TERin diesem Unterabschnitt.

Reinigen Sie die Unterlegscheibe der
Ablassschraube, prifen Sie ihren Zu-
stand und tauschen Sie sie bei Bedarf
aus.

Reinigen Sie die Bertihrungsflache des
Motors sowie der Ablassschraube,
setzen Sie die Ablassschraube und die
Unterlegscheibe wieder ein und zie-
hen Sie diese mit 39Nem + 3,9 Nem
an.

Beflllen Sie den Motor mit der vor-
gegebenen Menge des empfohlenen
Motoréls. Die entsprechenden Fill-
mengen finden Sie in den TECHNI-
SCHEN DATEN.

HINWEIS: Die Qualitat des Motorols
steht auch auf dem Olmessstab.

Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn fir einige Minuten im Leerlauf lau-
fen. Vergewissern Sie sich, dass der
Olfilter und die Ablassschraube nicht
undicht sind.

Stoppen Sie den Motor. Warten Sie ei-
nige Minuten, bis das Ol in das Kurbel-
gehause gelaufen ist. Prifen Sie dann
den Olstand erneut. Korrigieren Sie bei
Bedarf den Olstand.

WARTUNGSMABNAHMEN

Entsorgen Sie das Altdl gemal den lo-
kalen Umweltschutzbestimmungen.

Olfilter

Reinigung des Olfilters
Schrauben Sie den Olfilterdeckel ab.

Warten Sie lange genug, bis das Ol aus
dem Loch des Filters abgelaufen ist.

Olfilter und Feder entfernen.

vmo2006-014-036_a

RECHTE MOTORSEITE
1. Olfilterdeckel

Zur Reinigung des Olffilters verwenden
Sie ein Ldsungsmittel. Trocknen Sie
ihn danach mit Druckluft.

A VORSICHT Tragen Sie immer
einen angemessenen Haut- und Au-
genschutz. Chemikalien kdnnen ei-
nen Hautausschlag verursachen und
lhren Augen Schaden zufiigen.

HINWEIS: Uberpriifen Sie den O-Ring
des Deckels und wechseln Sie ihn ge-
gebenenfalls aus.
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vmo2006-014-037_a

TYPISCH
1. Abdeckung
2. O-Ring
3. Feder
4. Filter

Wischen Sie verschittetes Ol vom
Motor ab.

Setzen Sie den Olfilter, die Feder und
den O-Ring wieder ein.

Setzen Sie die Abdeckung ein und zie-
hen Sie siemit 15 Nem + 1,5 Nem an.

Kuhler

Inspektion des Kiihlers

Prifen Sie den Kihlerbereich vor jeder
Fahrt auf Sauberkeit.

Prifen Sie die Kihlerrippen. Sie mis-
sen sauber sein und durfen keinen
Schlamm, Schmutz, Blatter und an-
dere Ablagerungen aufweisen, die die
einwandfreie Kihlfunktion des Kiihlers
beeintrachtigen.

Reinigung des Kiihlers

Entfernen Sie mdgliche Ablagerun-
gen so gut es geht mit lhren Handen.
Wenn Wasser in der Nahe ist, versu-
chen Sie die Kihlerrippen abzusptlen.

Wenn vorhanden, verwenden Sie ei-
nen Gartenschlauch, um die Kihlerrip-
pen zu reinigen.
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A VORSICHT Siubern Sie den
Kihler nie mit den Handen, wenn
er heild ist. Lassen Sie ihn vor dem
Saubern abkihlen.

VAV 41T UAY\'[¢R Achten Sie dar-

auf, die Kiihlerrippen beim Reinigen
nicht zu beschadigen. Verwenden
Sie keinesfalls ein Werkzeug oder ei-
nen Gegenstand, das/der die Rippen
beschadigen konnte. Die Kuhlrip-
pen sind absichtlich sehr diinn, um
eine hohe Kihlleistung zu ermaogli-
chen. VERWENDEN SIE BEIM AB-
SPULEN MIT EINEM SCHLAUCH
AUSSCHLIESSLICH NIEDRIGEN
DRUCK. VERWENDEN SIE KEINES-
FALLS EINEN HOCHDRUCKREINI-
GER.

Wenn der Motor selbst bei sauberem
Kihler Uberhitzt, wenden Sie sich an
einen Can-Am Vertragshéandler.

Motorkiihimittel

Empfohlenes Motorkiihimittel

Verwenden Sie immer einen Ethylen-
glykol-Frostschutz mit korrosionshem-
mendem Zusatz, der speziell fir Alu-
minium-Verbrennungsmotoren entwi-
ckelt wurde.

Das Kuhlsystem muss mit dem Kuhl-
mittel BRP PRE-MIXED COOLANT
(T/N 219 700 362) oder einer Losung
aus destilliertem Wasser und Frost-
schutz (60 % Wasser, 50 % Frost-
schutz) beflllt sein.

Fiallstand des Motorkiihimittels

Der Kihlimittelbehalter befindet sich
unter dem rechten vorderen Kotflligel.




A WARNUNG

Uberpriifen Sie den Stand des
Kuhlmittels bei kaltem Motor. Fiil-
len Sie niemals bei heildem Motor
Kihlmittel ins Kiihlsystem ein.

AV NI AAY\'[¢B Fahren Sie das

Fahrzeug nicht bei zu niedrigem
Kdhlmijttelfullstand. Es konnte zu
einer Uberhitzung und einem dar-
aus resultierenden Motorschaden
kommen.

vmo2006-014-022_a

KUHLMITTELFULLSTAND

Wenn das Fahrzeug auf einer ebe-
nen Flache abgestellt ist, muss sich
der Kahimittelfillstand zwischen der
MIN.- und MAX.-Markierung auf dem
KihImittelbehélter befinden.

HINWEIS: Wenn Sie den Kihlmittel-
fUllstand bei Temperaturen unter 20°C
prifen, kann er geringfligig unter der
MIN.-Markierung liegen.

FUr den Zugriff auf den Kuhlflissig-
keitsbehalter die Zugriffsabdeckung
des Front-Kotfligels entfernen.

Den hinteren Teil der Abdeckung nach
oben ziehen, um die Nasen von der
Gummi-Durchgangsttille zu entfernen.

WARTUNGSMABNAHMEN

Die Abdeckung nach vorn ziehen, um
die unteren Nasen vom Front-Kotflugel
zu lésen.

vmo2006-014-015_a

Schritt 1: Vordere Nase von Durchgangsttillen
abziehen

Schritt 2: Die Abdeckung zum Entfernen nach
vorn ziehen und anschlie3end anheben.

Falls erforderlich, flllen Sie Kihlmit-
tel bis zur MAX.-Markierung nach. Mit
einem Trichter vermeiden Sie das Ver-
schitten von Flussigkeit. Fullen Sie
nicht zu viel ein.

Setzen Sie die Einflllkappe wieder
richtig ein und schrauben Sie sie fest.

Zugriffsabdeckung des Front-KotflU-
gels wieder montieren.

Wenn Sie Kihlmittel in den KihlflUs-
sigkeitsbehélter eingefillt haben, pri-
fen Sie auch den Fullstand im Kihler.
Flgen Sie bei Bedarf Kihimittel hinzu.

A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor madg-
lichen Verbrennungen keinesfalls
den Kuhlerdeckel, solange der Mo-
tor noch heild ist.

HINWEIS: Wenn Sie bei einem Kihl-
system héaufig Kihlmittel nachflllen
mussen, ist dies ein Anzeichen fir Un-
dichtigkeiten oder Motorstdérungen.
Wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler.
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Fir den Zugriff zum Kahler Zugriffsab-
deckung des Front-Kotfligels entfer-
nen (siehe oben).

¢

vmo2006-014-031_a

TYPISCH
1. Kihlerdeckel
2. Deckel des Kiihimittelbehélters

Auswechseln des
Motor-KiihImittels

A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor Ver-
brennungen keinesfalls den Kiih-
lerdeckel oder die Kuhlmittelab-
lassschraube, solange der Motor
noch heild ist.

Zugriffsabdeckung des Front-KotflU-
gels entfernen.

Drehen Sie den Kuhlerdeckel gegen
den Uhrzeigersinn und entfernen Sie
ihn.
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1. Kdihlerdeckel

Schrauben Sie die Ablassschraube des
Kihlsystems auf der rechten Seite des
Motors heraus undlassen Sie das Kihl-
mittel in einen geeigneten Behalter ab-
laufen.

Q \

vmo2006-014-040_a

1. Ablassschraube des Kihlsystems

Entfernen Sie den Bypass-Schlauch
vom oberen Bereich des Thermostat-
gehauses.




vmo2006-014-041_a

1. Bypass-Schlauch

Lassen Sie das System komplett leer
laufen und setzen Sie dann die Ablass-
schraube wieder ein.

Klemmen Sie den Schlauch zwischen
KUhler und Thermostatgehduse mit
einer GROREN SCHLAUCHKLEMME
(T/N 529 032 500).

O R
||

529032500

vmo2006-014-043_a

POSITION DER SCHLAUCHKLEMME

Heben Sie die Fahrzeugfront etwas an,
sodass die Vorderrader keinen Kontakt
mit dem Boden mehr haben.

WARTUNGSMABNAHMEN

Beflllen Sie den Kihler, bis KihImittel
aus dem Anschlussstlick des Thermo-
statgehause-Bypass-Schlauchs  her-
ausflief3t.

Montieren Sie den Bypass-Schlauch
und entfernen Sie dann die Schlauch-
klemme.

HINWEIS: Wenn  kein  KihImittel
aus dem Anschlussstick des By-
pass-Schlauchs austritt, drlicken Sie
den unteren Kdihlerschlauch mehr-
mals, bis Kihlmittel austritt.

Beflllen Sie den Kihler vollstandig.

Prifen Sie den Fullstand im Kdhlmit-
telbehélter und korrigieren Sie den
Fillstand gegebenenfalls.

Lassen Sie den Motor im Leerlauf bei
geoffnetem Kihlerdeckel laufen. Fl-
len Sie bei Bedarf zusatzliche Kihlflis-
sigkeit nach.

Warten Sie jetzt, bis der Motor die nor-
male Betriebstemperatur erreicht hat.
Danach geben Sie zwei- oder dreimal
Gas und flllen bei Bedarf Kihimittel
nach.

Installieren Sie den Kihlerdeckel. Un-
tersuchen Sie alle Verbindungen auf
Leckagen und Uberprifen Sie den
Kahlflissigkeitsstand im Behalter.

Montieren Sie die Zugriffsabdeckung.

Funkenschutz

Reinigung Funkenschutz

Der Auspufftopf muss regelmaéfig von
Olkohleablagerungen gereinigt wer-
den.
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A WARNUNG

Fihren Sie diese Arbeit niemals
sofort nach einer Fahrt mit dem
Fahrzeug aus, da das Abgassys-
tem sehr heild ist. Tragen Sie Au-
genschutz und Handschuhe. Hal-
ten Sie alle geltenden Gesetze und
Vorschriften ein.

Bewegen Sie den Schalthebel in die
Stellung VORWARTS und betatigen
Sie die Feststellbremse.

Bauen Sie den Funkenschutz aus dem
Auspufftopf aus.

vmo2006-014-042_a

TYPISCH
1. Ausgang des Auspufftopfs entfernen
2. Auspufftopf
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TYPISCH
1. Funkenschutz

Entfernen Sie Olkohleablagerungen
vom Funkenschutz mit einer Blrste.

HINWEIS: Verwenden Sie eine wei-
che Blrste und achten Sie darauf, den
Funkenschutz nicht zu beschadigen.

Bauen Sie den Funkenschutz wieder in
den Auspufftopf ein.

Ventil Lufteinspritzung

Ventilfilter Lufteinspritzung
reinigen

r A .
vmo2006-014-066_b

LINKE MOTORSEITE
1. Ventil Lufteinspritzung

Schlauche vom Ventil Lufteinspritzung
entfernen.




Ventil Lufteinspritzung von seiner Un-
terlage entfernen.

Halten Sie die eine Halfte des Ventils
und drehen Sie die andere Halfte zum
Offnen gegen den Uhrzeigersinn.

1

es

vmoZéOG—OW 4-073_a
1. Filter

GielRen Sie den Luftfilterreiniger AIR
FILTER CLEANER (T/N 219 700 341)
oder ein gleichwertiges Erzeugnis in
einen Eimer. Filter einlegen, damit sie
sich voll saugen.

Wahrend sich die Filter vollsaugen,
reinigen Sie das Innere des Luftein-
blasventils.

Spllen Sie die Filter mit warmem Was-
ser, bis samtliche Reinigungslésung
beseitigt ist und lassen Sie die Filter
anschlief3end vollstéandig trocknen.

HINWEIS: Sind die Luftfilter immer
noch verschmutzt, ersetzen Sie sie mit
neuen.

Nachher installieren Sie alle ausge-
bauten Teile wieder in umgekehrter
Reihenfolge wie beiihrem Ausbau.

WARTUNGSMABNAHMEN

Antriebsriemen

Wenden Sie sich fir die Inspektion
und/oder flir den Austausch des An-
triebsriemens an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Deckel des stufenlosen
Getriebes

Ablassen des Deckels des
stufenlosen Getriebes

Wenn Sie vermuten, dass Wasser in
die CVT-Abdeckung eingedrungen
ist, entleeren Sie das CVT-Gehause,
indem Sie den Ablassschlauch entfer-
nen.

vmr2006-064-001_a

1. Ablassrohr der CVT-Abdeckung
2. CVT-Abdeckung
3. FuBstiitze links

Getriebeol

Empfohlenes Getriebeol

Verwenden Sie 800ml des Ols XPS
CHAINCASE OIL (T/N 415 129 500)
oder eines gleichwertigen fir die-
sen Anwendungszweck geeigneten
SAE-75W90-Ols.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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VA3 T bV (el VVerwenden Sie

bei der Wartung des Getriebes keine
anderen Olsorten.

Getriebeolstand

Bei diesem Fahrzeug gibt es keinen
Messstab zum Messen des Getriebe-
Olstands.

Die richtige Flllmenge kann nur sicher-
gestellt werden, indem das Olaus dem
Getriebe abgelassen wird und die vor-
gegebene Menge des empfohlenen
Ols nachgefillt wird. Informationen
Uber die Vorgehensweise finden Sie
unter WECHSEL DES GETRIEBEOLS.

Wechsel des Getriebeols

Stellen Sie das Fahrzeug auf einer ebe-
nen Flache ab.

Antriebsketten-Schutz entfernen.

VM02006-014-038_a

1. Verkleidung der Antriebskette

Reinigen Sie den Bereich um die Olein-
full- und Olablassschraube herum.

Olablassschraube des Getriebes und
Unterlegscheibe entfernen.

Stellen Sie eine Auffangschale unter
den Bereich der Ablassschraube des
Getriebes und entfernen Sie die Ab-
lassschraube.
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vmo2006-014-039_a

1. Getriebeablassschraube
2. Getriebe-Einfiillschraube

HINWEIS: Um das Getriebedl voll-
standig abzulassen, stellen Sie einen
Wagenheber unter die linke Fufiras-
te und kippen Sie das Fahrzeug nach
rechts.

Wenn das Getriebe entleert wurde,
setzen Sie die Ablassschraube mit ei-
ner neuen Unterlegscheibe ein, ziehen
Sie diese mit 9Nem + 0,9 Nem an und
entfernen Sie den Wagenheber unter
der linken FulRraste.

ZUR BEACHTUNG Rl dieses

Fahrzeug gibt es keinen Messstab
fur das Getriebedl. Vergewissern
Sie sich, dass das Getriebe vollstan-
dig entleert ist, bevor es mit der vor-
gegebenen Menge des empfohle-
nen Ols befillt wird.

Verwenden Sie zum Beflillen des Ge-
triebes 800 ml des Ols XPS CHAIN-
CASE OIL (T/N 415 129 500) oder

eines gleichwertigen fir diesen
Anwendungszweck geeigneten
SAE-75W90-0Ols.

HINWEIS: Die Getriebedl-Menge

steht auch auf der Getriebe-Abde-
ckung.




ZUR BEACHTUNG RVEWE G EhEITE)

bei der Wartung des Getriebes keine
anderen Olsorten.

Oleinfullschraube wieder montieren
und mit 39 Nem + 3,9 Nem anziehen.

Gaszug

Inspektion des Gaszugs

Gaskabel auf Ubermafiige Abnltzung,
Knicken oder Durchscheuern tUberpri-
fen. Sorgen Sie dafir, dass sich das
Kabel frei bewegt.

A WARNUNG

Der Gaszug muss ausgetauscht
werden, wenn Zeichen von Ver-
schleil3, Durchscheuern oder an-
deren Schaden entdeckt werden.

Schmierung des Gaszugs

Schmieren Sie den Gaszug mit CA-
BLE LUBRICANT (T/N 293 600 041)
oder einem gleichwertigen fur diesen
Anwendungszweck geeigneten Sili-
kon-Schmiermittel.

A WARNUNG

Benutzen Sie immer ein Schmier-
mittel auf Silikonbasis. Durch
die Verwendung eines anderen
Schmiermittels (z. B. auf Was-
ser basierendes Schmiermittel)
kann die Bewegung des Gashe-
bels/des Gaszugs schwergangig
werden.

Offnen Sie das Gehiuse des Gashe-
bels.

WARTUNGSMABNAHMEN

VM02006-014-051_a

1. Schrauben entfernen

Schieben Sie den Gummischutz weg,
um an den Zugregler zu kommen.

Lésen Sie die Kontermutter des Zu-
greglers und schrauben Sie dann den
Regler einwarts, um den Zug zu ent-
spannen.

VM02006-014-051_b

1. Gummischutz
2. Zugregler

Losen Sie den Zug vom Gashebel.

HINWEIS: Schieben Sie den Zug
durch den Klemmschlitz und entfer-
nen Sie das Ende des Zugs aus der
Klemme.

Bauen Sie die Vergaserkappe oben am
Vergaser ab.
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Entfernen Sie die Vergaserkappe vom
Vergasergehause und legen Sie ei-
nen Lappen unter die Kappe, um Uber-
schiissiges Schmiermittel aufzusau-
gen.

Montieren Sie den CABLE LUBER
(T/N'529 035 738) an den Zug.

529035738

Stecken Sie die Sprihspitze der Sprih-
dose in die Offnung des Schmierauf-
satzes.

A VORSICHT Tragen Sie im-
mer Augenschutz und Handschuhe,
wenn Sie einen Zug schmieren.

HINWEIS: Legen Sie einen Lappen
um den Schmieraufsatz, um ein Ver-
spritzen des Schmiermittels zu verhin-
dern.

Geben Sie soviel Schmiermittel hinein,
bis es an der Vergaserseite aus dem
Gaszug herauslauft.

Lassen Sie das Kabel ungefahr
15 Minuten oder bis kein Schmiermit-
tel mehr aus dem Kabel lauft hdngen.

Schrauben Sie die Vergaserkappe wie-
der auf.

Installieren Sie den Zug wieder und
stellen Sie ihn neu ein.

Einstellung des Gaszugs

Uberpriifen Sie das Spiel des Gashe-
bels und stellen Sie es bei Bedarf ein.
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HINWEIS: Sollte es nicht gelingen,
die korrekte Einstellung herzustellen,
muss ein Can-Am Vertragshandler auf-
gesucht werden.

Das normale Spiel des Gashebels be-
tragt 1 mm bis 3mm.

HINWEIS: Messen Sie das Spiel am
Ende des Gaszugs.

Zur Einstellung des Kabels Gummi-
schutzhiilse zurlckschieben, um Zu-
gang zum Gaszugregler zu haben.

Losen Sie die Gegenmutter und dre-
hen Sie dann den Regler, bis das richti-
ge Spiel des Gashebels erreicht ist.

Ziehen Sie die Kontermutter wieder
fest und bringen Sie die Schutzhiilse
an.

2
b
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vmo2006-014-052_a
EINSTELLUNG DES GASHEBELSPIELS
1. Gashebel
2. Schutzhiilse
3. Zugregler

A. Tmm bis 3mm

Starten Sie den Motor, wahrend sich
der Wahlhebel in der Stellung NEU-
TRAL befindet.

Prifen Sie, ob der Gaszug richtig ein-
gestellt ist, indem Sie den Lenker voll-
standig nach rechts und dann nach
links drehen. Wenn sich die Motor-




drehzahl dabei erhoht, missen Sie das
freie Spiel des Gashebels noch einmal
einstellen.

Stellen Sie sicher, dass der Gaszug
einwandfrei verlegt ist und er beim
Drehen des Lenkers nicht an etwas
hangen bleibt.

Ziindkerze

Ausbau der Ziindkerze

A VORSICHT Tragen Sie stets ei-
ne Schutzbrille, wenn Sie Druckluft
verwenden.

Klemmen Sie das Zindkerzenkabel
von der Zindkerze ab.

Schrauben Sie die Zlindkerze eine Um-
drehung heraus.

Saubern Sie bei Bedarf Zindkerze und
Zylinderkopf mit Druckluft.

Drehen Sie die Zindkerze vollstdndig
heraus und entfernen Sie sie aus dem
Motor.

vmo2006-014-066_a

LINKE MOTORSEITE
1. Zindkerze

WARTUNGSMABNAHMEN

Einbau der Ziindkerze

Stellen Sie vor dem Einbau sicher, dass
die Kontaktflache des Zylinderkopfes
und der Zindkerze frei von Schmutz
ist.

Stellen Sie mit einer FUhlerlehre den
Elektrodenabstand auf 0,8 mm ein.

Tragen Sie auf die Zlindkerzengewinde
Schmiermittel gegen Festfressen auf,
um dies zu verhindern.

Schrauben Sie die Zindkerze mit der
Hand in den Zylinderkopf und ziehen
Sie sie mit einem Drehmomentschlis-
sel und einem geeigneten Steck-
schlissel fest.

Ziehen Sie die Zindkerzen mit
11 Nem = 1,1 Nem an.

Batterie

Entfernen Sie den Sitz, um auf die Bat-
terie zugreifen zu kénnen.

Wartung der Batterie

A\ VORSICHT Laden Sie nie eine
Batterie, die noch im Fahrzeug in-
stalliert ist.

Diese Fahrzeuge sind mit einer
VRLA-Batterie ausgeriistet. Es ist ei-
ne unterhaltsfreie Batterie. Fur den
Stand der Elektrolytflissigkeit muss
man kein Wasser nachflllen.

AV YT UAY|'[¢R Fntfernen Sie

nie die Verschlusskappe der Batte-
rie.
Uberpriifung der Batterie

Kontrollieren Sie die BatterieanschlUs-
se auf festen Sitz und auf Sauberkeit.

Kontrollieren Sie die Batteriehalterung.
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Entfernung der Batterie

VAV 3T MV el Klemmen Sie
immer das SCHWARZE (-) Batterie-
kabel zuerst ab.

Klemmen Sie das SCHWARZE (-) Kabel
ab.

Klemmen Sie das ROTE (+) Kabel ab.
Ldsen Sie den Halteriemen.
Batterie vom Fahrzeug entfernen.

Reinigen der Batterie

Reinigen Sie die Batterie, das Batterie-
gehause, die Kabel und die Batteriepo-
le mit einer Lésung aus Backpulver und
Wasser.

Entfernen Sie Korrosion von den Bat-
teriekabelklemmen und den Batterie-
polen mit einer festen Drahtbirste.
Die Batterieoberseite sollte mit einer
weichen Blrste und einer fettldsen-
den Seife oder mit einer Losung aus
Backpulver aus Natriumbikarbonat ge-
reinigt werden.

Tragen Sie zum Schutz gegen Oxidati-
on DIELEKTRISCHES SCHMIERFETT
(T/N 293 550 004) oder ein gleichwerti-
ges Erzeugnis auf die Batteriepole auf.

Einbau der Batterie

Installieren Sie die Batterie wieder im
Fahrzeug.

AV N1 AAY\'[¢B SchlieBen Sie

immer zuerst das ROTE (+) Kabel
und danach das SCHWARZE (-) Ka-
bel wieder an.
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Sicherungen

Das elektrische System wird durch Si-
cherungen geschitzt.

Wenn eine Sicherung offen (oder
durchgebrannt) ist, tauschen Sie sie
gegen eine neue mit der gleichen Be-
lastbarkeit aus.

VAV YT MV [ell Benutzen Sie

keine Sicherung mit héherer Belast-
barkeit, da es ansonsten zu schwe-
ren Schaden am elektrischen Sys-
tem kommen kann.

Die Sicherungen befinden sich im Ser-
vicefach unter dem Sitz. Entfernen Sie
den Sitz, um auf die Sicherungsfas-
sung zugreifen zu kénnen.

]
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\
vmr2006-078-001_b

1. Sicherungskasten

Um die Sicherung aus dem Siche-
rungskasten zu nehmen, entriegeln
und entfernen Sie die Abdeckung des
Sicherungskastens und ziehen Sie
dann die Sicherung heraus. Uberpri-
fen Sie, ob der Sicherungsdraht durch-
gebranntist.




A15E0KY

1. Sicherung
2. Auf Durchbrennen priifen

HINWEIS: Die Belastbarkeit der Si-
cherung und der durch die Sicherung
geschltzte Stromkreis sind auf der
Abdeckung der Sicherungsfassung
vermerkt.

Beleuchtungen

Scheinwerfer

Austausch der
Scheinwerfer-Glihlampe

ZUR BEACHTUNG RFEENIRIEY CIE

nesfalls das Glas einer Halogen-
glihlampe mit bloBen Fingern an,
da sich sonst die Lebensdauer der
Gluhlampe verkirzt. Wenn das Glas
der Gluhlampe berihrt wurde, rei-
nigen Sie es mit Isopropylalkohol,
damit kein Fettfilm auf der Glihlam-
pe zuruckbleibt.

HINWEIS: Zum besseren Verstandnis
zeigen die folgenden lllustrationen das
Fahrzeug ohne Scheinwerfergehause.

Tauschen Sie eine Scheinwerfer-Glih-
lampe wie folgt aus.

Stellen Sie sicher, dass sich der Zind-
schalter in der Stellung OFF befindet.

WARTUNGSMABNAHMEN

Entfernen Sie den Gummischutz vom
Scheinwerfergehause.

vmo2009-002-001_a

TYPISCH
1. Gummischutz

Klemmen Sie den Steckverbinder vom
Scheinwerfer ab.

Driicken Sie die runden Enden der Hal-
teklammer nach vorn und drehen Sie
sie dann nach aul3en, um die Schein-
werfer-Glihlampe zu l6sen.

vmo2008-018-036_a

TYPISCH
1. Halteklammer

Heben Sie die Halteklammer an, halten
Sie sie in dieser Stellung und nehmen
Sie dann die Glihlampe heraus.
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vmo2008-018-037

TYPISCH

Setzen Sie eine neue Glihlampe ein
und berlhren Sie dabei nicht ihr Glas
mit lhren blofsen Fingern.

Prifen Sie nach dem Glihlampenaus-
tausch, ob die Leuchte funktioniert.

Installieren Sie alle ausgebauten Teile
wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.

Einstellung des Lichtkegels

Stellen Sie den Scheinwerfer-Licht-
strahl folgendermal3en ein.

Loésen Sie die in der folgenden Abbil-
dung gezeigten Schrauben. Entfernen
Sie die Schrauben jedoch nicht.

vmo02009-002-002_a

1. Zu lésende Schrauben

Stellen Sie Winkel des Scheinwerfer-
gehauses per Hand ein.

Stellen Sie beide Scheinwerfer gleich-
maRig ein.
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Ziehen Sie die Bolzen an, wenn die
richtige Einstellung erreicht wurde.

Austausch der
Ricklicht-Gliihlampe

Stellen Sie sicher, dass sich der Zind-
schalter in der Stellung OFF befindet.

Lésen Sie die Schrauben und entfer-
nen Sie die Linse, um auf die Glihlam-
pe zugreifen zu kénnen.

V06GOUY 1

1. Glasdeckel
2. Schrauben

Dricken Sie die Glihlampe in die Fas-
sung und drehen Sie sie dabei gegen
den Uhrzeigersinn, um sie aus der Fas-
sung zu losen.

Drlcken Sie die neue Glihlampe in die
Fassung und drehen Sie sie dabei im
Uhrzeigersinn, um sie in der Fassung
zu arretieren.

Prifen Sie nach dem Glihlampenaus-
tausch, ob die Leuchte funktioniert.

Bauen Sie den Glasdeckel wieder an.




Antriebskette und
Zahnkranze

AV LYo hAY )[R Priifen Sie die

Antriebskette vor jeder Benutzung,
ob sie richtig eingestellt und ge-
schmiert ist.

A VORSICHT Stellen Sievordem
Prifen, vor dem Einstellen und vor
dem Schmieren der Antriebskette
sicher, dass der Motor ausgeschaltet
und die Feststellbremse betatigt ist.

AV NI AAY\'[¢B Fahren Sie kei-

nesfalls mit diesem Fahrzeug, wenn
die Antriebskette zu lose oder zu
straff ist, da dadurch schwere Scha-
den an den Antriebskomponenten
auftreten konnen.

Uberpriifung der Antriebskette und
des Zahnkranzes

Dieses Fahrzeug ist mit dauerhaft ge-
schmierten Bolzen und Rollen ausge-
stattet, die mit O-Ringen abgedichtet
sind. Untersuchen Sie die Antriebs-
kette vor jeder Fahrt.

Prifen Sie das Spiel der Antriebskette
und korrigieren Sie es bei Bedarf.

Prifen Sie auf beschadigte und auf feh-
lende O-Ringe und/oder Rollen.

Prifen Sie die Zahnkranzachse und
das Ritzel auf Verzug, Ubermaligen
Verschleild oder andere Schaden.

WARTUNGSMABNAHMEN
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1. In Ordnung
2. Austauschen

VAV YT UAY)'[¢B Tauschen Sie

Kette und die Zahnkranze zusam-
men aus, um einen schnellen Ver-
schleild von Kette und Zahnkranz zu
verhindern. Installieren Sie jedes
Mal einen neuen Sicherungsring,
wenn der Motorzahnkranz entfernt
wird.

Schmierung der Antriebskette

AV ;41X VI (¢l \Waschen Sie

die Kette niemals mit einem Hoch-
druckreiniger oder mit Benzin. Dies
fihrt zu einer Beschadigung der
0O-Ringe und damit zu vorzeitigem
Verschleil3 und Versagen der An-
triebskette.

Reinigen Sie die seitlichen Flachen der
Kette mit einem trockenen Tuch.

HINWEIS: Birsten Sie die Kette nicht
ab.

Schmieren Sie sie nur mit einem
zugelassenen  Schmiermittel  far
O-Ring-Ketten. Andere handelslbli-
che Kettenschmiermittel kénnen L&-
sungsmittel enthalten, die zu einer
Beschadigung der O-Ringe fihren kon-
nen.
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WARTUNGSMABNAHMEN

Einstellung der Antriebskette

HINWEIS: Beim Einstellen der An-
triebskette muss sich immer der Fah-
rer (oder ein entsprechendes Gewicht)
auf dem Fahrzeug befinden.

Wahlen Sie einen ebenen Untergrund
und bewegen Sie den Wahlhebel in die
Stellung NEUTRAL.

Losen Sie die Arretierbolzen des Ket-
tenspanners.

vmo2006-014-048_a

TYPISCH
1. Arretierbolzen fiir den Kettenspanner

Losen Sie den Bolzen des Sattelhal-
ters.

vmo2006-014-069_a

1. Stltzbolzen flir den Messtaster

Stecken Sie den Einstellarretierstift
durch die Zahnkranznabe in den Ket-
tenspanner.
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1. Antriebskette
2. Einstellarretierstift
3. Zahnkranznabe
4. Kettenspanner

Stellen Sie das Kettenspiel ein, indem
Sie das Fahrzeug langsam vorwarts
oder rlckwarts bewegen.

Oben an der Kette sollte die Durchbie-
gung zwischen 15 mm und 25 mm be-
tragen.

VOo6HO6Y

DURCHBIEGUNG DER ANTRIEBSKETTE
ZWISCHEN 15 MM UND 25 MM

Ziehen Sie die Arretierbolzen des Ket-
tenspanners mit 62Nem = 6 Nem
und den Bolzen des Sattelhalters mit
12Nem = 1,2 Nem an.

AV NI AAY\'[¢B Fahren Sie kei-

nesfalls mit diesem Fahrzeug, wenn
die Antriebskette zu lose oder zu
straff ist, da dadurch schwere Scha-
den an den Antriebskomponenten
auftreten konnen.

Nach erfolgter Einstellung, wiederho-
len Sie das oben beschriebene Ver-
fahren, um das Spiel mehrmals an un-
terschiedlichen Stellen der Kette zu
kontrollieren.




Reifen und Rader

Reifendruck

A WARNUNG

Der Reifendruck hat einen starken
Einfluss auf das Fahrverhalten und
die Stabilitatdes Fahrzeugs. Durch
zu niedrigen Druck kann der Reifen
Luft verlieren und sich auf dem
Rad drehen. Durch zu grof3en Rei-
fendruck kann der Reifen platzen.
Beachten Sie immer den empfoh-
lenen Druck. Da die Reifen Nieder-
druckreifen sind, sollten Sieimmer
eine Handpumpe verwenden.

Prifen Sie vor dem Gebrauch des Fahr-
zeugs den Reifendruck bei kalten Rei-
fen. Der Reifendruck andert sich mit
der Temperatur und der Hohenlage.
Prifen Sie den Druck noch einmal,
wenn sich diese Bedingungen andern.

Der Werkzeugsatz umfasst auch einen
Druckprifer.

REIFENDRUCK
VORN/HINTEN
Bis zu
150 kg MAX. 34 kPa
MIN. 26 kPa

Obwohl die Rader speziell fir den Ge-
brauch im Gelande entwickelt wurden,
kann es trotzdem zu einem Platten
kommen. Deshalb ist es empfehlens-
wert, eine Luftpumpe und ein Repara-
turset mitzufihren.

Zustand der Reifen und Rader

Prifen Sie die Reifen auf Schaden und
Abnutzung. Wechseln Sie diese nach
Bedarf aus.

WARTUNGSMABNAHMEN

Vertauschen Sie nicht die Position der
Reifen am Fahrzeug von vorn nach hin-
ten oder links nach rechts. Die Vorder-
und Hinterrader haben unterschiedli-
che Grolien. Die Reifen sind laufrich-
tungsgebunden und missen fir einen
einwandfreien Betrieb in der richtigen
Richtung montiert sein.

Gelegentlich sollten die Radmuttern
entfernt werden, um ein Schmiermit-
tel gegen Festfressen auf die Bolzen
far eine einfachere, zuklnftige De-
montage aufzutragen. Dies ist beson-
ders wichtig, wenn das Fahrzeug in
einer Salzwasserumgebung oder in
Schlamm eingesetzt wird.

Entfernen Sie eine Mutter nach der an-
deren, schmieren Sie sie, schrauben
Sie sie wieder auf und ziehen Sie sie
mit 50 Nem + 5Nem an.

Demontage und Montage der Rader

Losen Sie die Radmuttern etwas und
heben Sie dann das Fahrzeug an.

Platzieren Sie einen \WWagenheber un-
ter dem Fahrzeug.

Entfernen Sie die Radmuttern und neh-
men Sie dann das Rad ab.

Bei der Montage sollten Sie ein
Schmiermittel gegen Festfressen auf
die Gewinde der Stiftschrauben auf-
tragen. Ziehen Sie die Muttern Uber
Kreuz etwas an und ziehen Sie sie zum
Abschluss mit einem Drehmoment
von 50 Nem + 5 Nem fest.
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WARTUNGSMABNAHMEN
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TYPISCH
1. Konische Seite der Mutter

RADMUTTER-DREHMOMENT

Vorn und hinten | 50Nem = 5Nem

VAV YT MV [el VVerwenden Sie

immer die empfohlenen Radmut-
tern. Durch Verwendung einer an-
deren Mutter konnten Sie die Felge
beschadigen.

Radlager

Zustand der Radlager

Ritteln Sie an den Radern, um auf
Spiel zu prifen. Wenden Sie sich an
einen Can-Am Vertragshandler, wenn
Sie Spiel feststellen.
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TYPISCH

Aufhidngung
Schmierung der Aufhangung

Schwingarm

Schmieren Sie die Schwingarmdreh-
punkte. Verwenden Sie das synthe-
tische Schmiermittel SUSPENSION
GREASE (T/N 293 550 033) oder ein
gleichwertiges Erzeugnis.

vmo2006-014-061_a

LINKE SEITE DES FAHRZEUGS
1. CVT-Kanal
2. Schmierlager




Inspektion der Aufhangung

StolRdampfer

Prifen Sie die StoRdampfer auf Olun-
dichtigkeit und die Befestigungsele-
mente auf festen Sitz. Wenden Sie
sich gegebenenfalls an einen Can-Am
Vertragshandler.

Schwingarm

Prifen Sie den Schwingarm auf Dis-
torsion, Risse oder Verbiegungen.
Wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler, wenn Sie ein Problem
entdecken.

A-Arme

Prifen Sie die Dreiecksquerlenker auf
Risse, Verbiegungen und auf andere
Schaden. Wenden Sie sich gegebe-
nenfalls an einen Can-Am Vertrags-
handler.

Bremsen

A WARNUNG

Neue Bremsen entfalten ihre volle
Leistungsfahigkeit erst nach der

Einfahrdauer. Seien Sie beson-

ders vorsichtig.

Empfohlene Bremsfliissigkeit

Verwenden Sie ausschlief3lich Brems-
flussigkeit, die der Spezifikation DOT 4
entspricht.

ZUR BEACHTUNG QU3 schwer-

wiegende Schaden am Bremssys-
tem zu vermeiden, dirfen Sie keine
anderen als die empfohlene Brems-
flissigkeit verwenden und niemals
verschiedene Flussigkeiten zum
Ausgleichen des Fullstands verwen-
den.

WARTUNGSMABNAHMEN

Bremsfliissigkeitsfilllstand

Prifen Sie die Bremsflissigkeit in den
Behaltern auf den richtigen Flllstand,
wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist. Der Fillstand
sollte sich Uber der MIN.-Markierung
befinden.

Flllen Sie Bremsflissigkeit nach Be-
darf auf. Flllen Sie nicht zu viel ein.

Reinigen Sie die Einflllkappe vor dem
Abnehmen.

ZUR BEACHTUNG RN IR

ausschlieBlich DOT 4-Bremsflissig-
keit aus einem noch nicht gedffneten
Behalter. Verwenden Sie nie Brems-
flissigkeit aus einem alten oder be-
reits angebrochenen Behilter.

HINWEIS: Ein niedriger FlUssigkeits-
flllstand kann auf Undichtigkeiten
oder auf verschlissene Bremsbelage
hinweisen. Wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshandler.

Bremsflussigkeitsbehalter
(am Lenker)

Stellen Sie den Lenker gerade, um
sicher zu gehen, dass die Behalter
gerade stehen. Uberprifen Sie den
Bremsflissigkeitsstand, der Behalter
ist voll, wenn die FlUssigkeit bis zum
oberen Teil des Sichtfensters reicht.

Flhren Sie eine Sichtprifung des Be-
halterbodens durch. Prifen Sie auf
Springe, Risse und auf sonstige Scha-
den. Nehmen Sie gegebenenfalls ei-
nen Austausch vor.
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WARTUNGSMABNAHMEN

vmr206-085-b4 .
TYPISCH — LINKER BEHALTER FUR

BREMSFLUSSIGKEIT DER HINTEREN
BREMSE

Behalter fiir Bremsflissigkeit der
hinteren Bremse

Wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist, muss sich der
FlUssigkeitsstand zwischen der MIN-
und MAX-Markierung befinden.

vmo2006-014-032

UNTER DEM RECHTEN HINTEREN
KOTFLUGEL

Wechsel der Bremsfliissigkeit

A WARNUNG

Der Austausch der Bremsfllssig-
keit sollte von einem Can-Am Ver-

tragshandler durchgefiihrt wer-

den.

Inspektion der Bremsen

Das Bremssystem ist hydraulisch und
bedarf keiner Einstellung.
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Prifen Sie Folgendes, um flr einen gu-

ten Betriebszustand der Bremsen zu

sorgen:

— Bremsflissigkeitsfillstand

— Undichtigkeiten im Bremssystem

— Sauberkeit der Bremsen

— Schwammige Betatigung der Brem-
sen

— AulRergewdhnlicher Verschleil3
oder schlechter Zustand der Brems-
scheiben

— Abnutzung, Beschadigung oder Ab-
I6sen der Bremsbelage.

VERSCHLEISSGRENZEN

BREMSBELAG-
DICKE

2mm

BREMSSCHEI-
BENDICKE

2mm

MAXIMALE
SCHEIBENWOL-
BUNG

0,175 mm

Wenden Sie sich an lhren Can-Am
Vertragshandler, wenn ein Problem
bezlglich des Bremssystems festge-
stellt wird.

A WARNUNG

Die Wartung des und Reparatu-
ren am Bremssystem sollten von
einem Can-Am Vertragshandler
durchgefiihrt werden.

Rahmen

Rahmenbefestigungen

Prifen Sie den Zustand und die Festig-
keit der Halterungen am Fahrzeug. Zie-
hen Sie sie gegebenenfalls nach.




FAHRZEUGPFLEGE
Pflege nach jeder Fahrt

Wenn das Fahrzeug in einer Salzwas-
serumgebung eingesetzt wird, ist ein
Abspllen des Fahrzeugs mit StRwas-
ser erforderlich, um das Fahrzeug und
seine Bestandteile vor vorzeitigem
Verschleill zu schiitzen. Das Schmie-
ren von Metallteilen wird ausdrtcklich
empfohlen. Benutzen Sie XPS LUBE
(T/N 293 600 016) oder ein gleichwer-
tiges Ol. Dies muss am Ende jedes
Tages durchgeflhrt werden, an dem
das Fahrzeug gefahren wurde.

Wenn Sie das Fahrzeug auf schlam-
migem Untergrund gefahren wurde,
ist ein Abspllen empfehlenswert, um
das Fahrzeug und seine Bestandteile
vor vorzeitigem Verschleily zu schit-
zen und die Leuchten sauber zu halten.
Siehe REINIGUNG UND SCHUTZ DES
FAHRZEUGS.

Reinigung und Schutz des
Fahrzeugs

4/ id -1 X VI [e] Waschen  Sie

das Fahrzeug mit warmem Wasser
und Seife. Reinigen Sie das Fahr-
zeug niemals mit einem Hochdruck-
reiniger.  VERWENDEN SIE AUS-
SCHLIESSLICH EINEN WASSER-
STRAHL MIT NIEDRIGEM DRUCK
(z. B. Wasser aus einem Garten-
schlauch). Die Anwendung von
Hochdruck kann zu elektrischen und
zu mechanischen Schaden fuhren.

Lackierte Teile missen bei Schaden
nachgebessert werden, um Rost zu
vermeiden.

Wenn noétig, waschen Sie die Karos-
serie mit warmem Wasser und einem
milden Reinigungsmittel. Tragen Sie
Wachs ohne Schleifwirkung auf.

AV NI AAY\'[¢B Reinigen Sie

Kunststoffteile nie mit starken LoO-
sungsmitteln, entfettenden Mitteln,
Farbverdiinnern, Azeton usw.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON

A WARNUNG

Lassen Sie die einwandfreie Funk-
tionsfahigkeit des Kraftstoffsys-
tems durch einen Can-Am Ver-
tragshandler gemaf3 dem WAR-
TUNGSZEITPLAN liberpriifen.

Wenn ein Fahrzeug langer als vier Mo-
nate nicht gefahren wird, ist eine ange-
messene Lagerung erforderlich.

Wenden Sie sich fiir die angemesse-
nen Verfahren an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Wenn Sie |hr Fahrzeug nach der Lage-
rung wieder in Betrieb nehmen wollen,
ist eine entsprechende Vorbereitung
erforderlich. Wenden Sie sich fir die
angemessenen Verfahren an einen
Can-Am Vertragshéandler.
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON

Diese Seite ist
absichtlich unbeschrieben
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON
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TECHNISCHE
INFORMATIONEN




FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG

Die Hauptkomponenten lhres Fahrzeugs (Motor und Rahmen) werden durch
unterschiedliche Seriennummern gekennzeichnet. Es kann jedoch manchmal
erforderlich werden, dass diese Nummern fir Garantiezwecke oder fir die
Suche nach dem Fahrzeug nach einem Diebstahl bendtigt werden. Diese Num-
mern werden von Can-Am Vertragshandlern verlangt, um Garantieanspriiche
ordnungsgemal geltend zu machen. BRP Ubernimmt keine Garantie, wenn
die Motor-ldentifizierungsnummer (E.I.N.) oder die Fahrzeug-ldentifizierungs-
nummer (V.I.N.) entfernt oder in irgendeiner Weise verdndert wurde. Daher
empfehlen wir lhnen dringend, sich alle Seriennummern auf Ihrem Fahrzeug zu
notieren und sie |hrer Versicherung zukommen zu lassen.

Position der Fahrzeug-ldentifizierungsnummer

MANUFACTURED BY / FABRIQUE PAR : SANYANG INDUSTRY CO., LTD

Wenl NN 1D DA FA5:12/2008  10DFL 1234 <311
il /1 2BPS1234X2V000123<H

THIS VEHICLE CONFORMS TO ALL APPLICABLE STANDARDS PRESCRIBED UNDER THE CANADIAN MOTOR VEHICLE SAFETY E

REGULATIONS IN EFFECT ON THE DATE OF MANUFACTURE/CE VEHICULE EST CONFORME A TOUTES LES NORMES QUI LUI
SONT APPLICABLES EN VERTU DU REGLEMENT SUR LA SECURITE DES VEHICULES AUTOMOBILES DU CANADA EN VIGUEUR

A LA DATE DE SA FABRICATION.

vmo2006-014-004_a

TYPISCH
1. Modell
2. Fahrzeug-ldentifizierungsnummer (V.I.N.)
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FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG

Position der Motor-ldentifikationsnummer

vmo2006-014-005_a
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Die EG-Konformitatserklarung erscheint nicht in dieser Version der
Bedienungsanleitung.

Bitte schlagen Sie in der Druckversion nach, die mit lhrem Fahrzeug
mitgeliefert wurde.

ddd2009-001
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TECHNISCHE DATEN

FAHRZEUGMODELL

DS 250

MOTOR

Typ

Viertakter Motor mit einfacher obenliegender

Nockenwelle, Flussigkeitskihlung

Anzahl Zylinder

Ein Zylinder

Anzahl der Ventile

4 Ventile mit mechanischen StoRReln

(verstellbar)
Hubraum 249,4cms
Bohrung 71 mm
Hub 63 mm
Startsystem Elektrischer Anlasser

Kompressionsverhéltnis

10,6:1

Schmierung

Zwangsumlauf und Verspritzen

Luftfilter

Feuchte Schwammausfihrung

GETRIEBE (CVT)

Stufenloses Automatikgetriebe (CVT)

Getriebe HI-Bereich (F) = vorwarts, (N) = Leerlauf,
(R) = rlckwarts

KUHLUNG

Typ Flissigkeitskiihlung

Kahler Vorn montiert

GEMISCHBILDUNG

Vergaser Typ KEHIN PTG-23

Choke Verstellbarer Handchoke

Leerlaufdrehzahl 1700 = 100 RPM
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TECHNISCHE DATEN

FAHRZEUGMODELL

DS 250

ELEKTRISCHES SYSTEM

Magnetinduktor Typ

338 W bei 5000 RPM

Zindungstyp CDI (Hochspannungs-Kondensatorziindung)
Zindeinstellung Nicht einstellbar
Fabrikat NGK
T CR8E
Zindkerze yP
Elektrodenabstand 0,8mm
Anzahl 1
) Typ Nasszellenbatterie
Batterie
Volt 12 Volt, 10 Aeh (Amperestunden)
Startsystem Elektrischer Anlasser
Glahlampen der Scheinwerfer 2x35W
GlUhlampe der Rickleuchte 1x521TW
Anzeigeleuchten 1,7 W
Luftermotor 10 A
, Scheinwerfer 15 A
Sicherungen -
Weitere Leuchten 15 A
Hauptsicherung 30 A

ANTRIEBSSYSTEM

Hinterachse

Kettenantrieb/feststehende Achse

LENKSYSTEM
Wendekreis 3,5 m bei langsamer Geschwindigkeit
AUFHANGUNG
Einzelradaufhdngung — dop-
Typ pelter Dreiecksquerlenker,
Vorn 2 StoRdampfer (Ol)
Federweg 140 mm
. Typ Starre Schwinge, ein StoRdampfer (O)
Hinten
Federweg 170 mm
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TECHNISCHE DATEN

FAHRZEUGMODELL DS 250
REIFEN
Druck Vorn Maximum: 34 kPa
Hinten Minimum: 26 kPa
Vorn 22 x7-10
Grole -
Hinten 20 x 11-9
RADER
Vorn AT 10x 5,5
GroRe -
Hinten AT 9x8

Radmutter-Drehmoment

50 Nem + 5Nem

BREMSEN
Vorn Hydraulisch, 2 Bremsscheiben
Hinten Hydraulisch, eine Scheibe

Feststellboremse

Rechter Bremshebel umfasst eine
Feststellboremse

GEWICHT UND BELADUNG

Trockengewicht

195 kg

Zuldssige Gesamtzuladung

150 kg (beinhaltet das Gewicht des Fahrers,
aller anderen Zuladungen und des Zubehérs)

ABMESSUNGEN

Gesamtlange 183cm
Gesamtbreite 103cm
Gesamthohe 110,5¢cm
Sitzhéhe 80cm
Achsabstand 118,7¢cm
Bodenfreiheit Mitte des Fahrzeugs 26cm
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TECHNISCHE DATEN

FAHRZEUGMODELL

DS 250

FLUSSIGKEITEN

Benutzen Sie im Sommer das Teilsynthetik-

Sommer6l XPS SYNTHETIC BLEND OIL

(SUMMER GRADE) (T/N 293 600 121).
Benutzen Sie im Winter das Synthetikol

Motordl XPS SYNTHETIC OIL (ALL CLIMATE)
(T/N 293 600 112). Informationen
Uber den Viskositatsgrad sind dem
OLVISKOSITATSPLAN
XPS CHAINCASE OIL (T/N 415 129
Getriebedl 500) oder ein gleichwertiges fir diesen
Anwendungszweck geeignetes 75W90-0lI
Ethylenglykol-Wasser-Gemisch (50 %
KihImittel, 50 % destilliertes Wasser)
Kihimittel Verwenden Sie BRP PRE-MIXED
COOLANT (T/N 219 700 362)
oder ein gleichwertiges speziell fir
Aluminiummotoren entwickeltes Kiuhimittel.
Typ Bleifreies Normalbenzin
Kraftstoff In Nordamerika: (87 (R + M)/2)
Oktanzahl AuRerhalb Nordamerikas: 92 RON
oder hoher
Bremsflissigkeit DOT-4-Bremsflussigkeit
FASSUNGSVERMOGEN
Kraftstofftank 12,5L
Motor 1,2 L (Olwechsel)
Getriebed| 800 ml (Olwechsel)
Kiihimittel 850 ml

(Motor und Kuhler)

126




FEHLERBEHEBUNG




FEHLERSUCHE

MOTOR DREHT NICHT AN

1.

Der Zindschalter befindet sich in der Stellung OFF.
— Bringen Sie den Schalter in die Position ON.

. Motor-Nothalt-Schalter.

— Stellen Sie sicher, dass sich der Motor-Nothalt-Schalter in der Stellung RUN
befindet.

. Der Wahlhebel befindet sich nichtin der Stellung NEUTRAL.

— Schalten Sie entwederin NEUTRAL-Position oder ziehen Sie den Kupplungs-
hebel.

. Durchgebrannte Sicherung.

— Uberpriifen Sie die Hauptsicherung.

. Schwache Batterie oder lose Anschlisse.

Priifen Sie die Sicherung des Ladesystems.

Priifen Sie den Zustand der Verbindungen und Anschliisse.
Lassen Sie die Batterie (berprtifen.

Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT

1.
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Das Startgemisch ist zu mager, um den kalten Motor zu starten.

— Priifen Sie den Flillstand im Kraftstofftank und das Startverfahren bei kaltem
Motor, insbesondere die Verwendung des Chokes.




FEHLERSUCHE

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT (forts.)

2.

Abgesoffener Motor (Ziindkerze beim Ausbau feucht).

Schalten Sie den Zlindschalter in die Stellung ON und stellen Sie sicher, dass
der Choke gedffnet ist.

Stellen Sie sicher, dass sich der Wéhlhebel in der Stellung NEUTRAL befin-
det.

Drticken Sie den Gashebel bis zum Anschlag und halten Sie ihn in dieser Stel-
lung, wéhrend Sie den Motor starten.

Sobald der Motor startet, lassen Sie den Gashebel los. Uberdrehen Sie den
Motor nicht.

Wenn der Motor weiterhin nicht startet: Reinigen Sie den Bereich der
Zlindkerzenkappe und entfernen Sie sie dann.

Ziindkerze entfernen (Werkzeuge im Werkzeugsatz), siehe ENTFERNUNG
DER ZUNDKERZEN weiter hinten in dieser Anleitung.

Drehen Sie den Motor mehrere Male durch.

Setzen Sie, falls moglich, eine neue Zlindkerze ein oder trocknen und reini-
gen Sie die entfernte Zlindkerze.

Starten Sie den Motor, wie oben beschrieben. Sollte der Motor weiter (iber-
flutet werden, wenden Sie sich an einen autorisierten Can-Am Héndler.

Stellen Sie sicher, dass sich kein Kraftstoff im Motorél (aufgrund des Absau-
fens des Motors) befindet. Sollte dies doch der Fall sein, tauschen Sie das
Motordl aus.

. Motor wird nicht mit Kraftstoff versorgt (Zlindkerze trocken beim Ausbau).

Priifen Sie den Flillstand im Tank, bringen Sie den Kraftstoffhahn in die Positi-
on ON (versuchen Sie es auch in Position RES. (Reserve)). Es liegt méglicher-
weise ein Fehler in der Kraftstoffoumpe oder dem Vergaser vor.

Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshandler.

. Zindkerze/Ziindung (kein Zindfunke).

Uberpriifen Sie die Hauptsicherung.

Entfernen Sie die Ziindkerze aus dem Motor und schliefSen Sie sie wieder an
die Ziindkerzenkappe an.

Stellen Sie sicher, dass der Zlindschalter auf ON steht und der Motor-Nothalt-
Schalter sich in der Stellung RUN befindet.

Halten Sie die Ziindkerze an den Motorblock (Masse) und starten Sie den Mo-
tor kurz durch. Wenn kein Funke entsteht, wechseln Sie die Ziindkerze aus.

Wenn das Problem weiterhin bleibt, wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshéandler.
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FEHLERSUCHE

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT (forts.)

5. Motorkompression.

— Drehen Sie den Motor an. Es sollte aufgrund des Kompressionszyklus ein
Pulsieren zu spiren sein. Wenn kein pulsierender Widerstand zu spliren ist,
deutet dies auf den weitgehenden Verlust der Kompression hin.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER LEISTUNG

1. Verschmutzte oder beschadigte Ziuindkerze.
— Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER STARTET NICHT.

2. Der Motor erhalt keinen Kraftstoff.
— Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER STARTET NICHT.

3. Vergasereinstellungen.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
4. Der Motor ist liberhitzt.

— Siehe UBERHITZTER MOTOR.

5. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.
— Prifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenftalls.
— Priifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Ablagerungen.
— Priifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs.

6. CVT verschmutzt oder verschlissen, einschliel3lich Riemen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

7. Die Feststellbremse ist angezogen.
— Ldsen Sie die Feststellbremse.

8. Falsche Ventileinstellung.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

UBERHITZTER MOTOR
1. Zu wenig KihImittel im Kihlsystem.

— Siehe MOTORKUHLMITTEL unter WARTUNGSINFORMATION.
2. Schmutzige Kihlerrippen.

— Reinigen Sie die Ktihlerrippen. Siehe KUHLER unter WARTUNGSINFORMA-
TIONEN.

MOTORFEHLZUNDUNG

1. Undichtigkeit im Abgassystem.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
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FEHLERSUCHE

MOTORFEHLZUNDUNG (forts.)

2. Der Motor lauft zu heil3.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
3. Der Zindzeitpunkt ist falsch oder es liegt ein Fehler im Ziindsystem vor.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
4. Falsche Vergasereinstellung.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

5. Verschmutzte/beschadigte/abgenutzte Zindkerze.

— Reinigen Sie die Zlindkerze und Uberpriifen Sie den Warmewert. Tauschen
Sie diese nach Bedarf aus.

6. Abgasreinigungssystem ausgefallen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

ZUNDAUSSETZER

1. Verschmutzte/beschadigte/abgenutzte Ziindkerze.
— Reinigen Sie die Ziindkerze und lberpriifen Sie den Wéarmewert. Tauschen
Sie diese nach Bedarf aus.
2. Wasser im Kraftstoff.

— Lassen Sie das Kraftstoffsystem leer laufen und fiillen Sie frischen Kraftstoff
auf.

UNGEWOHNLICHES MOTORGERAUSCH

1. Ventileinstellung.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
2. Kettenspanner.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéandler.
3. Steuerkette verschlissen.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
4. CVT verunreinigt.

— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

FAHRZEUG KANN VOLLE GESCHWINDIGKEIT NICHT ERREICHEN

1. Motor.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
2. Feststellbremse.
— Stellen Sie sicher, dass die Bremshebelarretierung vollstdndig gelést ist.
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FEHLERSUCHE

FAHRZEUG KANN VOLLE GESCHWINDIGKEIT NICHT ERREICHEN (forts.)

3. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.
— Prifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenfalls.
— Prifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Ablagerungen.
— Prifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs.

4. CVT verschmutzt oder verschlissen, einschliel3lich Riemen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

WAHLHEBEL SCHWERGANGIG
1. Das Getriebe befindet sich in einer Stellung, in der der Wahlhebel nicht be-
tatigt werden kann.
— Schaukeln Sie das Fahrzeug nach vorn und hinten, damit die Gdange einrasten
und der Wéhlhebel eingestellt werden kann.
2. Die Leerlaufdrehzahl des Motors ist zu hoch eingestellt.
— Stellen Sie die Leerlaufdrehzahl ein. Siehe TECHNISCHE DATEN.

3. CVT verschmutzt oder verschlissen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

DIE DREHZAHL ERHOHT SICH, ABER DAS FAHRZEUG BEWEGT SICH NICHT
1. Gangschaltung in NEUTRAL-Position.
— Gangschaltung auf RUCKWARTS oder VORWARTS schalten.

2. Das stufenlose Getriebe ist defekt.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

3. Wasser im Gehause des stufenlosen Getriebes.

— Siehe STUFENLOSES AUTOMATIKGETRIEBE (CVT) unter WARTUNGSIN-
FORMATION.
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GEWAHRLEISTUNG

133




BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP USA UND
KANADA: 2012 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP")* garantiert, dass ihre von
Can-Am ATV Vertragshandlern (nachstehend bestimmt) in den 50 Bundesstaaten
der USA und in Kanada verkauften Can-Am ATVs des Modelljahres 2012 frei von
Material- und Verarbeitungsfehlern sind, und zwar fir den nachstehend beschrie-
benen Zeitraum und unter den nachfolgenden Bedingungen. Diese beschrankte
Garantie verliert ihre Gultigkeit, wenn: (1) das ATV zum Fahren von Rennen oder
far andere Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst wenn es sich um
eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigentimer handelt, benutzt
wurde; oder (2) das ATV dahingehend verdandert oder modifiziert wurde, dass der
Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATVs beeintrachtigt werden oder
das ATV verandert oder modifiziert wurde, um es zweckzuentfremden.

Fiar alle ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehdr von Can-Am, die/das
von einem BRP-Vertragshéandler zum Zeitpunkt der Lieferung des Can-Am-ATVs
des Modelljahres 2012 installiert wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie flr das ATV
selbst.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN-
UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN.
EINIGE LANDER/GEBIETE GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGS-
ERKLARUNGEN NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN
AUSGEWIESENE HAFTUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KON-
NEN DIESE FUR SIE NICHT ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT
IHNEN BESTIMMTE RECHTE UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZ-
LICHE RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND ODER GEBIET ZU GEBIET
UNTERSCHIEDLICH SEIN KONNEN.

Kein Lieferant, kein BRP Vertragshandler sowie keine sonstige Person ist berech-
tigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu
erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch
erfolgt ist, wird sie gegenutber BRP nicht durchsetzbar sein. BRP behalt sich das
Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vorgesetzt wird, das ei-
ne solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedingungen fir die Pro-
dukte andert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie verkauft wurden.
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3) VONDERGARANTIE AUSGESCHLOSSEN

Unter keinen Umstanden wird fiir Folgendes eine Garantie lbernommen:
— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.
— RoutinemaRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie(n) Reparaturen, Service, Wartung,
Modifizierungen oder Gebrauch von Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch eine Person entstanden sind, die kein Can-Am ATV Vertragshandler, der
Wartungsarbeiten durchfihren kann, ist;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachlassigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Can-Am ATV Bedienungsanleitung empfoh-
lenen Fahrweise im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder hohere Gewalt.

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit dem Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Schéaden durch Rost, Korrosion oder Witterung.
— Schaden durch Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgeblhren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Héhe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab (1) dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab (2) dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt
wird, je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir folgenden Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung. Komponenten mit Auswirkungen auf die Abgasemission
bei EPA-zertifizierten ATVs, die in den USA registriert sind, sind fir 5000 km oder
dreil3ig (30) aufeinander folgende Monate abgedeckt, je nachdem, was zuerst
eintritt, und Komponenten mit Auswirkungen auf die Kraftstoffverdunstung sind
fr vierundzwanzig (24) aufeinander folgende Monate abgedeckt. Um eine Liste
der aktuell abgedeckten Komponenten mit Auswirkungen auf die Abgasemission
zu erhalten, wenden Sie sich an einen Can-Am ATV Vertragshandler.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.
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5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflillt ist:

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss vom ersten Eigentimer neu und
ungebraucht bei einem Can-Am ATV Handler gekauft werden, der die Berechti-
gung fur den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in dem der Verkauf er-
folgte (“Can-Am ATV Handler");

— Die von BRP vorgeschriebene Inspektion vor der Lieferung muss abgeschlos-
sen und dokumentiert sein und vom Kaufer unterzeichnet werden;

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss ordnungsgemal’ durch einen
Can-Am ATV Vertragshandler registriert worden sein;

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss in dem Land gekauft worden
sein, in dem der Kaufer seinen Wohnsitz hat;

— Die routinemaligen Wartungsarbeiten muissen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemaf’ ausgefihrt wurden.

BRP wird diese eingeschrankte Garantie gegentber einem Eigentimer bei pri-
vater Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht Ubernehmen, wenn eine der
vorstehenden Bedingungen nicht erfillt ist. Solche Einschrankungen sind erfor-
derlich, damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit
seiner Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaligkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem autorisierten BRP Vertragshéandler
davon Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem Produkt verschaffen und damit
Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem autorisierten
BRP Vertragshandler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und
vor der Reparatur das Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die
Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile
gehen in das Eigentum von BRP (ber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem Er-
messen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren, die
wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden bzw.
diese Teile gegen neue Can-Am ATV Originalteile durch einen beliebigen BRP
Vertragshandler auszutauschen, und zwar flr den hier beschriebenen Garantie-
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zeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Gewahrleistungspflicht kann nicht dazu flhren, dass der Verkauf
des ATVs an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service aulderhalb des Landes, in dem der urspriingliche Verkauf stattge-
funden hat, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung fir jegliche zusatz-
liche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen, insbeson-
dere Frachtgebtihr, Versicherung, Steuern, LizenzgebUhren, Einfuhrzélle und jegli-
che andere Gebihren, einschlieRlich solche, die durch Regierungen, Staaten, Ho-
heitsgebiete und ihre jeweiligen Behdrden erhoben werden, entstehen.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.
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8) AUSRUSTERGARANTIEN

Bei bestimmten 2012 Can-Am ATV liefert BRP moglicherweise einen GPS-Emp-
fanger als Standardausstattung mit. Der GPS-Empfanger unterliegt der be-
schrankten Garantie des GPS-Empfangerherstellers und wird durch diese
beschrankte Garantie von BRP nicht abgedeckt. Bitte wenden Sie sich in Kanada
an die folgenden Vertreiber/in den USA an den Hersteller:

In den USA:

Garmin International Inc.

U.S.: 913 397-8200

U.S. GebUhrenfrei: 1 800 800-1020

Webseite:www.garmin.com

In Kanada (zwei Moglichkeiten):

Raytech Electronique Naviclub Ltd

Tel.: 450 975-1015 Tel.: 418 835-9279

Fax: 800 975-0025 / 450 975-0817 Fax: 418 835-6681

Kontakt: raytech@raytech.qc.ca Kontakt: naviclub@naviclub.com
Website: www.raytech.qgc.ca Website: www.naviclub.com

Koord. GPS: N45035.25"' -\W73042.95'

Ihr Can-Am ATV des Modelljahres 2012 kann ab Werk mit Carlisle- oder ITP-Reifen
far ATVs ausgerUstet worden sein. Die Reifen unterliegen der Garantie des
Reifenherstellers und werden von dieser beschrankten Garantie von BRP nicht
abgedeckt. Wenden Sie sich bitte an den Hersteller oder erkundigen Sie sich bei
Ihrem Can-Am ATV Vertragshandler.

Carlisle Tire & Wheel Company
23 Windham Boulevard

Aiken SC 29805
Garantieinformationen:

USA: 1 800 260-7959

Kanada: 1 800 265-6155
Quebec: 1877 997-4999
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9) UBERTRAGUNG

Wenn das Eigentum am Produkt wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch diese Garantie Ubertragen und fur die restliche Garantiezeit gultig blei-
ben, vorausgesetzt, dass BRP Uber diese Eigentumslbertragung auf die folgende
Weise informiert wird:

1. Der frihere Besitzer wendet sich an BRP (unter der unten angegebenen Tele-
fonnummer) oder an einen BRP Vertragshandler und gibt die Daten des neuen
Besitzers an; oder

2. BRP oder ein BRP Vertragshandler erhélt eine Bestatigung des alten Eigenti-
mers Uber den Eigentimerwechsel mit den zuséatzlichen Daten des neuen Ei-
gentumers.

10) KUNDENUNTERSTUTZUNG

Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkeiten
oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen zu versuchen, diese Probleme
auf Handlerebene zu 16sen. Wir raten |hnen, sich an den Serviceleiter oder den
Eigentimer der Vertragshandlerniederlassung zu wenden.

Ist der Fall noch nicht geldst, unterbreiten Sie lhre Beschwerde bitte schriftlich
oder rufen Sie die entsprechende nachstehende Nummer an:

In Kanada

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
CAN-AM ATV

CUSTOMER ASSISTANCE CENTER

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1TW3

Tel.: 819 566-3366

In den USA

BRP US INC.

CAN-AM ATV

CUSTOMER ASSISTANCE CENTER
7575 Bombardier Court

Wausau WI 54401

Tel.: 715 848-4957

* In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben und gewartet.

© 2010 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™™ Marke der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.

T Carlisle und ITP sind Marken im Eigentum oder lizenziert von Carlisle Tire & \Wheel Com-

pany.
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BESCHRANKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON
BRP: 2012 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Bombardier Recreational Products Inc. (“"BRP")* garantiert, dass ihre Can-Am
ATVs des Modelljahres 2012, die durch Can-Am ATV Vertreiber oder Handler (die
von BRP die Berechtigung fir den Vertrieb von Can-Am ATVs erhalten haben
(,Can-Am ATV Vertreiber/Handler"”) auRerhalb der 50 US-Bundesstaaten, Ka-
nadas und der Mitgliedsstaaten des Europaischen Wirtschaftsraums (EVWR)
(welcher sich aus den Mitgliedsstaaten der EU sowie Norwegen, Island und
Liechtenstein zusammensetzt) sowie des russischen Wirtschaftsraums und die
Turkei verkauft wurden, fir den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter
den nachfolgenden Bedingungen frei von Material- oder Verarbeitungsfehlern
sind.

Fir alle Can-Am ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehor, die/das von
einem Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler zum Zeitpunkt der Lieferung des
Can-Am ATV des Modelljahres 2012 installiert wurde/n, gilt dieselbe Garantie wie
fir das Can-Am ATV selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre Gultigkeit, wenn: (1) Das ATV zum
Fahren von Rennen oder flr andere Aktivitdten im Rahmen von Wettbewerben,
selbst wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigen-
timer handelt, benutzt wurde; oder (2) das ATV dahingehend verandert oder
modifiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATV
beeintrachtigt werden oder das ATV verandert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN- UND
FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. EINIGE
LANDER GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGSERKLARUNGEN
NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN AUSGEWIESENE HAF-
TUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KONNEN DIESE FUR SIE NICHT
ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE,
UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE
RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler sowie keine sonstige Person ist berechtigt,
eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu er-
klaren, die nichtin dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch er-
folgtist, wird sie gegeniber BRP nicht durchsetzbar sein.
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BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fur die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.

3) VONDERGARANTIE AUSGESCHLOSSEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— RoutinemalRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie(n) Reparaturen, Service, Wartung,
Modifizierungen oder Gebrauch von Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch eine Person entstanden sind, die kein Can-Am ATV Vertragsvertrei-
ber/-handler ist;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachldssigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen Fahrwei-
se im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder héhere Gewalt.

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit dem Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Schaden durch Rost, Korrosion oder Witterung.

— Schaden durch Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebihren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab (1) dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab (2) dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt
wird, je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie lber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.
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5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflillt ist:

— Die Can-Am ATVs des Modelljahres 2012 missen vom ersten Eigentimer neu
und ungebraucht bei einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler gekauft werden,
der die Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in
dem der Verkauf erfolgte;

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Das Produkt muss ordnungsgemald durch einen Can-Am ATV-Vertragsvertrei-
ber/-handler registriert worden sein;

— DerCan-Am-ATV des Modelljahrs 2012 muss in dem Land oder in der Union von
Landern gekauft worden sein, in dem der Kaufer wohnt; und

— Die routinemaligen Wartungsarbeiten muissen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemaf’ ausgefihrt wurden.

BRP wird diese beschrankte Garantie gegenlber einem Eigentlimer bei privater
Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht ibernehmen, wenn die vorstehen-
den Bedingungen nicht erflllt sind. Solche Einschrankungen sind erforderlich,
damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner
Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaligkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem Can-Am ATV Lieferanten/Handler davon
Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit
Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem Can-Am ATV
Vertragslieferanten/-handler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen
und vor der Reparatur den Reparatur-/Arbeitsauftrag unterschreiben, damit die
Reparatur unter die Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie
ausgetauschten Teile gehen in das Eigentum von BRP Gber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem
Ermessen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren,
die wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden
bzw. diese Teile gegen neue Can-Am ATV-Originalteile durch einen beliebigen
Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-hdndler auszutauschen, und zwar flr den hier
beschriebenen Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen.
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BRPs Verantwortung beschrankt sich auf die Durchfihrung der notwendigen Re-
paraturen oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Garantie kann nicht dazu fihren, dass der Verkauf des Can-Am ATV
an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service auflerhalb des Landes, in dem der urspriingliche Verkauf statt-
gefunden hat, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung flr jegliche
zusatzliche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen,
insbesondere Frachtgeblhr, Versicherung, Steuern, Lizenzgebhren, Einfuhrzdlle
und jegliche andere Gebuhren, einschlief3lich solche, die durch Regierungen,
Staaten, Hoheitsgebiete und ihre jeweiligen Behdérden erhoben werden, entste-
hen. BRP behélt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder
zu verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch diese beschrankte Garantie unter Berlcksichtigung ihrer Bedingungen
Ubertragen und wird flr die restliche Garantiezeit glltig bleiben, sofern BRP oder
ein Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler neben den Daten des neuen Eigen-
tiUmers eine Bestatigung des alten Eigentimers Uber den Eigentimerwechsel
erhalt.
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9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

1.

2.

3.

Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkei-
ten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen, zu versuchen, diese Proble-
me mit dem Can-Am ATV Handler zu I6sen. Wir raten |hnen, sich an den Ser-
viceleiter oder den Eigentimer zu wenden. Angaben Uber Ihren Can-Am ATV
Lieferanten/Handler finden Sie auf unserer Website unter www.brp.com.
Wenn Sie weitere Unterstlitzung bendtigen, sollte die Kundendienstabteilung
des Can-Am ATV-Vertreibers zur Lésung des Problems kontaktiert werden.
Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter
den unten aufgelisteten Adressen schriftlich an BRP.

In europaischen Landern, dem Nahen Osten, Afrika, Tirkei, Russland und der GUS
wenden Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Customer Assistance Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgium

Tel.: +32-9-218-26-00

In skandinavischen Landern wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department
Isoaavantie 7
FIN-96320 Rovaniemi
Finland

Tel.: +358 163208 111

In allen iibrigen Landern wenden Sie sich bitte an den nachstgelegenen Can-Am
ATV-Vertreiber/-Handler (Kontaktinformationen finden Sie auf unserer Website
unter www.brp.com) oder an unsere Niederlassung in Nordamerika:
BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

Customer Assistance Center

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1W3

Tel.: 819 566-3366

* Fir das durch diese eingeschrankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte
durch Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

© 2010 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten. TM Marke der
Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.

™ Marke der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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EINGESCHRANKTE BRP-GEWAHRLEISTUNG
FUR DEN EUROPAISCHEN UND RUSSISCHEN
WIRTSCHAFTSRAUM UND DIE TURKEI: 2012
CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Bombardier Recreational Products Inc. ("BRP")* garantiert, dass ihre neuen
und nicht genutzten Can-Am ATVs des Modelljahres 2012, die durch Can-Am
ATV Vertreiber oder Handler (die von BRP die Berechtigung fur den Vertrieb von
Can-Am ATVs erhalten haben (,Can-Am ATV Vertreiber/Handler”)) in den Mit-
gliedsstaaten des Europaischen Wirtschaftsraumes (EWR) (welcher sich aus den
Mitgliedsstaaten der EU sowie Norwegen, Island und Liechtenstein zusammen-
setzt) sowie den russischen Wirtschaftsraum und die Turkei verkauft wurden,
fir den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter den nachfolgenden
Bedingungen frei von Material- oder Verarbeitungsfehlern sind.

Fir alle Can-Am ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehor, die/das von
einem Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler zum Zeitpunkt der Lieferung des
Can-Am ATV des Modelljahres 2012 installiert wurde/n, gilt dieselbe Garantie wie
far das ATV selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre Giltigkeit, wenn: (1) Das ATV zum
Fahren von Rennen oder flr andere Aktivitdten im Rahmen von Wettbewerben,
selbst wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigen-
timer handelt, benutzt wurde; oder (2) das ATV dahingehend verandert oder
modifiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATV
beeintrachtigt werden oder das ATV verdndert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN- UND
FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. EINIGE
LANDER GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGSERKLARUNGEN
NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN AUSGEWIESENE HAF-
TUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KONNEN DIESE FUR SIE NICHT
ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE,
UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE
RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler sowie keine sonstige Person ist berechtigt,
eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu er-
klaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch er-
folgtist, wird sie gegenlber BRP nicht durchsetzbar sein.
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BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fir die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.

3) VONDERGARANTIE AUSGESCHLOSSEN

Unter keinen Umstéanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— RoutinemaRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie(n) Reparaturen, Service, Wartung,
Modifizierungen oder Gebrauch von Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch eine Person entstanden sind, die kein Can-Am ATV Vertragsvertrei-
ber/-handler ist;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachldssigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen Fahrwei-
se im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder héhere Gewalt.

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fur die Verwen-
dung mit dem Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Schaden durch Rost, Korrosion oder Witterung.

— Schaden durch Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebihren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab (1) dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab (2) dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt
wird, je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

VIERUNDZWANZIG (24) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater
Nutzung.

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei gewerblicher Nutzung
oder bei Nutzung als Mietfahrzeug.

Das Produkt wird gewerblich genutzt, wenn es in Verbindung mit Arbeit oder
einem Arbeitsverhaltnis verwendet wird, durch die/das wahrend des Garantiezeit-
raumes Einnahmen erzielt werden. Das Produkt wird auch gewerblich genutzt,
wenn es wahrend des Garantiezeitraumes flr gewerbliche Nutzung zugelassen
wird.
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Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

Die Dauer und weitere Modalitaten der Garantie richten sich nach anwendbarer
nationaler und lokaler Gesetzgebung in [hrem Land.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erfllt ist:

— Die Can-Am ATVs des Modelljahres 2012 miissen vom ersten Eigentiimer neu
und ungebraucht bei einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler gekauft werden,
der die Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in
dem der Verkauf erfolgte;

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Das Produkt muss ordnungsgemaf’ durch einen Can-Am ATV-Vertragsvertrei-
ber/-handler registriert worden sein;

— Das Can-AM ATV des Modelljahrs 2012 muss im EWR, im russischen Wirt-
schaftsraum oder der Tlrkei erworben werden,;

— Die routinemalRigen Wartungsarbeiten mussen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgefihrt werden. BRP behélt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemald ausgefihrt wurden.

BRP wird diese beschrankte Garantie gegeniber einem Eigentlimer bei privater
Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht Gbernehmen, wenn die vorstehen-
den Bedingungen nicht erflllt sind. Solche Einschrankungen sind erforderlich,
damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner
Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaliigkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Monaten nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler, der
Wartungsarbeiten durchfihren kann, davon Mitteilung machen und ihm Zugang
zu dem Produkt verschaffen und damit Gelegenheit zu einer Reparatur geben.
Der Kunde muss seinem Can-Am ATV Vertragsvertreiber/-handler einen Beweis
Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der Reparatur den Reparatur-/Ar-
beitsauftrag unterschreiben, damit die Reparatur unter die Garantie fallt. Alle
infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile gehen in das Eigen-
tum von BRP Uber.

Die Meldefrist richtet sich nach anwendbarer nationaler und lokaler Gesetzgebung
in lhrem Land.
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7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem
Ermessen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren,
die wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden
bzw. diese Teile gegen neue Can-Am ATV-Originalteile durch einen beliebigen
Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler auszutauschen, und zwar flr den hier
beschriebenen Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen.
BRPs Verantwortung beschrankt sich auf die Durchfihrung der notwendigen Re-
paraturen oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Garantie kann nicht dazu fihren, dass der Verkauf des Can-Am ATV
an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service aul3erhalb des EWR, des russischen Wirtschaftsraums oder der
Turkei, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung fir jegliche zusatzliche
Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen, insbesondere
Frachtgebihr, Versicherung, Steuern, Lizenzgebihren, Einfuhrzoélle und jegliche
andere Gebihren, einschliellich solche, die durch Regierungen, Staaten, Ho-
heitsgebiete und ihre jeweiligen Behdrden erhoben werden, entstehen.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch die beschrankte Garantie Ubertragen und wird fur die restliche Garantie-
zeit gultig bleiben, sofern BRP oder ein Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler
neben den Daten des neuen Eigentimers eine Bestatigung des alten Eigentu-
mers Uber den Eigentimerwechsel erhélt.

9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

1. Sollte esim Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkeiten
oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP |hnen, zu versuchen, diese Probleme
mit dem Can-Am ATV Handler zu I6sen. Wir raten lhnen, sich bei der Niederlas-
sung des Can-Am ATV Vertreibers/Handlers an den Serviceleiter oder an den Ei-
gentimer zu wenden. Angaben Uber lhren Can-Am ATV Vertreiber/Handler fin-
den Sie auf unserer Webseite www.brp.com.

2. Wenn Sie weitere Unterstiitzung bendtigen, sollte die Kundendienstabteilung
des Can-Am ATV-Vertreibers zur Losung des Problems kontaktiert werden.

3. Kanndie Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter der
unten aufgefuhrten Adresse an BRP.
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In europdischen Landern, dem Nahen Osten, Afrika, Russland und der GUS wenden
Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Customer Assistance Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgium

Tel.: +32-9-218-26-00

In skandinavischen Landern wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Isoaavantie 7

FIN-96320 Rovaniemi

Finland

Tel.: +358 16 3208 111

In allen librigen Landern wenden Sie sich bitte

an den nachstgelegenen Can-Am ATV Vertreiber/

Handler (Kontaktinformationen finden Sie auf unserer Webseite www.brp.com) oder
an unsere Niederlassung in Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
Customer Assistance Center

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1TW3

Tel.: 819 566-3366

* Fir das durch diese eingeschrankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte
durch Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

©2010 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ Marke der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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ZUSATZLICHE GESCHAFTSBEDINGUNGEN NUR FUR FRANKREICH

Die folgenden Geschaftsbedingungen gelten nur flr Produkte, die in Frankreich
verkauft werden.

Der Verkaufer hat GUter zu liefern, die vertragskonform sind und ist verantwortlich
fir Mangel bei der Lieferung. Der Verkaufer ist ebenso verantwortlich fiir Mangel,
die durch die Verpackung, die Montageanweisung oder die Montage entstanden
sind, wenn diese Verantwortung im Vertrag festgehalten ist oder wenn die Verpa-
ckung, die Montageanweisung oder die Montage unter seine Zustandigkeit fallt.
Um vertragskonform zu sein, muss das Produkt:

1. fUr den fur ahnliche GUter normalen Gebrauch geeignet sein und, falls zutref-
fend:

e der Beschreibung des Verkéufers entsprechen und die Eigenschaften, die
dem Kaufer durch ein Beispiel oder ein Modell gezeigt wurden, aufweisen;

¢ die Eigenschaften aufweisen, die ein Kaufer legitimer Weise aufgrund der
offentlichen Erklarungen, einschlieRlich Werbung oder Beschriftung, des
Verkéaufers, des Herstellers oder seines Beauftragten erwarten kann oder

2. die Eigenschaften aufweisen, die zwischen den Parteien festgelegt wurden
oder fur die jeweilige Verwendung, die vom Kaufer angestrebt wird und Uber
die der Verkaufer informiert wurde und die der Verkaufer akzeptiert hat, geeig-
net sein.

Ein Anspruch wegen Nichteinhaltung erlischt nach zwei Jahren nach Lieferung
des Produkts. Der Verkaufer ist verantwortlich fir die Garantie bei versteckten
Mangeln des verkauften Produkts, wenn die versteckten Méangel das Produkt fir
die vorgesehene Verwendung ungeeignet machen oder wenn sie die Verwen-
dung soweit einschranken, dass der Kaufer, wenn er von dieser Einschrankung
gewusst hatte, das Produkt nicht gekauft oder einem Kauf nur bei Senkung des
Kaufpreises zugestimmt hatte. Ein Anspruch aufgrund von versteckten Mangeln
muss vom Kéaufer innerhalb von 2 Jahren nach Entdecken des Mangels geltend
gemacht werden.
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absichtlich unbeschrieben
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KUNDEN-
INFORMATIONEN




DATENSCHUTZINFORMATIONEN

BRP mochte Sie hiermit davon in Kenntnis setzen, dass lhre Daten im Zusam-
menhang mit Sicherheits- und Garantieangelegenheiten verwendet werden.
AulRerdem kénnen BRP und seine Tochterunternehmen ihre Kundenlisten fir
den Versand von absatz- und verkaufsfordernden Informationen Uber BRP und
verwandte Produkte nutzen.

Fur die AusUbung Ihres Rechts auf Einsichtnahme oder Korrektur Ihrer Daten bzw.
zur Loéschung aus der Direktmarketing-Empfangerliste wenden Sie sich bitte an
BRP.

Per E-Mail:  privacyofficer@brp.com

Per Post: BRP
Senior Legal Counsel-Privacy Officer
726 St-Joseph
Valcourt QC
Canada
JOE 210

154




ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

Wenn sich lhre Adresse geandert hat oder wenn Sie der neue Eigentlimer des

ATVs sind, benachrichtigen Sie BRP unbedingt darlber durch:

— Postzustellung einer der nachstehenden Adressanderungskarten

— Nur Nordamerika: Anrufen unter der Nummer 715 848-4957 (USA) oder 819
566-3366 (Kanada)

— Benachrichtigung eines Can-Am Vertragshandlers.

Im Falle eines Eigentimerwechsels fligen Sie bitte einen Beleg bei, dass der fri-
here Eigentimer mit dem Wechsel einverstanden ist.

Die Benachrichtigung von BRP, auch nach Ablauf der eingeschrankten Garantie, ist
sehr wichtig, da dies BRP ermdglicht, den Eigentimer des ATVs bei Bedarf zu er-
reichen, zum Beispiel bei Einleitung von Rickrufen aus Sicherheitsgriinden. Der
Eigentimer ist fur die Benachrichtigung von BRP verantwortlich.

DIEBSTAHL: Wenn |hr ATV gestohlen wurde, sollten Sie BRP oder einen Can-Am
Vertragshandler dartber informieren. Wir werden Sie nach Ihrem Namen, Adres-

se, Telefonnummer, der Fahrzeug-ldentifizierungsnummer und dem Datum, an
dem es gestohlen wurde, fragen.

Nordamerika

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
Warranty Department

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1W3

Canada

Skandinavische Lander
BRP FINLAND OY
Service Department

Isoaavantie 7
FIN-96320 Rovaniemi

Andere Lander

BRP EUROPEAN DISTRIBUTION
Warranty Department

Chemin de Messidor 5-7

1006 Lausanne

Switzerland

155




ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

Diese Seite ist
absichtlich unbeschrieben

156




ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

e -

ADRESSENANDERUNG [_] HALTERWECHSEL [_]

FAHRZEUG-IDENTIFIKATIONSNUMMERN

I
[
I
: Modellnummer Fahrzeug-Identifikationsnummer (V.I.N.)
| BISHERIGE ADRESSE:
NAME
|
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR
|
| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
: LAND TELEFON
NEUE ADRESSE:
| NAME
I
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR
: STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
I LAND TELEFON
I
1 VooA2F E-MAIL-ADRESSE
|——— = — = — — =
ADRESSENANDERUNG [_] HALTERWECHSEL [_]

FAHRZEUG-IDENTIFIKATIONSNUMMERN

I
[
I
: Modellnummer Fahrzeug-Identifikationsnummer (V.I.N.)
| BISHERIGE ADRESSE:
NAME
|
I NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
|
| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
: LAND TELEFON
NEUE ADRESSE:
| NAME
I
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
: STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
I LAND TELEFON
I
1 VooA2F E-MAIL-ADRESSE

157



ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

158




ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

e -

ADRESSENANDERUNG [_] HALTERWECHSEL [_]

FAHRZEUG-IDENTIFIKATIONSNUMMERN

I
[
I
: Modellnummer Fahrzeug-Identifikationsnummer (V.I.N.)
| BISHERIGE ADRESSE:
NAME
|
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR
|
| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
: LAND TELEFON
NEUE ADRESSE:
| NAME
I
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR
: STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
I LAND TELEFON
I
1 VooA2F E-MAIL-ADRESSE
|——— = — = — — =
ADRESSENANDERUNG [_] HALTERWECHSEL [_]

FAHRZEUG-IDENTIFIKATIONSNUMMERN

I
[
I
: Modellnummer Fahrzeug-Identifikationsnummer (V.I.N.)
| BISHERIGE ADRESSE:
NAME
|
I NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
|
| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
: LAND TELEFON
NEUE ADRESSE:
| NAME
I
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
: STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
I LAND TELEFON
I
1 VooA2F E-MAIL-ADRESSE

159



ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

160




ATV-MODELLNR.

FAHRZEUG-
FAHRGESTELLNUMMER (V.I.N.)

MOTOR
MOTORIDENTIFIKATIONSNUMMER (E.I.N.)

Eigentimer:
NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
Kaufdatum | | | |

JAHR MONAT TAG
Ablaufdatum der | | |

] |
Garantie JAHR MONAT TAG

VVom Handler beim Verkauf auszufullen.

FELD FUR STEMPEL DES HANDLERS

Vergewissern Sie sich bei lhrem Héandler, dass lhr Fahrzeug bei BRP registriert
wurde.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.




DAS_FUHREN DIESES FAHRZEUGS KANN
GEFAHRLICH SEIN. Selbst bei Routinemandévern, wie
Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder Gber Hindernisse,
kann es sehr schnell zu einem Zusammensto3 oder
Uberschlagen kommen, wenn Sie nicht alle
VorsichtsmaBnahmen beachten.

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN
ODER ZUMTOD kommen, wenn Sie diese Anweisungen
nicht befolgen:

BEVOR SIE DIESES ATV IN BETRIEB NEHMEN,
LESEN SIE DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG UND
ALLE HINWEISSCHILDER AUF DEM PRODUKT.

BETREIBEN SIE DIESES ATV NIEMALS OHNE DIE
ENTSPRECHENDEN ANLEITUNGEN. Absolvieren
Sie einen anerkannten Trainingskurs.

NEHMEN SIE NIEMALS EINEN PASSAGIER MIT.
Sie erhdhen durch das Mitnehmen eines Passagiers |hr
Risiko, die Kontrolle tiber das ATV zu verlieren.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
GEPFLASTERTEM ODER ASPHALTIERTEM
UNTERGRUND. Sie erh6hen durch das Fahren dieses
ATVs auf glatten Flachen Ihr Risiko, die Kontrolle Gber
das ATV zu verlieren.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
OFFENTLICHEN STRASSEN. Sie konnten mit einem
anderen Fahrzeug zusammenstof3en, wenn Sie dieses
ATV auf einer bffentliche StraRe fahren.

TRAGEN SIE IMMER EINEN ZUGELASSENEN
HELM, Augenschutz und Schutzkleidung.

FAHREN SIE DIESES FAHRZEUG NIEMALS
UNTER EINFLUSS VON ALKOHOL ODER
ANDEREN DIE FAHRTUCHTIGKEIT
BEEINTRACHTIGENDE SUBSTANZEN Diese
verzogern lhre Reaktionszeit und vermindern lhr
Urteilsvermogen.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS MIT
UBERHOHTEN GESCHWINDIGKEITEN. Sie erhéhen
lhr Risiko, die Kontrolle iber das ATV zu verlieren, wenn
Sie mit einer Geschwindigkeit fahren, die fur das
Gelande, die Sichtweite oder lhre Erfahrung zu hoch
ist.

VERSUCHEN SIE NIEMALS STUNTS, WIE ETWA
DREHUNGEN ODER SPRUNGE, AUSZUFUHREN.

' GEDIENUNGSANLEITUNG

219702118

>

INAL PRODUCTS INC. ODER IHRER TOCHTERGESELLSCHAFTEN.
E PH!EIMI.TEII. GEDRUCKT IN KANADA.

[ §




	toc
	VORWORT
	Vor Fahrtantritt
	Sicherheitshinweise
	Über diese Bedienungsanleitung

	SICHERHEITS HINWEISE
	Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen
	Kohlenmonoxidvergiftung vermeiden
	Benzinfeuer und andere Gefahren vermeiden
	Verbrennungen durch heiße Teile vermeiden
	Zubehör und Änderungen

	BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
	Schulungskurs

	Warnhinweise für den Betrieb
	Fahren mit dem Fahrzeug
	Überprüfung vor Fahrtantritt
	Checkliste für die Kontrolle vor Fahrtantritt
	Vor dem Starten des Motors (Schlüssel in Stellung OFF)
	Vor dem Starten des Motors (Schlüssel in Stellung ON)
	Nach dem Starten des Motors


	Kleidung
	Mitnehmen eines Mitfahrers
	Transport von Lasten
	Arbeiten mit Ihrem Fahrzeug
	Fahrten zur Freizeitgestaltung
	Umwelt
	Einschränkungen durch das Design
	Fahren im Gelände
	Allgemeine Betriebs- und Sicherheitsmaßnahmen
	Bergauf Fahren
	Bergab Fahren
	Seitliches Fahren am Abhang
	Steile Böschungen
	Fahren auf schneebedeckten Oberflächen

	Fahrtechniken
	Bergauf
	Bergab
	Seitliches Fahren am Abhang


	WICHTIGE HINWEISSCHILDER AM PRODUKT
	Anhängeschild
	Sicherheitshinweisschilder auf dem Fahrzeug
	Hinweisschilder am linken vorderen Kotflügel
	Hinweisschilder am linken hinteren Kotflügel
	Hinweisschilder am rechten vorderen Kotflügel
	Zugriffselement am vorderen Kotflügel
	Hinweisschild am rechten hinteren Kotflügel
	Hinweisschild 1
	Hinweisschild 2
	Hinweisschild 3
	Hinweisschild 4
	Hinweisschild 5
	Hinweisschild 6
	HINWEISSCHILD 7
	Hinweisschild 8
	Hinweisschild 9
	Konformitätsetiketten
	POSITION: Rohr vorne unten rechts am Rahmen
	POSITION: UNTER DEM HINTEREN KOTFLÜGEL
	POSITION: Vorderer Kotflügel
	Schild mit technischen Informationen
	Hinweisschild für Antriebsketteneinstellung


	FAHRZEUG INFORMATIONEN
	BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG
	1)
	2)
	Typisch
	3)
	typisch
	4)
	5)
	Wählhebel-Muster
	R: Rückwärts
	N: Neutral
	F: Vorwärts

	6)
	typisch — Multifunktionsschalter
	Scheinwerferschalter
	typisch — Scheinwerferschalter-Funktionen
	Motor-Nothalt-Schalter
	TYPISCH - Motor-Nothalt-Schalter
	Motorstartknopf
	typisch
	Override-Taste
	typisch
	Choke-Hebel
	CHOKE GEÖFFNET, HEBEL IN UNBETÄTIGTER STELLUNG
	CHOKE IN VOLLSTÄNDIG GEÖFFNETER STELLUNG

	7)
	Motortemperatur (ROT)
	Rückwärtsleuchte (ROT)
	Leerlaufleuchte (GRÜN)

	8)
	typisch — Zündschalter-Stellungen
	9)
	OFF
	ON
	RES (RESERVE)

	10)
	11)
	Servicefach unter dem Sitz
	12)
	Demontage des Sitzes
	Erneute Montage des Sitzes

	13)
	Typisch

	Kraftstoff
	Empfohlener Kraftstoff
	Tanken

	EINFAHRZEIT
	Bedienung beim Einfahren
	Bremsen
	Motor
	Antriebsriemen


	BEDIENUNGSANLEITUNGEN
	Starten des Motors
	Bedingungen für das Starten des Motors
	Motorstart bei kaltem Motor
	Choke bis zum Anschlag betätigt
	CHOKE GEÖFFNET, HEBEL IN UNBETÄTIGTER STELLUNG
	Motorstart bei warmem Motor

	Gänge einlegen/Schalten
	Übersteuerung des Drehzahlbegrenzers im Rückwärtsgang

	Ausschalten des Motors

	EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN
	Einstellung der Aufhängung
	Vordere Aufhängung
	Hintere Aufhängung

	TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS
	Lage des Riemens des vorderen Stoßfängers
	Lage des Riemens des hinteren Stoßfängers

	WARTUNG
	INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN
	PLAN FÜR EINFAHR-INSPEKTION

	Wartungszeitplan
	Wartungsmaßnahmen
	Luftfilter
	Richtlinien zur Luftfilterwartung
	Ausbau des Luftfilters
	Reinigen des Luftfilters
	Luftfilterreiniger (T/N 219 700 341 )
	Typisch - Schaumstoffelement innen und aussen besprühen
	typisch - trocknen
	Luftfilteröl (T/N 219 700 340 )
	typisch - Schaumfilterelement ölen
	Einbau des Luftfilters

	Luftfilterkasten
	Ablassen von Feuchtigkeit aus dem Luftfilterkasten
	typisch

	Motoröl
	Empfohlenes Motoröl
	Tabelle über die Viskosität des Motoröls
	Motorölstand
	Rechte Motorseite
	Wechsel des Motoröls
	Links unter der CVT-Abdeckung

	Ölfilter
	Reinigung des Ölfilters
	Rechte Motorseite
	typisch

	Kühler
	Inspektion des Kühlers
	Reinigung des Kühlers

	Motorkühlmittel
	Empfohlenes Motorkühlmittel
	Füllstand des Motorkühlmittels
	Kühlmittelfüllstand
	typisch
	Auswechseln des Motor-Kühlmittels
	Position der Schlauchklemme

	Funkenschutz
	Reinigung Funkenschutz
	typisch
	typisch

	Ventil Lufteinspritzung
	Ventilfilter Lufteinspritzung reinigen
	Linke Motorseite

	Antriebsriemen
	Deckel des stufenlosen Getriebes
	Ablassen des Deckels des stufenlosen Getriebes

	Getriebeöl
	Empfohlenes Getriebeöl
	Getriebeölstand
	Wechsel des Getriebeöls

	Gaszug
	Inspektion des Gaszugs
	Schmierung des Gaszugs
	Einstellung des Gaszugs
	Einstellung des Gashebelspiels

	Zündkerze
	Ausbau der Zündkerze
	Linke Motorseite
	Einbau der Zündkerze

	Batterie
	Wartung der Batterie
	Überprüfung der Batterie
	Entfernung der Batterie
	Reinigen der Batterie
	Einbau der Batterie

	Sicherungen
	Beleuchtungen
	Scheinwerfer
	Austausch der Scheinwerfer-Glühlampe
	typisch
	TYPISCH
	TYPISCH
	Einstellung des Lichtkegels

	Austausch der Rücklicht-Glühlampe

	Antriebskette und Zahnkränze
	Überprüfung der Antriebskette und des Zahnkranzes
	Schmierung der Antriebskette
	Einstellung der Antriebskette
	typisch
	Durchbiegung der Antriebskette zwischen 15 mm und 25 mm

	Reifen und Räder
	Reifendruck
	Zustand der Reifen und Räder
	Demontage und Montage der Räder
	typisch

	Radlager
	Zustand der Radlager
	typisch

	Aufhängung
	Schmierung der Aufhängung
	Schwingarm
	Linke Seite des Fahrzeugs

	Inspektion der Aufhängung
	Stoßdämpfer
	Schwingarm
	A-Arme


	Bremsen
	Empfohlene Bremsflüssigkeit
	Bremsflüssigkeitsfüllstand
	Bremsflüssigkeitsbehälter (am Lenker)
	typisch — linker Behälter für Bremsflüssigkeit der hinteren Brem
	Behälter für Bremsflüssigkeit der hinteren Bremse
	unter dem rechten hinteren Kotflügel

	Wechsel der Bremsflüssigkeit
	Inspektion der Bremsen

	Rahmen
	Rahmenbefestigungen


	FAHRZEUGPFLEGE
	Pflege nach jeder Fahrt
	Reinigung und Schutz des Fahrzeugs

	Lagerung und Vorbereitung auf die Saison

	TECHNISCHE INFORMATIONEN
	Fahrzeugidentifizierung
	Position der Fahrzeug-Identifizierungsnummer
	typisch
	Position der Motor-Identifikationsnummer

	EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
	Technische Daten

	FEHLERBEHEBUNG
	FEHLERSUCHE
	Motor dreht nicht an
	Motor dreht durch, aber startet nicht
	Dem Motor fehlt Beschleunigung oder Leistung
	Überhitzter Motor
	Motorfehlzündung
	Zündaussetzer
	Ungewöhnliches Motorgeräusch
	Fahrzeug kann volle Geschwindigkeit nicht erreichen
	Wählhebel schwergängig
	Die Drehzahl erhöht sich, aber das Fahrzeug bewegt sich nicht

	GEWÄHRLEISTUNG
	BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP USA UND KANADA: 2012 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)
	10)

	BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP: 2012 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	EINGESCHRÄNKTE BRP-GEWÄHRLEISTUNG FÜR DEN EUROPÄISCHEN UND RUSSI
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)
	ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN NUR FÜR FRANKREICH



	KUNDEN INFORMATIONEN
	DATENSCHUTZINFORMATIONEN
	ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL





